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Oer Krieg.
Oer Tagesbericht vom 21. Januar.

klbgetviefsne russische vorstötze zwischen Minsk
Tzartorqsk.

T.-B. Großes Hauptquartier , 21. Jan.
(Amtlich.)

westlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Gestlicher Kriegsschauplatz.
Auf der Front zwischen Minsk und Czarto-

rysk  wurden Vorstöße schwacher russischer Abteilungen
leicht abgewiesen.

Balkankriegsschauplay.
Nichts Neues.

Oberste Heeresleitung.

Oie Ereignisse aus dem Salkan.
Eine neue Beschießung von vedeagatsch

und Porto -Lagos.
W. T.-B. Sofia , 20. Jan . (Nichtamtlich. Vulgär sche

Lelegraphen -Agentur .) Amtlich wird gemeldet: Am 18. d. M.,
um 8 Uhr vormittags , erschien ein feindliches, ans 24 Kricgs-
einheiten bestehendes Geschwader vor Dedeagatsch.  Um
9,42 Uhr vormittags eröffncten die Schiffe das Feuer auf die
Stadt und die umliegenden Höhen. Mittags war die Be¬
schießung beendet. Die Schiffe fuhren auf die hohe See hin¬
aus . Der Beschießung fielen keine Menschenleben zum Opfer;
nur vier Pferde wurden getütet. Am selben Tage kreuzte
ein aus 16 Schiffen bestehendes feindliches Geschwader von
8 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags in der Bai von
Porto - Lagos.  Um 1,65 Uhr begannen die feindlichen
Schiffe, die um Porto -Lagos gelegenen Höhen zu beschießen.
Sre unterbrachen das Feuer erst um 5,36 Uhr nachmittags,
worauf sie sich in der Richtung gegen die Insel Thasis ent¬
fernten . Es waren keine Opfer zu beklagen.

Oie Crinksprüche von Nisch.
Oie Ansprache des bulgarischen 3 «ren.
W. T.-B. Nisch, 20. Jan . (Nichtamtlich.) Bei der Be¬

gegnung in Nisch richtete bei der Tafel Zar Ferdinant . an
Kaiser Wilhelm folgende Ansprache:

„Ew. Majestät ! Von ganz besonderer Bedeutung ist der
heutige Tag . Heute vor 218 Jahren setzte sich &rv  Majestät
großer Vorfahre Friedrich  I . mit machtvoller Hand die
Konigskroue Preußens  aufs Haupt , und am
18. Januar 1871 erstand unter Preußens glorreicher First: ung
das neue Deutschland. .König Wilhelm I. prokl rmierte
sich in Versailles zum deutichen Kaiser. Heut«, den 18. Jan
1916, durchfahrt sein Enkel,  nachdem seine machtvollen
Waffen den Sieg errungen haben, das einst van den « erden
gegründete Altserb ien  und betritt sicheren Schrittes das
einstige Römerkastell Nisch.  In meinem Namen,
in dem meines Hauses und im Namen meines Volkes spreche
ich Ew. Majestät unseren Dank aus für die ums erwiesene
hohe Ehre des Besuches und heiße den deutschen Kaiser in der
Geburtsstadt Konstantins des Großen  herzlich
willkommen. Um so größere Bedeutung hat Ew. Majestät
Besuch für mein Land, als er angesichts der gewaltigen
Stürme des Weltkrieges  stattfindet , in dem das
bulgarische Volk sein eigenes Schicksal mit dem des deuuchen
Volkes verbunden hat, um der gerechten Sache oer
Zentral st aaten  beizustehen und seine berechtigten
nationalen Ansprüche  gleichzeitig zu erreichen. Zur
Verwirklichung dieses Zieles ist aus Ew. Majestät Befehl g«.
merrtfcrm mit unserem tapferen österreichisch-ungarischen Ver-
bündetem das ruhmgekröntc deutsche Heer mit meinen Bul¬
garen in den Kampf getreten , in dem unsere Krieger ihre
glänzenden militärischen Tugenden offenbart haben. Die
Welt hat mit Staunen und Bewunderung die Kraft
Deutschlands  und seiner Verbündeten  kennen ge¬
lernt und glaub: an die Unbesiegbarkeit  des deutschen
Heeres unter der Leitung und der Führung des deutschen
Kaisers . Ich erhebe das Glas aus die kostbare Gesundheit
und das fernere Wohlergehen Ew. Majestät , des erlauchten
Kriegsherrn des deutschen Heeres , meines mächtigen und
teueren Verbündeten , mit dem Segenswunsche, daß das Jahr
1916 uns durch einen dauerhaften Frieden  die
heiligen Früchte unserer Siege bringen möge, eines Friedens,
der es meinem Volke gestattet, in Zukunft auch ein rreuer
Mitarbeiter an Werken der Kultur  zu werden. Und wenn
ums das Schicksal eine Fortsetzung  des Krieges aufer-
l«gt, so wird mein Volk in Waffen gerüstet sein,
bis zum Scblusie seine Pflicht  zu erfüllen.
Ave Imperator , Caesar et Rex , Victor et Gloriose ! Ex Nissa
antiqua omnes orientis populi te salutant , redemptorem,
ferentem oppressis prosperitatem atque salutem - vivas!
Kaiser WiOhrim II . lebe hoch!"

(Heil Dir, Kaiser, Herrsche und König. Si -gr-ich-.r und Ruhm-
eekicrtar! Aist dem D-dm des alten Nisch arnßen Dich alle Völker
bet Ott*«« fff« Besreier, der den Unterdrückten Gedeihen und Wehl,
tatet bringt. Heil Dir!!

Oie Antwort unseres Baisers
lautete : „Ew. Mafestät ! Ew. Majestät haben auf das Datum
des heutigen Tages besonders Rücksicht zu nehmen geruht , an
drei  wichtige Epochen anknüpfend, die mit diesem Tage zu-
sammenfallen. Oftmals habe ich diesen für uns denkwür¬
digen  und stets gleich bedeuffamen Tag sowohl als junger
Mensch cm der Seite meines Großvaters und später selbst als
Herrscher inmitten der Ordensritter festlich begangen . Nun¬
mehr zum zweiten Male durch Gottes Ratschluß feiere ich
denselben im Felde aus alth  i sto r ischem  Boden . Durch
bulgarische Tapferkeit  ein herrliches Stück Land
erkämpft, empfangen vom König inmitten seiner tapferen
Truppen und seiner glorreichen Führer , geehrt durch Ew.
Majestät mit dem hohen Orden , vor allem aber mit der Chef¬
stelle des 12. Balkan-Jnfanterie -Regiments , so haben Ew.
Majestät mir die Feiier gestaltet, wie sie schäum zu erwarten
ich nickt imstande gewesen wäre. Der heutige Tag hat mir
die Erftillung eines lang gehegten Wunsches gebracht und die
soeben gehörten gütigen Worte Ew. Majestät bezeugen das,
wie auch :ch in der Bewertung  dieser Stunde von den
gleichen  Gefühlen durchdrungen bin . Herausgeror-
dert von Gegnern,  die das ffiedliche Blühen und Ge¬
deihen Deuffchlands und Österreich-Ungarns neideten und
in frivolster  Weise die kulturelle Entwicklung ganz
E n r o p a s aufs Spiel setzten, um ums und unsere treuen
Bundesgenossen bis in die Wurzeln unserer Kraft zu- tressen,
standen wir in hartem Kamvfe,  der sich bald noch weiter
ausdchnte , als die Türkei,  von den gleichen Feinden be¬
droht wie wir , an unsere Seite trat und in zähem  Ringen
ihre Weltstellung  sickerte. Ta erkannte Ew. Majestät
Weisheit die Stunde für Bulgarien,  seine alten
guten Rechte  geltend zu machen und .dem tapferen Lande
die Wege zu einer herrlichen Zukunft  zu ebnen. In
treuer Wafsenbrüdevschaft mit den Verbündeten begann der
glänzende Siegeszug  Sw . Majestät in Waffen ge-
rüsteten Volkes, das unter Leitung seines erlauchten Kriegs¬
herrn ein hehres Ruhmesblatt nach dem anderen in die Ge¬
schichte Bulgariens einfügte. Um den Gefühlen , die für solche
Taten in mir und in ganz Deutschland leben, sichtbaren Aus¬
druck zu geben, habe ich Ew. Majestät gebeten, die ■Würde
eines preußischen Feldmarschalls  anzunehmen
und bin mit meiner Armee glücklich, daß Ew. Majestät auch
in diesem besonderen Sinne einer der Unseren  ge¬
worden sind.

Mit Gottes gnädiger Hilfe ist hier und auf allen anderen
Fronten Großes , Bewundernswertes  erreicht . Ge»
fühle heißen Dankes  gegen den Allmächtigen empfinde ich,
daß es mir vergönnt ist, an dieser historischen, jetzt durch
tapferes Blut neugefestigten Stätte inmitten unserer sieg¬
reichen Tnuppen, Ihre werte Hand zu drücken und Ew. Maje-
stät Wort zu vernehmen, aus dem der feste Entschluß
hervorleuchtet, einen erfolgreichen dauerhaften'
F r i ed  e n zu erkämpfen in* unter den Segnungen desselben
die im Sturm des .Krieges besiegelte treue Freund¬
schaft  fortzufetzen in ebenso getreuer gemein¬
sam  e r A r b c i t bei den hohen Ausgaben, die uns die Sorge
für die Wohlfahrt unserer Völker anserlegt . Mit der festesten
Zuversicht fasse mich ich dieses Ziel ins Auge und erhebe mein
Mas . uni zu trinken auf das Wohl Ew. Majestät und Ew.
Majestät Hauses, auf das ruhmgekrönte bulgarische Heer
und die Zukunft Bulgariens !"

Ordensverleihungen.
Ein Dankgottesdienst in Sofia.

W. T.-B. Sofia , 20. Fan . (Nichtamtlich. Bulgarische
Telegraphen -Agentnr .) Der denffche Kaiser hat deni Kron-
pvinzen Boris den Schwarzen Adlerorden  verliehen
und den Prinzen K y r i l l ä la suite eines Husaren - Re¬
giments  gestellt . Eine große Zahl mazedonischer
Offiziere und Soldaten haben Eiserne Kreuze erhalten . Zar
Ferdinand hat dem .Kaiser das Großkveuz des Militär-
ordens für Tapferkeit  im Krieg verliehen ; General
b Falkenhayn  und Feldmarschallv. Mackensen  er¬
hielten die 1. Klasse dieses Ordens . Zahlreiche andere deut¬
sche Offiziere erhielten gleichfalls Tapferkeitsorden.

Vor seiner Ankunft in Nisch sprach der Kaiser den
Wunsch aus , die ehemaligen mazedonischen  Partei¬
gänger zu sehen, von denen er so viel gehört habe, und die
jahrelang  mit bewundernswerter Tatkraft und eisernem
Willen im Kampf für die Freiheit ihrer Heimat ausharrten.

Zar Ferdinand , die beiden Prinzen , Ministerpräsident
Radoslawow,  Generalissimus S che ko w, die Mitglieder
des königlichen Gefolges und Oberst Protogerow  begleite¬
ten den Kaiser be' der Abreise  bis zur Station Stalatsch,
wo ein Mahl stattsand. Um 4 Uhr morgens kehrten der Zan
die Prinzen , der Ministerpräsident und die Herren des Ge¬
folges nach Nisch zurück.

In Sofia  wurde am 19. Januar in Gegenwarl des
Ministerpräsidenten , des Generalissimus und aller Armee-
fühver ein Dankgottesdienst  abgehalten.
3ar Ferdinand auch österreichisch-ungarischerFeldmarkchall.

W. T .-B. Wien, 20. Jan . Der Kaiser verlieh dem bul-
Mrischen König di« Würde eine? österveichisch-ungarischen
Felomarschalls. Das kaiserliche Handschreiben hierüber wurde
dem König am 17. Januar vom Gardekapitän Grafen
L o n y a y übergeben.

Bulgariens Aufgabe als Balkanvormachl.
Berlin , 21. Jan . (Zeus. Bln .) Über Bulgarien und

Deutschland heißt es in der „Deutschen Tagesztg ." : Durch den
Krieg ist Bulgarien über sei.ne frühere Rolle weit h in¬
an Sge wachsen  und wir sind nicht im Zweifel , daß die
militärische, politische und wirtschaftliche Bedeutung des bul-
garischen Staatesund Volkes noch weit mehr zunehmen
wird. ES würde eine sehr oberflächliche politische Betrach¬
tungsart bedeuten, wollte der Deutsche Bulgarien in erster
Linie nur als Brücke zwischen Konstantiuopel und Budapest
und in weiter Folge Wien und Berlin und darüber hinaus
als ein wichtiges unentbehrliches Glied des großen lebendigen
Menschenlagers Europas gegen Rußland betrachten. Dieses
beides bedeutet zwar viel, erschöpft aber lange nicht die Be¬
deutung Bulgariens in Gegenwart und Zukunft . Ein S : urt,
der so sicher , klar und zielbewußt  seinen Weg geht,
der so kurze  Zeit nach dem Balkankrieg eine so gewal¬
tige Heeresmacht  hat schassen, organisieren und vorbe¬
reiten können, ein iolcher Staat,  ein solches Volk  mit
solchen Leitern hat sich seinen Platz im Rate der Völker ge¬
macht. Es muß in der Linie der bulgarischen Entwicklungs-
Möglichkeit unbedingt dafür gesorgt werden, auf der Balkan¬
halbinsel eine Vormacht  zu bleiben. Das Deutsche Reich
hat alles Interesse daran , diese Entwicklung mit Genugtuung
und wo es immer möglich ist, fördernd  zu würdigen . Wir
hoffen, daß man ebenso wie in Bulgarien bald in Deutschland
erkennen und unter politischem !oie wirtschaftspolitischem Ge¬
sichtspunkt bereitwillig bestätigen möge, wie wirksam für
beide  eine enge, vertrauensvolle und direkte Zusammen¬
arbeit in der europäischen und in der Balkanpolitik sein wird.

ver erste Balkanzug in Berlin.
Berlin , 21. Jan . (Zeus. Bln .) Der erste Balkanzug auS

Konstantinopel traf letzte Nacht um 11,25 Uhr mit unwesent¬
licher Verspätung in Berlin aus dem Bahnhof Fviedrichstvaße
ein . Von der kolossalen Lokomotive wehten osmanische, bul¬
garische, ungarische, österreichische und deutsche Flaggen . Der
Zug bestand auS fünf Wagen. Die ihm entsteigenden deut¬
schen und türkischen Offiziere wurden von dem Publikum
freudigst begrüßt. »

Griechenlands letzte Frieöensftunde
bald gewesen?

Londoner Erwartungen.
Berlin , 21. Jan . (Zens. Mn .) Der „B. L.-A." erfährt

aus London, die dortigen politischen Kreise seien allgemein
der Meinung , Griechenlands letzte Friedensstunde werde bald
geschlagen haben.

ver Streit um die Aufgabe des Saloniki¬abenteuers.
Die Deutschen müssen an der Westfront getroffen werden.

Br . Amsterdam, 21. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
England  drängt nach einem Bericht der „B. Z.", wie be¬
reits auch von anderer Seite schon gemeldet, andauevnd aus
Ausgabe der Saloniki - Expedition , doch wollen die
Franzesen  nichts davon wissen. Die „Times " gibt jetzt
die Gründe  an , weshalb England sich aus Saloniki zurück-
ziehen möchte. Das Matt sagt: Die Alliierten müssen alle
Kräfte im Westen einsetzen, um dort eine entscheidende
Schlacht und den Sieg Herbeizufuhren. Die Deutschen müß¬
ten an der Westfront um reden Preis geschlagen werden. Täg¬
lich müßten 20000 Deutsche getötet wenden, bis Deuffchlaud
cinsehe. daß sein Ziel unerreichbar ist. Es sei verkehrt, gegen
Deutschlands Bundesgenossen  zu kämpfen, es müßten
vielmehr die deutschen Soldaten  getroffen werden, und
das gehe eben nur im Westen. Die „Times " sagt schließlich,
die Engländer hätten bisher Erfolge erzielt , wodurch sie in
den Besitz von 600 000 Ouadratm eilen deuffcher Kolonien
gelangt seien, was dreimal so viel wäre , als die von Deutsch¬
land in Frankreich und Rußland besetzten Gebiete.

Wer da weiß, was hinter den Kulissen vorgeht, wer den
Streit zwischen England einerseits und Frankreich und Rutz-
land andererseits über Saloniki kennt, der jetzt das Thema
er Besprechungen des gemeinschaftlichen Kriegsrats bildet,
er wird verstehen, warum  und zu welchem Zweck diesen

zweifellos inspirierte „Times "-Artikel gerade jetzt erscheint,
venizelos als Schürer revolutionärer

Propaganda.
Sr . Budapest, 21. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

„A Villag" veröffentlicht eine lange Drahtung aus Saloniki,
die besagt : Einer Athener Drahtnachricht zufolge ist die
griechische Regierung  in den Besitz zweifelsfreier Be¬
weise gelangt , woraus hervorgeht, daß Venizelos  wäh¬
rend der Kammerwahlen Vorbereitungen  getroffen
hatte , um das Land im geeigneten Augenblick in gldcouen
zu setzen. Es wurde eine revolutionäre Agitation
gegen König Konstantin und die griechische
Regierung  entfacht , Waran Venizelos in eigener Person
allerdings rächt teiluahm , Werl man ihm vertraulicherweise
zu wissen gab, daß er ständig unter polizeilicher Bewachung
stehe und die Regierung von jedem seiner Schritte unter¬
richtet sei. Die Agitation der Anhänger Venizelos ' trifft die
Regierung nicht unvorbereitet . Allein ihre AktonSfreiheit
erscheint durch die auf griechischen! Boden stehenden engusch-
französtschen Truppen beeinträchtigt. ES ist von großer Be¬
deutung , daß der größte Teil der Station und die gesamte
Armee auf seiten des Königs«nt seiner friedlj ebenden Pvlitik
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Serbische Lagebuchblälter.
Bon Hand Winand (Mtzeit ftn FÄd).

(Schluß.)
Im Mais Wrren die Spaten . Die Gewehre liegen ach

ÄSM Tornister , neben den flachen kleinen Haufen Neu aufge¬
worfener Erde ; das blanke Metall erblindet unter einem
dünnen feuchtem SEI ei er, der Schloß wie Bajonett mit einem
kühlen Hauch überzieht . Wäre nicht das Graben , so
frören mir.

Da läßt der erste den Spaten tuheN Und lauscht gespannt
-in di-e Maiswüste . „Horch", sagt kr Mm NeL-eumättn . und
weist mit dem Daumen in die Lcht. Wird das Feuer mcht
schwächer? Nur von links kommen noch verlorene Schüsse.
Ae Offiziere winken: Leute, laßt jetzt vm Spaten ; iiehmt
das Gewehr!

Die jähe Feuerstille wirkt fast bedrückend; von fern hörst,
du zum erstenmal den Wrnd durch den Mais wogen; Blättern
rchchelu. Klang da Nicht Eisen an Eisen ? Nein, alles still.
Rur hinter Uns, ach der Insel zürnen dumpf unsere Geschütze.
Herrgott , wenn es dazu käme, wenn die Serbski es wägten;
wenn sie kämen, wenn wir sie sehen könnten, richtig nahe
sehen, artfassen.

Hui , wer fuhr du nicht zusammen ! Zwischen uns » hinter
uns birst die Erde ; ein Schlag, baß die Ohren zucken, Feuer,
Rauch; dicke Erdklumpen wirbeln himmelwärts , gellend
schreit eine Menschensttmme auf und verlischt; als Lehniregen
klatschen Endstücke wieder zu Boden. Im Gehirn zucken
chaotisch Fragen . Wie, woher kommen — Handgranaten?
Wer schreit da vorn Hurra ? „Schützenfeuer!" ruft «tue
stharfe Stimme ; Mid die Hölle ist entfesselt.

Wiesbadener Tirglriatl.

So schnell ging das, daß kaum Jett zur Überlegung blieb.
Waren die Serben durch den Mais herumgskrochen? Da
stürmten ste vor, als ihre Handgranaten barsten : durch den
Mats jagte von ihnen zurück, was übrig geblieben. Währte es
sine Minute — oder sine halbe ? Währte es eine Viertel-
stunde? Das Gefühl für Zeit ljt erloschen. Int Mais klingt
noch lange das Stählten steübenber Serben . Dort , drei Meter
vor unseren Löchern» lirg-eit die vordersten Toten . Einer reckt
die erstarrte Hand steil auf : ste ist schwarz von Blut.

„Auch noch Hurra schreien wollten ste", bvnmmelt einer
mißbilligend , als das Intermezzo vorüber. Den Lehm, den
die Handgranate ihm in den Nacken warf , schüttelt er ab;
seine breiten Schultern zucken Verachtung; er ist unzufrieden,
daß wir nicht sofort hinterbreinfahven . Für thn gibt es kein
M weit vorn, kein Nichtwlitevdürfen ; thn plagt keine Sorge
um taktische Zusammenhänge » er steht nicht das Ganze ! er
steht seit» feindliches Gegenüber, er will nur branf . Er
knurrt » sichert sein Gewchr ; und Wie beschwichtigend, fast
liebevoll» streicht die derbe braune Rechte über bas blanke
Seitengewehr . Ein wenig Erbe haftete an der Klinge ; dann
ist sie fort , dann ist der Stahl wieder blank.

Mt schießen Nicht. Wir sehen nur MaiS ; und zum
Feuern ins Ungewisse ist UNS die Waffe M wert . Laßt sie nur
knallen; auch unsere Stunde wird kommen. Jetzt befiehlt die
Gesamtlage . Halt . Morgen wird ste sagen: Vorwärts . Heute
heißt der Befehl : AuShärren tm Mais , ausharren den Tag,
die Nacht, ausharren bis „Vater " sagt : jetzt! — Am Nach¬
mittag besuchen uns Schrapnells , dann Granaten ; am Abend
kalter"Regen ; der ging nicht» blteb die ganze Nacht; der lehrte
uns bas Gruseln . Von Schützenloch zu Schützenlochkroch ein
Zittern , wir froren ; die Rächt war Lärm , Schlamm, Wachen
und Wasser. Die Geschütze schkefen; serbische Gewehre
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negros schon  fl tu  Samstag  in den regierenden Kreisen
Italiens bekannt war , als dort die öffentliche Meinung über
die Tatsache noch im Dunkeln gehalten  wurde.

Der Krieg feer Türkei.
Der amtliche türkische Serichck.

W. T.-B. Konfläntittvpcl, 20. Jan . (Nichtamtlich.) Be-
richt deS Hauptquartiers : An der KaukasuSfrsnt gestern keine
wichtigen Vorgänge. Ein feindliches Kavallerie»
Regiment, das gegen unsere Etellungen Vorgehen sollte,
mußte sich infolge unserer Gcgenmaßre,el » zurückziehen.

An der Darbanellensront warfen eia Kreuzer und ei»
Torpedoboot einigt Geschosse auf die Umgebung van Tr Ne.
Burun und S edd - Ül - B Sht.  Nufere Artillerie er»
widerte. — Sonst nichts Neues.
Die französische Beschönigung der Zlucht von

Gallipolk.
Eine türkische Feststellung.

Konstantinopel , 20. Jan . Ae Telegraph enogentur
„Milli " meldet : Ein französischer  amtlicher Bericht be»
stäuptet, daß Eallipoti in der Nacht vom 8. zum 9. Januar
nach einem festgesetzten Plan geräumt worden sei, daß die
französischen Truppen alles Kriegsmaterial unter Zurück¬
lassung von sechs zerstörten gebkauchsnusähigen Kanonen weg-
geichasft, und daß die Türken um 4 Uhr früh das Feuer er»
öffnet hätten , als d.e Einschiffung bereits beendet gewesen
sei. Wir bemerken, daß in der Nacht vom 8. zum 9. Januar
unsere Artillerie beständig  auf joden Punkt der Front
feuerte und Jnfanteriekämpfe  stattfanden . Die Tat¬
sache, daß unsere Truppen , als sie morgens 8 Uhr vorrückten,
über kürzlich gefallene  Feinde marschierten, bestätigt di«
H e kt i g ke t des Kampfes und die ftimdlichen Verluste. Wir
dementieren dre Behauptung des französischen Berichts, der
-er Wahrheit zun'iderläuft.

Der Krieg gegen Statten.
Italien treibt einer Katastrophe entgegen?

Aus den Äußerungen eines italienischen Politikers.
Sr . München, 21, Jan . (Gig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)

Ein Mitarbeiter der „München-Augsburger Abeudgertung"
hatte an der italienisch-schweizerischen Grenze Gelegenhert,
engeren Verkehr mit namhaften italienischen Politikern M
pflegen. Aese machten ihm wichtige Angaben über Umwäl¬
zungen, die Italien infolge der jüngsten Ereignisse auf dem
Balkan drohen. Die italienische Regierung sicht sich nach und
nach bon allen erlassen . Die Leidenschaft der Parteien
scheint die Oberhand M gewinnen . Ae Gärung im italiem-

'scheu Volk treibt Mt Explosion.  In höchster Spannung
sind alle Augen auf das von dem inneren Feind nicht weni¬
ger als vom äußeren bedrohte Land gerichtet. Jeder Augen»
blick kann MM weltgeschichtlichen Ereignis werben. Italien,
so führt bet Mitarbeiter des Münchener Blattes weiter ans,
geht einet Katastrophe  unausbleiblich entgegen.
Einer der Gewährsmänner des Berichterstatters erklärte die¬
se« u. a. : Heute ist es leider so weit gekommen, Saß jetzt di«
politischen Parteien auch ihre P « rtet gen et« le  besitz« ,,
vvn denen midi manche an der Front sind. Ist dieser General
zur unfreiwilligen Mule gezwungen, so arbeitet er Anklage-
Misten aus , von deren Inhalt seine Freunde Kenntnis er¬
halten . Es Mt immer weiter mich tm militärischen
Körper . Der Gewährsmann fuhr fort : Ja , wenn uns Eng-
laus und Frankreich  nicht so kläglich im Stich gelassen
hätten . Ae Schwenkung Italiens  wird kommen,
und muß kommen, sonst geht es in Revolution und Anarchie
über. Ae höchste LebensNot rechtfertigt diese Schwenkung.
Ohne diese Schwenkung sehe ich Und meine Parteifreunde
lewe Möglichkeit zur Rettung Italiens . Ich Verkenne durch¬
aus nicht, welche schweren motvltschen Hindernisse
einer solchen Schwenkung entgeyenstchen, aber ich betone
immer wieder, dre gegenwärtige Regierung  hat den Krieg
gegen  den Willen des Volkes (? !) gemacht. Sie hat chn
der Vvllsvertvetrmy abgetrotzt. Auch in Unterredungen Mit
anderen italienischen Politikern ist der Mitarbeiter deS
Münchener Blattes in seiner Auffassung bestärk worben, daß
Italien das Messer äN der Kehle sitzt, und daß nach der An¬
sicht einsichtsvoller Italiener die Wiederherstellung des
Friedens das mindeste bei dem drohenden Zusammenbruch
wäre.
Ein Aufruf der italienischen Kriegspariei an

das Ministerium.
Rom, 21. Jan. (Jens. Bin. T.-U.) Der ansführende

Ausschuss der Kriegs Partei,  der sich aus Mitgliedern
aller Parteien zusammensetzt, die für den Krieg eintreten.

ten rastlos Grüße . Die Lücke neben uns ist jetzt gefüllt.
Knallt ihr weiter, stur sprechen uns morgen.

»

Am Morgen war der MaiS braun vor Nässe. Die serbi»
scheu Kanone« begrüssten die Helle: später schwoll ihr Taben
MM Orkan . Teufel , was hat den Unseren dre Rode ver-
schlagen? Kein Schuh fällt aus deutschem Geschützrohr. Sir
frieren , warten unv lauschen.

Langsam klärt sich der trübe Herbstmorgen. Da plötzlich
wttb 's lebendig in unseren Wasserlöchern: „Hast's ghört ?*
„Wo?' „Na dort, da — jetzt wieder." Ae Leute wollen
aussprtngen . „Deckung", mahnt eine Stimme . Ae serbischen
Jnfanterregeschosse lind nicht über Nacht unschuldig geworden.
„Da — wieder — das ist recht!" Die frohe Aufregung er»
stickt alle Erinnerung an Nässe, Frieren , Schlanrm : unsere
Kanonen donnern , unsere Mörser grollen. Me sind erwacht;
reißen jäh bas Wort an sich nachdem die Donaunebel endlich
zerftattert . Wer noch eine Zigarre durch diese Nacht gerettet,
sucht Feuerzeug . Wir schwelgen Behagen ; wir spitzen die
Ohren , wir zählen diese hallenden Schläge, wir blähen uns
vor Stolz , als hätten wir selber ste geschmiedet: unsere famo¬
sen Mörser , unsere braven Mörser , unsere Mörser . . .

Das weiß ein j« Stt nun hat bas Herumliegen ein Ende.
Jetzt dürfen wir stürmen . Ist der Befehl da ? Noch mcht?
IN unseren Schlammlöchern recken wir die erstarrten G!redet
auf Probe . Das Verlangen , aufzusptingen , sich zu strecken, M
rennen —, das ist nicht mehr Verlangen , das ist fast Gier.
Lturmbeschl ? Das ist ein Aufatmen . Kruder, jetzt packen
wir die Gesellschaft, jetzt dürfen wir heraus aus dem Mais.
Es gibt Ttüruie , vor denen nach einmal ein jeder Einkehr
hält, sinnt, zuvückbl' ckt» nachdenksam wirb. Im serbische«
Marsfeld war 's anders . „Wenn du fällst?" ütchutal Eeü»

steht. Die griechische Regierung rechnet fest damit , daß sie
der revolutionären Bewegung Hem werden wird. Die Regie¬
rung vertrant auch dakauf, daß im Falle des Eingreifens des
BterverSandes die Mittelmächte mit solchem Übergewicht ckuf-
toetm werden, daß die revolutionäre Bewegung in kürzester
Zeit unterdrückt werden dürfte.
Der österreichisch-ungarische Konsul in Korfu

wieder frei.
W . T.-B. Wien. 20. Jan . (Nichtamtlich.) Die „Süd¬

slawische Korrespondenz" meldet aus Athen: Der öster¬
reichisch - ungarische KoirsNl in Korfu,  Theodor
«§dl, der bei der Besetzung der Insel bon den Franzosen ver¬
haftet worden war , ist wieder tu Freiheit gesetzt worden.

Oie serbische Negierung in Korfu,
W. T .-B. Athen, 20. Jan . (Nichtamtlich. Agence Havas .)

Der serbische Ministerpräsident und mehrere serbische Minister
sind tu Korfu  eingetroffeu.
Vas kichüleion zum serbischen Negierungssitz

ausersehen.
Br . Christian !«, 21. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Aus Korfu wird Viecberbaudsblättern gemeldet: Düs Schloß
des deutschen Kaisers , A chi l l e i o n, soll in Zukunft der
Sitz der serbischen Regierung werden. Die „B. Z." bemerkt
dazu : In Zukunft ? Die serbische Regierung hat eine Ver¬
gangenheit , aber keine Zukunft.
Die serbischen Heeresrests sollen in Krankreich

Verwendung finden.
Br . Amsterdam, 21. Jan . (Eig. Drahtbericht , Zens. Bln .)

'Wie der Berichterstatter der „B. Z." erfährt , beabsichtigt dte
französische Heeresleitung dte serbischen Heeres-
t r ü m m e r neu aufzufrischen, damit sie dann au der f r « n -
zösischen We st front  in die französischen Truppender-
bände eingerecht werden. Ae Verhältnisse in Albanien
verlangen , so wird geltend gemacht, daß die serbischen Truppen
dort schleunigst entfernt werden, so weit dies noch nicht ge¬
schehen ist. Die älteren serbischen Soldaten sollen zum
Etappendienst  in Frankreich verwendet werden, wodurch
viele Truppen für andere Dienstleistungen frei werden. Ae
serbische Regierung hat der französischen Anregung
zugestimmt.  Frankreich verpflichtet sich dagegen, die
Familien der serbischen Soldaten in Frankreich unterzn-
brtngen Und zu unterstützen.

* ,
fortschreitende waffenniederlegung der

Montenegriner.
Dir Friedensverhandlungen noch gar nicht i« Gange.
Berlin , 21. Jan . (Jens . Bln .) Den «ifgetauchten Mel-

düngen gegenüber, welche über Einzelheiten der Frieden sbe-
dtnguntzen an Montenegro zu berichten wußten , betont ein
Wtensr Telegramm der „Kreuzztg." aufs entschiedenste, daß
die Friedensberhandkungen noch gär Nicht begonnen höben
und erst beginnen werden, wenn die Entwaffnung vollzogen
sei. Zuverlässige Meldungen besagten, daß die Wäffenstreckirng
der Montenegriner rasch und ohne Reibungen vor sich gehe.
Immerhin durfte noch einige Zeit verstreichen, bis sie beendet
sei. Nach der Wiener „Reichspost" hätte König Nikolaus
seinen Unterhändlern , die am 13. Jan . bei den österreichischen
Bärposten erschienen wärm , auch eins an Kaiser Franz Joseph
gerichtete Depesche übergeben, welche die Friedrnsöitte des
Königs Nikolaus enthielt.
'Fum angeblichen Abbruch der Zriedensver-

handlungen mit Montenegro.
Noch keine Bestätigung der unwahrscheinlichen Meldung.

(Von unserer Berliner Abteilung .)
Tj. Berlin , 21 . Jan . ( Gig . Meldung . Zens . Bin . ) über

die Friedensverhandlungen zwischen Montenegro und Hstcr-
reich-itttgarn sind HavaS-, Reutet - und Stefant -Melbungen
verbreitet worden, wonach König Nikita diese Bethnndlungen
wieder abgebrochen habe, die Kümpfe an dct ganzen Ftvnt
neu entbrannt  und Nikita nebst Sohn entschlossen seren,
bis zum Ende bei ihren Streitern anSzuharrcn . Diese
Meldungen sind übertrieben , wenn auch nach hiestgcr Anschau¬
ung eine Stockung In dem Frirdensgeschäst eingettcten sein
mag. An und für sich könnte ei nicht erstaunen , wenn die
Berhandluttgen nicht tn einem Zuge bis znm guten Ende ge¬
diehen sein sollten. ES kam noch Nie ein Friede zustande, bei
dem nicht noch tu letzter Stunde zu feilschen versucht wurde.
Militärisch wäre der Abbruch an und für sich recht bedentüngs-
los, da die Entwaffnung schon teilweise durchgestthrt wurde
und dir wichtiasten strategischen Stellen , wie Nahezu Sie ganze
Küste Montenegros , beretti in den Händen der Lstekkricher
und Ungarn ist. Die Entente hat natürlich der Nikita
äutzersteAnstrengungen  gemacht, um thn van keinem
Beschlüsse noch abznbringen,  und der msntentgktnijche

König, der als geriebener Geschäftsmann  bekannt
ist, Wird vielleicht eine Art GegcnversicheruNgeingehen wollen.
Er Wird möglicherweise dir Beendigung  deS FriedcnS-
gcschäftes seinen Ministern  überlassen , sich mir den
Heetestrümmrrn z » rückziehen  und »n irgend¬
welchem ruhigen Orte abwärts » wollen» bis der Bötkerkrteg
sich auSgctobl hat. B le i b e n die Mittelmächte Sieger,
dann hofft er wohl, den Nntzen des tn seiner Abwesenheit
vollzogenen Friedensvertrages zu genießen, gewinnt  aber
die Entente , dann kann er seine Minister desavouieren . Sollte
Nikita tatsächlich  sich so aui der Affäre ziehen wollen,
dann wird man ihn wohl aus Wien darauf aufmerksam
machen, daß er sich bei Fortsetzung  des Kampfes und
Flucht schwer verrechnen könnte. BIS jetzt liegt hier aber
keinerlei Bestätigung vor, nicht für eine Stockung der Ber-
handlungc » und auch nicht für einen Abbruch, woran man
hier durchaus nicht glaubt. Verkennen darf man auch nicht,
daß Nikita Schwierigkeiten zu überwinde» hat» von seinen
stolze« Bergbewohnern die natürlich harten Bedingungen an¬
nehmen zu lassen. Das Wasfentragcn  ist in den
schwarzen Bergen Ehrensache,  die Entwgffnung , die Vor¬
bedingung für den Frieden bleibt, verzögert zweifellos an
einzelnen Stelle » der Front beträchtlich die Besetzung des
montenegrinischen Gebietes.

Br . Berlin , 21 Jan . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Das „B. t .“ berichtet : ES liegt auch heute hier an den best-
nnterrtchteten Stellen keine Bestätigung  der Meldung
vom Abbruch der Frtedensverhandlungcn mit Montenegro vor.
Diese Meldungen gelten nach wie vor für h 8 ch st u n g laub-
würdig.

Sie tzsvas -Mekdun- .
Die Königin und die Prinzesstnnen von Monienegro und der

Ministerprästbeni in Brindisi.
\V. T.-B, Lern . 21 Jan . (Nichtamtlich.) Der von der

„Agence tzatzas" verbreiteten Meldung des „Tempi " über den
Abbruch der Friedensverhandkuntzen  zwischen
Renteiiegrs und Hsterveich-UtMm entspricht im ganzen eine
in k«r Pariser  Presse enthaltene Havasmetdung aus
Rom.  Der eigentlich» Ursprung  dieser Sensationsmel-
diing erscheint recht zweifelhaft. Der „Lemps " läßt sich VM
seinem Genfer Vertreter die Nachricht Ms Skutart geben, an¬
dere Blätter bringen sie Ms Brindisi . Jedenfalls begegnet
die Meldung in der Pariser Presse selbst stärksten Zwei¬
feln,  denn Blätter , wie das „Journal des Debats ", „Petit
Journal " und „Echo de Paris " geben ste unter a l l e m V o t-
b eh alt wieder, zumal ste in gevadew Widerspruch mit den
tn derselben Ausgabe enthaltenen Meldungen aus engli¬
schen  Blättern über die Formen der Übergabe des D e g e n s
Nikttas sowie des Aufrufs des Königs  an sein Volk
flehen, in dem gesagt wird, daß nur Ergebung  oder Un¬
tergang  übrigbfieben . Der „Petit Paristen " und das
„Journal des DÄmts ", die vorgestern hier nicht eingetroffen
ivaren , waren von der ftanzöstschen Zensur wegen Wieder¬
gabe der Mitteilung,des msntenegrtnischen Generalkon¬
sulats  in Rom verbotet worden.

Was die „« genzia Ltefsni " meidef.
W. T.-B. Bern » 2l . Jan . (Nichtamtlich.) Ein aus

Mailand übermitteltes L-mimnntguö der „Ägenzia Stefani"
lesagt : LetmottrenegrinischeGeneralkonsultn
Rom teilte hLude ?rüh tm Auftmg des vorgestern abend in
Drindtsi  angekommenen Ministerpräsidenten
M u s chkö w i t s ch mit, daß Könitz Nifita Und dessen Regie¬
rung alle Bedingungen Österreich-Ungarns a b l e h n t e n, und
daß der ,KEipf bereits auf der g a n z e u F r o n t wieder be¬
gonnen habe. Der König und seine Söhne weilen iN-
m i t t e n der Truppen , itM Len letzten Verteidigungskampf zu
leiten . — Aus Brindisi  Wird gemÄdeti Die Königin
van Montenegro,  die montensgvtntschen Prinzessinnen
und der wontenegtiiüsche Ministerpräsident  sind hier
eingetrokfen, uw sicht« ch Rvm zu begeben. König Nikita bleibt
in Skutavi , tun dort den Berteidlgungskampf M leiten.

Von Mständlger Stelle, wird uns « tgeteilt, daß über die
oben gsmeldetM Vorgänge nichts bekannt  fet.

Der „B. L,-A." bewirkt zu dem angeblichen Gesinnungs-
umschwung: Es erscheine bemerkenswert, daß tn Paris und
London gar nicht mehr daran gedacht werde, daß man den
Wmg Molaus noch 24 Stunden früher  als einen
Verräter  an der Sache der Entente hlngestellt habe, der
schon fett längerer  Zeit mit Österreich-Ungarn tm Ein-
verstaiidnii gehandelt habe.

Montenegros Unterwerfung schon zwei Tage vorher in
Italien bekannt!

Berlin , 21. Jan . (Zens. Bln .) Gin Mitarbsitcr der
„Tägl . Rundsch." in Lugano schickte am SonntagiMend einen
Bericht ab, der darin mitteilt , daß die Unterwerfung Monte-
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sendet ernen langen offenen Brief an Salanvra
und Sonnino mit der Auftoidevnng, jetzt nicht im Wider-
stände nadftufaffen. Am Schluffe des Briefes heißt es:
.Eure Politik wird von Spitzfindigkeiten  geleitet;
wir sagen euch: Jetzt ist nicht die Zeit für eine Fuchspol.tik,
jetzt kommt es nicht ans das S chl a u se i n an , man braucht
starke , feurige Männer.  Wenn eure Seelen von
Skrupeln befangen oder durch politische Bande gefesselt ist, so
handelt, wie wir es getan und verbrennt auf dem Altar des
Vaterlandes zur Ehre des Sieges jede Doktrin , jede Erinne¬
rung und habt Vertrauen zum Volke, wie das Volk euch ver-
trauen muh. Italien vergießt jenseits der Grenzen fein
Wut , es ist Blut von unserem besten und reinstem Das er¬
laubt euch nicht, eine Politik gichtischer Männer
in Pantoffeln und Nachtmützen  zu führen ."

Der Krieg gegen England.
Gemeinsamer Nriegsrat in London

W. T.-B London, 20. Jan , (Nichtamtlich.) Amtlich wird
mitgetrilt : Die französischen Minister  beriete»
gestern früh mit verschiedenen Regierungsstellen , die mit dem
Kriege zu tun haben. Nachmittags trat der gemeinsame
Kriegsrat  der Verbündeten zusammen.

Was die radikale Presse Frankreichs davon erhofft.
Br . Genf, 21. Jan . (Erg, Drahtbericht . Zeus. Bin.)

Die radikale Presse in Frankreich begrüßt die Londoner Reife
Briands , Joffres u,nd Lagaces als Anzeichen kommender
Entscheidungen. Sie betont zugleich, Montenegros Ab¬
fall  habe den Mangel einer gemeinsamen Aktion aufgedeckt,
trotz des pomphast angekündigten KrtegSrates . Das neueste
Gerücht besagt, Frankreich wolle eine Offensive  mit allen
Kräften «rnstreben. Für diesen Fall müßte endlich die e n g-
lische Kriegsflotte  aus der Reserve heraustreten , und
unter verschiedenen anderen Hypothesen soll angeblich auch
eine Landung größten Stiles an der hollän-
d i s che n Küste  figurieren . Für die Offensive in Saloniki
herrscht geringe Begeisterung wegen der großen Schwierig¬
keiten des Transportes , zumal in letzter Zeit Gerüchte über
einen neuen Typ feindlicher Tauchboote im Mittelmeer um-
gehen.

Unser U-Vootstrkeg.
Wertvoll« Geständnisse.

Über den I7-Bootkrieg liegen zwe, Aufsätze französischer
Blätter vor, die aufs deutlichste Beweis für die Größe der Er-
folge  der deutschen und verbündeten Unterseeboote oblegen. Ge-
steht in der „Bittoire" vom 13. Januar ein sranzösischerAdmiral zu,
daß die „submersiblcs" so unwiderstehlich  geworden seien,
daß sich die größten Dreadnoughts  nicht mehr aus ihren
Schlupfwinkeln(abris) hervorwagt ni. So beklagt sich im „Petit
Parisien" vom 17. der Sonderberichterstatter dieses Blattes darüber,
daß die österreichischen bl-Boote die f r r n ; ö s i s chc Flotte zum
Verlassen der Adria  gezwungen und die überseeische
Verpflegung der Serben  unterbunden hätten.

Der verschSrfunysantrQg im englischen
Unterhaus.

W. T.-B. London, 21. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet: Der Text des Antrags , eine energische
Blockade  durchzuführen , der am Mittwoch im Unterhaus
eingebracht werden wird, lautet folgendermaßen : Da dieses
Haus davrn Kenntnis erhalten hat, daß die neutralen
Länder,  die an feindliche Gebiete grenzen, große Mengen
von Waren , welche der Feind für die Fortsetzung deS Kriegs
benötigt, einzuführen , wird es vor der Regierung aufgefor-
dert, die Blockade so wirkungsvoll wie nur möglich ausznge-
stalten, ohne dadurch die normale Einfuhr  der Neu¬
tralen für den Bedarf im Inland zu beeinträchtigen. '

W. T.-B. Amsterdam, 21. Jan . (Nichtamtlich. Drahkbe-
vicht.) Einem hiesigen Mott zufolge meldet der Washingtoner
Mitarbeiter der „Times " : Wie verlautet , beabsichtigt die ame¬
rikanische Regierung mit der Absendung einer Note an die
Alliierten über die Banngutfrage  zu warten , bis die
Blockade abgeändert worden ist und diese Abänderungen ein¬
gehend untersucht hat.

vre englische weitere Drohung.
Der Handelskrieg mit Deutschland nach dem Fricdensfchluh.

W. T.-B. London, 21. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet , Lord Roseberrh  sagte in einer in
Gdtnbourgh gehaltenen Rede, nach dem Krieg wüvde der
Handel mit den Mittelmächten  so eingeschränkt
werden, daß er ganz unbedeutend sein werde. Es werde ein
weites Feld des Handels mit den Alliierten und den Neu¬
tralen geben. Rofeberry fügte hinzu, Deutschland  werde
zwischen einer undurchdringlichen tiNauer von Briten und
Franzosen im Westen ,und einem unabsehbaren Strom von
Russen im Osten zermalmt  werden.
»m—
sam fern, bleich und verschämt huscht der Schatten solchen
Getanlens vorbei. Jetzt sind wir Fleisch und Blut , die Glieder
dürsten wach Betatiggung . Es war geradezu Rausch in der
Vorstellung: anftpvingen , sich sttecken, dreinfahren . . .

*

Dr« Spanne zwischen den Gedanken und Verwirklichung
«st blasse, mechanisch? Traumhaftigkeit . Noch 4 Minuten?
Nein zwei, eine — balt , so jetzt: alles springt empor. Es
surren di« Derbengrschosse, du siehst es wicht, du fühlst es nur,
daß Kamevaben stürzen, liegen bleiben, der verteufelte Lehm
klamiwert stch wie Bleigewicht an deine Füße — da versinkt
alles in Hurra und Laufen. Irgendwo kracht eine Hand¬
granate ; Schreie. Stahl klirrt — da dort : dort sind sie, drauf!
— Wre? Ja , weiß Gott ! sie reißen aus , sie lausen davon,
ehe wir sie noch stellen, lausen, laufen . Hier ist ihr Graben,
Arme recken sich heraus , Verwundete — hrppsa, drüber,
weiter ; dre Pulse stiegen, eine Hecke, Teufel , Domren —
durch . . .

Da — alles bleibt wie verzaubert stehen und hält den
Atem. Jst 's wirklich wahr ? Ja , ja, ja, wahrhaftig , es ist ivahr,
es ist kein Wahnbild — wir sind im Freien ! Der Mais ist
zu Ende. Sehen dürfen wir wieder, sehen weit hinüber der
Brandung des MeiSmeeres entlang , seihen Bajonette funkeln,
winken. Da drüben, >i rechts, da sind — Hurra ! — Die
Schützenlinien unseres Reserve-Regiments ; und daneben un¬
sere Pfälzer , sie sahen uns , wie wir sie, sie winkeii, rufen.
Wein ward irme, daß die erste Bresche in die serbische Mauer
vor uns geschlagen? Ach, die wir dastanden, winkten, lach¬
ten — wrr dachten in diesem Augenblick fast nichts, wir waren
Blinde. di« e-iidlich die Sonne wieder erleben, waren Kliwer,
vre in dieser Minute nichts wußten als : wir können wieder

WiesbadenerTaMalt. _
(Eine neue englische Kriegsanleihe.

Rotterdam , 21. Jan . (Senf. Bln .) „Financial News"
meldet, daß die englische Regierung voraussichtlich gegen Ende
dieses Monats den Kammern eine Vorlage über eine neue
Kriegsanleihe  unterbreiten werde.

Der englische Übergriff auf den neutralen Dampfcr
„Stockholm".

W. T.-B. Kopenhagen, 20. Jan . (Nichtamtlich.) Nach
einer Meldung der „Berlingske Trdende" aus Stockholm
wird der Aufenthalt des Dampfers „Stockholm" in Liverpool
so lange währen , daß die Passagiere mit einem anderen Schiss
mertervesördert werden müssen. Bon der Schiffsladung wur¬
den 1600 Tonnen von der englischen Regierung
beschlagnahmt.

Die Lage rm Westen-
Verstärkung für die englisch-französische § ront

bei Krmentitzres.
Br . Amsterdam, 21. Jan . (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

Die „Tijd" meldet aus Dünkirchen, daß große Ber-
stä r ku n g e n für die Reserven an der Front bei Armen-
tieres  ciugetroffen seien.

Lehrreicher aus der sranzösifchcn presse.
Um ihre Leser über die schlechte gegenwärtige militärische und

politische Gesamtlage hinwegzutäuschcn,  greift die srauzo-
lischt Presse inimer wieder zu dem beliebten Mittelchen, Deutsch¬
lands wirtschaftliche Not  und dringendes Friedensbe-
dürsnis  in den krassesten Farben zu schildern. Da die ausführ¬
lichen Berichte über Lebensmittelnot und finanzielle Schwier igkeuen
anscheinend das französische Publikum zu langweilen beginnen, ser¬
viert rhm ter „Matin" vom lü. eine besondere schmackhafte Ente, dre
zugleich zeigt, was ein Blatt heute, bei der Massenpsychose,
in der sich das gallische Lolk zurzeit besindct, seinen Lesern bieten
darf. Er weiß von einem deutschen Gesetz zu berichten, kraft oessen
alle Besitzer von goldenen Uhren  dieser sür verlustig erllätt
werden. Das Gold wird eingeschmolzen und der Reichsbanl zur Er¬
höhung ihres Goldbestandes zugesührt. . . .

Wie jede, auch die kleinste Bemerkung über Frieden  sofort
dazu benutzt wird, Deutschlands Friedensbedür 'snre
daizutun, beweist der Leitartilrl des .Aemps" vom 16. Er besaßt
sich mit einer Red« des bekannten Berliner Philologen Professors
von Wilamowitz - Möllendors,  derzettigen Rettors der
Berliner Universität. Dieser hatte die Hoffnung ausgesprochen, daß
sich auch die kriegführenden Völker zu gemeinsamer  Arbeit bald
wieder zusammenfinden möchten. Ihm selbst wttd dieser idealistische
Wunsch als Ausdruck seiner Hoffnung ausqelegt, wieder Mitglied des
Institut de France zu werden, das ihn aus seinen Listen gesttichen.
Was aber wichtig ist und im Hinblick aus manche Äußerungender
uns besondere Beachtung findet, ist, daß der „Temps" die Äußerung
von Wilamowitz als Eingeständnis deutscher Schwäche
und seiner dringenden, aus den wittschastlichen Verhältnissen er¬
klärlichen Friedenssehnsucht bezeichnet. Daß in denselben Nummern
über die grcße Fisch-, Fleisch, und Milchnot in Frankreich und über
den Kchlenmangel, der sogar dir Möglichkeit einer Bettiebseinstellung
in den Porzellanfabrikcri von Limoges näherrückt, geklagt wird, mutet
ttwas grotesk an.

Ein französischer Dampfer verloren.
W. T .-B. London, 21. Jan . (Nichtamtlich.) Lloyds Atzen-

tur meldet aus Ramsgate , daß der Kapitän und 15 Mann
der Besatzung des französischen Dampfers „Leonville ' dort
gelandet wurden. Das Schiss ist gescheitert: zwei Mann sind
ertrunken.

Die Neutralen.
Australien verbietet jede Ausfuhr nach den Niederlanden.

W. T.-B. Melbourne , 21. Jan . (Nichtamtlich. Dvaht¬
bericht. R-eutcr.) Eine Bekanntmachung verbietet jede Aus¬
fuhr nach den N'-sder landen.

Knappheit an Beleuchttmgsmitteln in Malmö.
W. T.-B. Kopenhagen, 20. Fan . (Nichtamtlich.) Wie die

„BerlingSke Tidende ' aus Malmö  meldet , herrscht dort gro¬
ßer P e t r o l e u m m a n g e l. da ein großer Amevikaöampfer
mit Petroleum , der vor längerer Zeit in Amerika abgegan¬
gen ist, Malmö nicht erreicht hat. Auch in Stearin¬
lichtern  besteht fühlbare Knappheit.

Viktor v. podbielski f.
W. T.-B. Berlin , 21. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der frühere Minister Viktor v. P o d b i e l s ki ist in der Nacht
in Berlin im Alter von fast 72 Jahren einem Herzschlag
erlegen.

Wie eine weitere Meldung erkennen läßt , war der ehe¬
malige Staatsminister bereits seit einigen Tagen an In¬
fluenza erkrankt, die auch seinen Tod herbeiführte . Am

atmen , die Glieder gebrauchen, können um uns schauen,
sehen, sind ivei. Sie sind überwunden : Serben und Mcns.

Als fünf Nächte später — nach neuen blutigen Kämpfen
unsere vordersten Schützenlinien den Südvand von Pozarevac
erreichten und ans dem Marktplatz die Reserven bei ihren zu¬
sammengesetzten Gewehren standen, hämmerten noch auf den
Höhen östlich der Stadt die Maschinengewehre der Serben.
Aber der Anschluß an die preußischem Kameraden zur Liirken
ward gewonnen. Der preußische Ovdomranzveiter stutzte und
parrerte seinen Braunen , als er unsere Gewehrpyramiden
sah: um? Haar wäre er in seinem schlanken Tvab hinein¬
geritten . „Hurra , die Bayern !" ries er munter . Und be¬
haglich kam S zurück: „Wer dann sunft . . . ?" (Zens. Bln .)

Kleine Chronik.
Theater urrd Literatur . „Der Lebensschüler ". ^::d-

wig Fuldas  neues Werk, das weder ein eigentliches Schau¬
spiel noch Lustspiel ist, jedoch manchen feineren Witz enthält,
fand bei seiner gleichzeitigen Uraufführung in Königs-
berg , Nürnberg und Hamburg  anfangs Beifall , der
jedoch bei einer unliebsam empfundenen Wendung zum
Aktuellen bald nachließ.

„Zum Rhein , zum deutschen Nh ein ", der neue
Vogesenroman von Erika Grupe - Lörcher,  der unseren
Lesern bestens bekannten Schriftstellerin , ist nunmehr in Buch¬
form bei Hesse n. Becker, Leipzig, erschienen.

Wissenschaft und Technik. In der Nähe von Karthago
wurde, wie die „Münch. N. N." mitteilen , ein antiker
Sarkophag  anfgefnnden , der die liberreste einer mit
Schmuckgegenständen, Gold und Edelsteinen bedeckten Frau
umschloß.

Abend -Ausgabe . Erstes Blatt. _ Sette «♦
26. Februar 1844 zu Frankfurt a. d. O. als Sohn des preußt-
,chen Generals Dheophil v. Podbielski geboren, gehört V-ttor
v. PodbrelLkt zu jenerr deutschen 2taatSmarmorn , die l,»apt»
sächlich auf Grund ihres einnehmenden, für Humor und Witz
leicht empfänglichen Wesens eine gewisse Polkstümlichkeu _er¬
langten . Diese Würdigung seiner Persönlichkeit trat besor»-
ders auch aus Anlaß seines 70. Geburtstages vor zwei Jahre«
im Erscheinung, nachdem er unter demselben Zeichen bereits
am 6. Mai 1912 sein 50jähriges Militärsubrläum begehen
konnte. Unzählig sind die Bilder, die den im Bolksmurch
„Pod" genannten Staatsmann mich in seinen letzten Lebens¬
jahren als Husarenoffizier zeigen, obwohl er seine mrlrtär rsch«
Karriere als Ulan begonnen hatte. Wähnend des Krieges'
1870/71 gehörte er als Generalstabsoffizier dem General¬
kommando des 10. Armeekorps an, kam 1871 in den Großen,
Generalstab , wurde 1878 Major und war 1885 bis r8«
Kommanderilr der Zietcnhrrsaren in Rathenow . Als Kom¬
mandeur und Generalmajor der 34. Kavallerrebrrgäde 1891
verabschiedet, bewirtschaftete er sein im Westpriegnitzschen ge¬
legenes Gut Delmin und hatte so das Glück, auch einmal von
1893 bis 1898 im Reichstag zu sitzen. Da er dem Kaiser be»
sonders nahe stand und auch an den Herrenabenden selten
fehlte, so wurde er am 30. Juni 1897 als Nachfolger Stephans
ins Reichspostamt  berufen , in dem «r sich durch zeit- '
gemäße Verbesserungen im Postdienst bald allMmerne Aner¬
kennung erwarb . Nach noch nicht dreijähriger Tätigkett trat
er jedoch aus , um dafür am 6. Mai 1901 den Posten des
Landwirtschaftsministers  zu übernehmen . Aus
dieser Podbielskffchen Zeit stammt manches derbe und ge¬
flügelte Wort des Ministers , das je nach seinem Zweck und'
seiner Berechnung größeres oder kleineres Aussehen oder auch
mehr oder weniger Widerspruch fand. Nach feinem am
12. November 1906 erfolgten Rücktritt zog stch PodbielSki in»
Privatleben zurück, verlebte den Sommer auf seinem^Gute
und den Winter rn Berlin , wo er auch jetzt gestorben ist.

Br . Berlin , 21. Jan . (Eig . Dvahtber . Zens . BlnJ
Exzellenz von Podbiels-ki wohnte seit etwa Koei Wochen
rm Eden-Hotel am Zoologischen Garten . Vor einigen
Tagen erlitt der alte Herr , der in letzter Zeit wiederholt
krank war , einen Influenza - Anfall,  der schwer
Fieber zur Folge hatte. Heute nacht venchliinmerle sich
das Befinden ganz plötzlich.  Ehe es möglich war.
ärztlichen Beistand heranznholen, starb Herr von Pod-
bielski gegen 2 Uhr in den Armen seiner Gattin . Dre
näheren Bestimmungen über die Beisetzung sind noch
niM endgültig festgelegt.

*

Oie bisherige Gefamtbeute der Mittelmächte.
Berlin, 21. Jan . (Zens. Bln.) Wie der „Tägl. Rundsch."

aus Wien  verichtet wird, beträgt die Beute der Mittel¬
mächte  in den bisherigen 17 Kriegsmonaten 470 000 Ge»
mertkilometer (natürlich nicht 470 Geviertkilometer, wie i»
der gestrigen Abend-Ausgabe irrtümlich gemeldet) feind¬
lich  e n 0) e bi e t s, fast 3 Millionen Kriegsgefangene,
10000 Geschütze und 40000 Maschinengewehre,
abgesehen von dem sonstigen Kriegsmaterial.
Uundgebung für die Donaumonarchie in der

bayerischen Kammer.
W. T.-B. München, 20. Jam (Nichtamtlich. DrahtbewchtJ

In der heutigen Sitzung der Kammer der Abgeordneten kam
es zu einer Kundgebung  für das verbündete Oster»
reich - Ungarn.  Präsident Dr . v. Ortever erinnerte daran,
daß sich die Erfolge der vuhmveichen Armeen immer mel>r er¬
weitern und der Wafsenruhm sich von Woche zu Woche er»
höht. Als erste Frucht des siegreichen Ringens sei vor einigen
Tagen das Friedensangebot Montenegros  eingegangen.
Es ist ein erster bedeutsamer Schritt in der großen Entwick¬
lung der Dinge , die wir, so Gott will, in diesem Jahre zu
einem glücklichen Abschluß gelangen sehen. Jrn ganzen Teut-
scheu Reich und in den verbündeten Staaten wttd udo- daS
Ereignis lebhafte Freude herrschen,
weitere Erhöhung der vienstpflichtgrenze btt

Vonaumonarchle.
Die Altersgrenze aus 55 Jahre hrraufgesetzt.

W.  T .-B . Wien,  21 . Jan . (Nichtamtl , Drcchtber.)
Morgen gelangt in beiden Staaten der Monarchie eine
gesetzliche Bestimmung zur Bekanntgabe , durch welche
die bisher mit dem 50. Lebensjahre begrenzte persönliche
Kriegsleistungspflicht bis zum 55. Lebensjahre erstreckt
wird. Die Erweiterung ist dadurch notwendig gewor-
den, daß infolge der fortschreitenden Einberufungen der
neugeschaffenen Landsturmkompagnien immer zahl-
reichere zur persönlichen Dienstleistung für Krieg-
zwecke  verpflichtete Personen ;um Waffendienst heran-
gezogen werden, für deren E r >a tz unbedingt Vorsorge
getroffen werden must. Es ist vorgesorgt , daß den In¬
teressen der Herangezoqenen möglichst weitgehend Rech-
nnng getragen wird. Die im Alter von über 50 Jahren
Herängezogenen dürfen nur in außerhalb des engere«
oder weiteren Kriegsgebiets befindlichen Gebieten un-
ununterbrochen nur höchstens 6 Wochen in Anspruch ge-
nommen werden. Eine neuerliche Heranziehung der-
selben Personen kann erst nach ein- bis zweimonattger
Unterbrechung ihrer Dienstleistung erfolgen . Die er¬
lassene kaiserliche Verordnung ebenso wie das die gleiche
Bestimmung enthaltene Gesetz hat nur für die Dauer
des gegenwärtigen Krieges  Gültigkeit.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Erinnerungstage »»assauischer Regimenter.
Landwehr - Infanterie - Regiment  Nr . 80,

2. Bataillon.
21. 1. 1915: Ab 21. 1. 15 Bernhardstein b. St . Diedeler

Höhe Sappenangrisf gegen die französische Stellung am
Grenzkamm (Fvanzosenhöhe). Hauptsächlich Mnen - und
tzandgranatenlämpse . Artilleriefsuer häufig aus der Flanke.
>Äal. bis loch Zentimeter .)

Bekämpfung verschleierter , nicht genehmigte»
Rollekten.

Der Regierungspräsident  in Wiesbaden gibt
bekannt:

Zahlreiche gemeinnützige Vereine,  wie Sama-
riter -Frauenvereine , Kinderbewahranstalten und dergleichen»
suchen die erforderlichen GeldmittÄ ans milden Gaben 6es
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'Bevölkerung awfzubringen. Da ihnen 'das offene Kollektieren
meist nicht gestattet werden kann, erstreben sie ihr Ziel auf
Umwegen. Diese Sachlage wissen Händler mit minder¬
wertigen Waren (Büchern , Bildern , Wandsprüchen, An¬
sichtskarten und dergleichen) geschäftlich auszubeuten . Gegen
Mgabe eines ganz unbedeutenden Gewinnanteils an die Ver¬
eine wissen sie Empfehlungsschreiben, Stempel , Sammel¬
ader EinzeichnungSbüchcr der Vereine zu erlangen und mit
diesen Hilfsmitteln ihr Geschäft zu beleben, indem sie den
Käufern den Irrtum erregen, es handle sich um ein Werk der
Mildtätigkeit , und das Unternehmen arbeite nur zum Besten
des Vereins . Ihre Reisenden führen meistens einen Wander-
gewerbeschein und ein sogenanntes Einzcichnungsbuch mit sich,
dos den für behördlich genehmigte Hauskollekten vorgcschriebe-
nen Kollektenbüchernmöglichst täuschend nachgebildet ist. Das
dem Buch vorgeheftete Empfehlungsschreiben nimmt sich ver¬
trauenerweckend aus , zumal , wenn — wie es häufig der Fall
ist — ein Pfarramt oder eine Verwaltungsbchörde sich her-
beioelaffen hat, irgend einen Vermerk (es sei auch nur ein
„Gesehen", eine UnterschriftsbeglaubiMng usw.) mit dem
Amtssiegel in dem Buch anzubringen . Das Publikum , welches
den eigentlichen Inhalt solcher Vermerke erfahrungsgemäß
nicht zu lesen pflegt, nimmt in derartigen Fällen fast durch-
weg an, es handle sich um eine behördlich genehmigte Kollekte.
Da aber solches Verhalten der Reisenden geeignet ist, den Tat¬
bestand einer verschleierten Kollekte  zu erfüllen —
was das Kammergericht ausdrücklichanerkannt hat — und da
die Geschäfts kniffe  solcher Reisenden meist hart an
Betrug  grenzen , wenn sie diese Straftat auch nicht immer
nachweislich begehen, ersuche ich, die NachgeordnetenBehörden
gefälligst zu veranlassen, daß derartigen Unternehmern un¬
ter keinen Umständen  amtliche Empfehlungen , Visa
und Amtsstempel erteilt , Fälle trotzdem geschehener Erteilung
gemeldet und in Betracht kommenden Reisenden in geeigneter
Weiie überwacht werden, damit ihr Treiben rechtzeitig ver-
hindert und bestraft werden kann.

Eine ähnliche Anordnung ist in der Rheinprobinz bereits
früher ergangen.

Lumpen und Kltpapier.
In fedem Haus gibt es Lappen und Kleidungs,

st ü cke, mit denen sich nichts mehr anfangen läßt , und in
keinem Haushalt wird cs auch an alten Zeitungen
fehlg-r, für die man keine Verwendung hat. In der heutigen
Morigen-AuSgwbe ist bereits auf den großen volks¬
wirtschaftlichen Wert  der Lumpen und des Alt¬
papiers hingewiesen worden. Demnächst bietet sich Gelegen¬
heit, das alte Zeug loszuwerden und damit gleichzeitig dem
Vaterland einen Dienst zu erweisen. Wie uns die Abtei¬
lung 3 des Kreiskomitees vom Roten Kreuz  mitteilt , hat
sie die Absicht, im Einvernehmen mit den Militärbehörden im
Monat Februar eine großzügige Sammlung  von Lumpen
und altem Zeitungspapier zu veranstalten , und zwar nach denr
Muster der Reichs-Wollwoche. An den Sammeltagen , die
noch näher bekanntgegeben werden, sollen Wagen  durch die
Straßen der Stadt fahren , um die zu sanrmelndeur Sachen
aufzunehmen . Es ist Pflicht  der Bürgerschaft, die Samm¬
lung , deren Ergebnis für das Vaterland nutzbar gemacht
werden soll, mit allen Kräften  zu unterstützen. Das
Opfer , das diesmal die Bürgerschaft bringen soll, ist ein
außerovdentlich leichtes; es wird eigentlich nicht mehr gefor¬
dert, als die Bereithaltung des durchaus überflüssigen, nicht
selten im Wege oder vergessen in Winkeln liegende» Alt¬
materials , dessen Geldwert zudem recht gering ist.

— Kriegsauszeichnungen . Mt dem Etserneir Kreuz
1. Klasse wurde der Hauptmann Erich Wilke  aus Wies-
baden. Führer einer Pionierkompagnie im Pionierbataillon 21,
und der Lagerarbeiter Fritz Barth  aus Limburg a . d. L.
ausgezeichnet. — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielt Ober¬
leutnant z. Sec Wilhelm M a r s cha l l, Sohn der Jngenieurs-
witwe Käthe Marschall in Wiesbaden.

_Wiesbadener Tsgblarr.
— Todesfall . Gestern abend starb nach längeren ! Leiden

.Herr Hotelbesitzer Wilhelm Schäfer  von hier im Alter von
50 Jahren . Der Verstorbene war Mitbesitzer des BadhauseZ
„Zum schwarzen Bock" am Kranzplatz, das er gein einsam mit
seinem Bruder von den Eltern übernommen und in der ge¬
diegenen Weise betrieb, die dem Haus , einem der ältesten und
bekanntesten Dadhäuser Wiesbadens , seit langem den besten
Ruf verbürgt.

— Die Steuerpflicht der Einkünfte aus ausländischen
Unternehmungen . Der Privatier G. in Wiesbaden  hat
gegen seine Veranlagung zur Gemeindeernkonrmensteuer für
das Rechnungsjahr 1912 nach fruchtlosem Einspruch Klage er¬
hoben, weil sein Einkommen aus einem gewerblichen Unter-
nebmen in England  voll in Ansatz gebracht war . Die Ein¬
nahmen aus diesem Unternehmen machten fast sein gesamtes
Einkommen aus . Mit dam Einspruch und demnächst der Klage
beantragte G., dre Steuer auf den einem Mertel seines Ein¬
kommens entsprechenden Satz zu ermäßigen , indem er auf
8 49 des- KomrnunalabgabengesetzeS hinwies . Hiernach ist
bei der Veranlagung .der Steuerpflichtigen zur EnrLornmen-
steuer in ihren Wohnsitzgemeindeu derjenige Teil des Ge¬
samteinkommens, der in anderen Gemeinden aus der Be¬
teiligung an dem Unternehmen einer Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung gewonnen wird, außer Berechnung zu
lassen; die Wohnsitzgerneindeist jedcch, wenn das hieraus sich
steuerpflichtige Einkommen weniger als ein Viertel des Ge¬
samteinkommens beträgt , berechtigt, durch Gemeindebeschluß
—ein solcher ist für Wiesbaden ergangen — ein volles Viertel
de§ AsfamtsinkvmmMs für sich zur Besteuerung in Anspruch
zu nehmen. Der Bezirksausschuß wies die Klage ab. Diese
Entscheidung hat jetzt im der Revisionsinstanz der erste Hilss-
senat des Oberverwaltungsgerichts  bestätigt . Aus
der Entstehungsgeschichtewie dem Wortlaut des § 49 deS Kom-
munalabtzabengesetzeZ erhelle, so führte der Senat in der
Hauptsache aus , mit voller Deutlichkeit, daß dessen Bestim-
mung nur Gesellschaften mit beschränkter Haftung in
Deutschland  im Auge habe. Stehe somit der § 49 dem
Kläger grundsätzlich nicht zur Seite , so sei es unerheblich, ob
das englische Unternehmen im Vergleich mit unseren Gesell¬
schaften mit beschränkter Haftung gestellt werden könne

— Beschäftigung von Kriegsgefangenen . Bei dem hiesi¬
gen Arbeitsamt sind in den letzten Tagen zahlreiche Aufträge
um Juweffung von Kriegsgefangenen singegangen . Nach
Verhandlungen mit der Inspektion der Kriegsgefangenenlager
in Frankfurt a. M. zeigt es ach, daß den Wünschen der Auf¬
traggeber wegen Mangel an geeigneten Kriegsgefangenen
nicht voll entsprochen werden kann. Dem Arbeitsamt wird
auf Antrag gestattet, selbst in den Kriegsgefangenenlagern
nach geeigneten Arbeitskräften Umschau zu halten , und er¬
sucht 1-aher olle Arbeitgeber, die Arbeitskräfte benötigen, und
gegebenenfalls bereit sind, sich intelligente Leute selbst für ihre
Betriebe anzulernen , ihm dies baldmöglichst mitzutoilen Die
Kriegsgefangenen werden vom Arbeitsamt zu den Löhnen
ibgegebcn, die augenblicklich in dem Gewerbe für deutsche Ar¬
beiter gezahlt werden. Nähere Auskunft ist im Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 9, zu erhalten.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 433 liegt mit der Säch¬
sischen Verlustliste Nr. 243 in der Tagblattschalterhalle (Aus¬
kunftsschalter links) sowie in der Zweigstelle Dismarckring 19
zur Einsichtnahme auf. Sie enthält u. a. Verluste der Jn-
fanterie -R'egimenter Nr. 117 und 353, der Reserve-Jnfan-
teine-Regimenter Nr. 86, 87, 88, 224 und 253, des Landwehr-
Jnfanterie -Regiments Nr. 80.

— Verhafteter Schwindler. Gestern wurde in einem hiesi-.
gen Hotel der feldgraue „Gefreite ", der , geschmückt
mit dem Band des Eisernen Kreuzes sowie des Mecklenburgi¬
schen Berdienstkreuzes, einen hiesigen Pensionsinhaber sowie
ein Schuhgeschäft gebrandschatzt hat , in dem Augenblick fest»
genommen, als er weitere von ihm bestellte Sachen in Emp¬
fang nehmen wollte. Es handelt sich bei dem Verhafteten
um einen 17 Jahre alten Burschen namens Alexander

Freitag , 21 . Januar 1U10 . Nr. 34.

Rogge  aus Kassel. Im Dezember v. I . war er als frei¬
williger Kanonier beim Militär eingetreten , kurze Zeit nach¬
her rückte er j-edoch aus . Außer den bereits bekannt geworde¬
nen hat Rogge hier eine ganze Zahl weiterer SchwinOe leien
verübt . U. a . hat er sich aus Kredit eine Reithose, eine Offr-
ziersunisorm , die Uniform eines Feldwebels usw. usw. be¬
schafft, dem Anschein nach, um gelegentlich die Charge wech-
jeln zu können. Auch gefälschte Urlaubsscheine befanden sich
im Besitz des Festgenommeuen, der übrigens ih Berlin , Char¬
lottenburg lind wahrscheinlich auch noch in anderen Städten
genau wie hier geschwindelt hat.

— Erwischte Durchgänger . Die beiden Kaufmannslehr¬
linge Müller und Hahn aus Frankfurt a. M., die vor eini¬
gen Togen ma: 6666 M. durchbranntcn , wurden inzwischen
in Stralsund festgenommcn.

— Kleinverkausspreise, die nach der heutigen Marktlage im
Sinne von Zister 3 der Verordnung des stellvecrretenden General¬
kommandos 18. Armeekorps vom 20. Juli 1915 sur mittlere bis
tute More als angemessen gelten. Für Mistbeet-, Treibhaus- und-palierware sind die Preise nicht maßgebend. Speisekartossel» das
Psund 4 Pf., Weißkraut0 bis 3 Pf., Wirsing9 bis 12 Pf., Rotkraut
12 bis 14 Pf., Holländer das Stück 50 bis 30 Pf., Rosenkohl das
Pfund 35 bis 40 Pf., Winterkohl(Blaukraut) 10 bis 12 Ps., Kohl¬
rabi (oberirdische) das Stück5 bis 10 Pf., Spinat das Pfund 15 bis
18 Pf., gelbe Rüben 10 bis 12 Pf., Karotten 15 bis 18 Ps., rote
Rül-cn 10 bis 12 Pf., weiße Rüben 3 bis 12 Pf., Schwarzwurzeln
20 bis 30 Ps., Kopfsalat das Stück 3 bis 10 Pf., Eskarolsalat 15
bis 2k Ps., Feldsalat das Pfund 25 bis 40 Pf., Zwiebeln 15 bis
20 Pf., Eßapfel 18 bis 30 Pf., Kochäpfel 15 bis 18 Ps., Eßbirnen
20 bis 30 Pf., Kochbirnen 15 bis 20 Ps., Kastanien 40 bis 50 Pf.,
Apfelsinen8 bis 15 Pf., Zitronen 8 bis 10 Ps , Trinkeier das Stück
25 bis 26 Pf ., Handkäse8 bis 10 Pf.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 20. Jan . Trotz der schweren Zeit zeigt der Jahres¬

abschluß der biesigcnS a m m e l ste l l e der Nass . Landes-
bank  fü , das vergangene Jahr ein verhältnismäßig günstiges
Resultat, wenn die einzelnen Zahlen gegen das Jahr 1914 auch
natürlicherweise etwas zurückbleiben. In 765 Posten wurden 87 977 M.
enigczablt, in 852 Posten 63 758 M. zurückgezahlt. — Herr Psarrer
B a l tzcr von Eckelshausen, dem vom 1. Dezember ab die hiesige
cvai'.gclische Pfarrstell: übertragen wurde, wird am nächsten Sonn¬
tag durch den H-rrn Generalsuperintendentcn HofpcedigerO h l y in
sein neues Amt eingeführt werden.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

sit. Rüdcsheim, 20. Jan . Eeheimcr.Regierungsrat Wagner
feierte heute sein 25jähriges Jubiläum  als Landrat des
Rheingaukreises. Dem um die wirtschastlichc Entwickelung des
Kreises hochverdienten Beamten wurden zahlreiche herzliche Aufmerk¬
samkeiten zuteil. _ _ „ .

S. Dom Westerwald, 20. Jan . Im Obervesterwaldkrers stt
der Bi«t t e r p r e r s auf 2.30 M. gestiegen, nachdem der Höchstpreis
für Butter ausgehoben worden war. Im Ilnterwesterwaldkreis hat
der König,. Landrat einen Höchstpreis neuerdings festgesetzt, und
zwar für den Erzeuger wrs 2.20 M., Verkaufspreis für den Ver¬
braucher aus 2.30 M.

Wetterberichte.
Beobachtungen in Wiesbaden

von der Wetter»tatiou uett .\ aua. Vereins für Natorkuuda.
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Baroact u auf 0*»uck Normalßch wer»
Bwonitw »ak dem Meer»Mj>:eg«l . .

7-4.1
784.9

6.1
8.1
88

SW 4
16

753.5
784.6

7.7
6.7
86

W3
4,0

755.1
7659

5.1
4 8
74

W4
3.8

754.4
784.9

82
5.3

81,Dunatapannung (nnn) . . . . »• »• • • •
Bakrtir « Pauoütigkail (%)
Wind-Richtung und •Stfcrto
MadaraofclagahAba (mm) . *• • • ♦*

BftehsteTemperatur (tftlsiua) 8.4. Niedrigste Temperatur 3,6.

Wettervoraussage für Samstag, 22. Januar 1916
Ton der meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins an Frankfurt a . M.

Meist trüb , zeitweise Regen , etwas milder.
Wass erstand des Rheins

am 2t Januar.
Biebrich - Vtgtl.  3 47 m g. gaa 2,52 m »m u. jtrij . a Cormltt»*.
Caab . » 511» » 3 .14 » » » »
Mainz. 1,78» » 1.79 » » » »

Handelsteil.
Steigerung der Roheisenerzeugung.
$ Berlin , 20. Jan . Nach den soeben abgeschlossenen

Ermittelungen des Vereins Deutscher Eisen - und Stahl-
bodustrieller betrug die Roheisenerzeugung im deutschen
Zollgebiet im Monat Dezember (31 Arbeitstage ) ins¬
gesamt 1 029 144 Tonnen  gegen 854 186 Tonnen
im Dezember 1914 (31 Arbeitstage ). Die tägliche Er¬
zeugung belief sich auf 33 198 Tonnen gegen 27 554 Tonnen
im Dezember 1914. Die Erzeugung verteilte sich auf die
einzelnen Sorten wie folgt (wobei in Klammern die Er¬
zeugung für November "angegeben ist ) : Gießereiroheisen
164 372 Tennen (160 959 Tonnen ), Besserner -Roheisen 19 997
Tomen (17 786 Tonnen ), Thomas-Roheisen 642 233 Tonnen
(642 603 Tonnen ), Stahl- und Spiegeleisen 183 681 Tonnen
(177 393 Tonnen ), Puddel -Roheisen 18 861 Tonnen (20 493
Tennen ). Von den Bezirken sind im Dezember 1915 (gegen¬
über Dezember 1914) beteiligt : Rheinland -Westfalen mit
456 831 Tonnen (395 600 Tonnen ), Siegerland , Kreis Wetzlar
und Hessen - Nassau  mit 66 187 Tonnen (52 477
Tonnen ). Schlesien mit 66126 Tonnen (31166 Tonnen ),
Norddeutschland (Küstenwerke ) mit 20 129 Tonnen (14 830
Tonnen ), Mitteldeutschland mit 29724 Tonnen (25 299
Tonnen ), Süddeutschlund und Thüringen mit 20 446 Tonnen
(15 473 Tonnen ), Saargebiet mit 64 061 Tonnen (53 554
Tonnen ), Lothringen mit 157 508 Tonnen (124 464 Tonnen ),
Luxemburg mit 148 132 Tonnen (111323 Tonnen ). Die
Jahres erzeugung  1915 beläuft sich auf insgesamt
11790199 Tennen (gegen 14 389 852 Tonnen im Vorjahr und
gegen 10135 329 Tonnen in den ersten 12 Kriegsmonaten
August 1914 bis Juli 1915). In den letzten fünf
Kviegsmonaten  August bis Dezember 1915 betrug die
Roheisenerzeugung zusammen 5 2 09 405 Tonnen  gegen
8 539 712 Tonnen  in den ersten fünf Kriegsmonaten
August bis Dezember 1914.

Banken und Geldmarkt.
* Holländische Handelsbank , Amsterdam . In deutschen

Blättern erbietet sich eine Firma dieses Namens zur Be¬
sorgung von Wertpapierverkäufen für deutsche Kapitalisten
In deutschen Geschäftskreisen liegen jetzt, laut „Frkf . Ztg.‘ ,
Nachrichten vor, daß es sich um einen „erst kürzlich in
Amsterdam etablierten Konzern “ handle , der dort am Platze
gänzlich unbekannt  sei . Hiernach ist also große
Vorsicht geboten.

* Die Österreichische Kriegsdarlehnskasse gewährte bis
Mitte Januar 170 Mill. Kr. Darlehen , worauf 70 Millionen
■nrückgezahit wurden.

* Interessengemeinschaft österreichischischer Banken.
Wien,  21 . Jan . Zwischen der Allgemeinen Depositenbank
und der Mährischen Eskomptebank wurde eine Interessen¬
gemeinschaft vereinbart.

* Die Hongkong and Shanghai Banking Corporation
beantragt eine Restdividende von 2 Lstr . 3 s und einen
Bonus von 5 s auf die Aktie , zahlbar abzüglich Einkommen¬
steuer . Für 1914 wurden Dividende uni Bonus in gleicher
Höhe ausgeschüttet.

Ausländische Wechselpreise.
w Amsterdam , 20 Jan . Scheele auf Berlin 42.125 (wie

zuletzt ), auf London 10.80 (10.77), auf Paris 38.60 (38.70),
auf Wien 28.50 (28.30).

w. Zürich , 20. Jan . Deutschland 95.75, Wien 64.50,
Holland 250, Paris 88.30, London 24.60, New York 5.17,
Italien 77.25.

w. London, 19. Jan . Privatwechselzinsfuß —, Silber
26V-, d. — Bankeingang 631000 Lstr.

* Die Ultimoregulierung in Hamburg . Die Regulierung
der ar der Hamburger Börse bestehenden restlichen Lom¬
bardgeschäfte wurde abermals bis zum Ultimo Februar
hinausgeschoben . Der Zinssatz  wurde auf 5% Proz.
festgesetzt.

Industrie und Handel.
* Gewerkschaft Wilhclmine , Hannover . Der Gruben¬

vorstand bringt zum 31. Januar 125 M. Zubuße je Kux zur
Einziehung.

* Erweiterung der Organisation in der knochenver¬
arbeitenden Industrie . Die nicht organisierten Verarbeiter
von Knochenabfäilen haben sich nunmehr in einer Parallel¬
aktion zu der in der Scneidomandel - Gruppe  be¬
reits bestehenden umfassenden Organisation des Knochen¬
gewerbes gleichfalls zu einer Interessenvertretung zu¬
sammengeschlossen , um nach dem Vorbild der verschie¬
denen Vereinigungen anderer Gewerbezweige gegebenen¬
falls als geschlossener Verbandskürper der Regierung gegen¬
über auf treten zu können . Es würde dann somit die ge¬
samte deutsche Knochenindustrie in zwei geschlossenen
Gruppen vertreten sein.

* Vom süddeutschen Brettermarkte . Mannheim,
20. Jan . Am Brettermarkt vollzog sich weitere Befestigung.
Der Preis für die 100 Stück 16 Fuß langer , 12 Zoll breiter
und 1 Zoll starker Ausschußbretter ist auf 234 bis 235 M.
frei Schiff Mittelrhein , gestiegen (gegen 226 bis 229 M. am
10. Januar ).

* Die Handeisschraubenvereinigung beschloß wegen der
weiteren Steigerung der Selbstkosten die Preise für
Handel ;-schrauben durch Herabsetzung der Rabatte für die
wichtigsten Sorten um 1 bis 5 Proz. zu erhöhen.  Die
Deue Rabattliste tritt mit dem 20. Januar d. J . in Kraft.

* Zur Frage einer Kohlenpreiserhöhung . Gegenüber
einer anderweitigen Meldung, daß der Saarfiskus  be¬
absichtigen soll, bei der lemnäihst erfolgenden Festsetzung
der Verkaufspreise für Lieferungen ab 1. April d. J . eine
Erhöhung der Preise um iurehweg 1 M. pro Tonne vorzu¬
nehmen , erfährt die „Frkf . Ztg.“, daß in bezug hierauf
keinerlei Beschlüsse vorliegen . Bekanntlich laufen die
Abschlüsse des Saarkohleafiskus bis zum 1 April , während
das Kohlensyndikat  seine Verkäufe nur bis zum
1. März getätigt hat . Es ist deshalb kaum anzunehmen , daß
der Saarfiskus sich schon jetzt über eine Erhöhung der
Preise schlüssig macht und dadurch dem Kohlensyndikat
die Möglichkeit gibt , ebenfalls eine Preiserhöhung vorzu¬
nehmen , wobei dann dem Saarfiskus der größere Teil der
Verantwortung für die neuerliche Kohlen Verteuerung zu¬
fallen würde . Man wird vielmehr annehmen dürfen , daß
der Saa .-fiskus ab wartet , was Jas Kohlensyndikat in dieser
Hinsicht tun wird.

Marktberichte.
— Fmchtmarkt zu Wiesbaden vom 20. Jan . Preise für

50 kg. Heu , höchster Preis 7.70 M., niedrigster Preis 7 M.,
Durchschnittspreis 7.47 M., Richtstroh , höchster Preis 4.50
Mark, niedrigster Preis 4 M., Durchschnittspreis 4.25 M.
(alles einschließlich Fuhr lohn ). Angefahren waren 6 Wagen
mit Heu und 2 Wagen mit Stroh.

W. T.-B. Berlin , 20. Jan . Getreidemarkt  ohne
Notiz. Die Kauflust am heutigen Produktenmarkt
war sehr' gering . Die Umsätze beschränkten sich auf das
Notwendigste . In einigen Artikeln war reichliches Ange¬
bot, doch blieben die Forderungen in allen Fällen unver¬
ändert.

* Eier im Großhandelsverkehr . Berlin,  20 . Jan . Ge¬
stempelte vollfrische ausländische —.— W., in- und auslän¬
dische bessere Sorten 13.50 bis 14 M., in- und ausländische
geringe Sorten 10.50 bis 11 M., Kalkeier —.— M. Flau.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  20 . Jan.
Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Mais¬
mehl 87 bis 92 M., Reismehl 115 bis 120 M., Strohmehl 26 bis
30 M., Pferdemöhren 3.60 M., Futterkartoffelfi 3.30 M. nomi¬
nell , ausländische Hirse 650 bis 680 M. nominell , Mohrrüben
4 bis 4.20 M.

Avcnö -Ausgave umfaßt 6 Seiten ^
CuttpiicgctiNeuer, U. 0 eger yor st.

BerauUvorlstch für den dolitticheu Teil, « . Hegerhorst,  für den UittnM.
tmtgSMI B. v. Nauendors. für  Nachrichten aus Wiesbaden und den Nach,
da Linken, I . B. H Diefenbach: ,nr „GerichlsiaaN, H. Diesenbach:
für „soort und Luftfahrt" I . B.: C. LiS - Ner. für „Bermj.ehteS" »ud tna
„Briestaftea"- C. Losacker: für den HandetStei! W. Etz; für die Lnaerae»

und Reklamen: H. Dorna  uf sämtlich in Wiesbaden.
Druck und vertag derL. Schelle,ibeegichenHas.Bachdruckerei tu WieghOdeH,

GZrcchstuudr»er SchrtjUeuuugu di» t Mt
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Evangelischer Knnö.
Vorfeier

des MM«,er Sriim«chW Mr Mhel« L
Sonntag , den 23 « Januar SSI « » abends 8 Uhr,

im Festsaale der „ r „ rn « eseSschaft « , Schwalb . St »r &
Mrtn-srkerrde:

gröü Z)ietzkr»KKktek, Könitzl. S3chs. Hofopernsängcrina. D.;
als Redner die Herren: Prof. W. Macke» Prof. Kr. Mr - itch,
Pfarrer Weesenmeyrr; ferner Herr Adam Kahn (Harfe), Mitglied
des ftsdt. Kmvrchefiets; die Hesarig-Avteikung dkS Garavekrias
Wieskade« unter Leitung des HerrnK. Schäuß, Organisten der
Mngkirche; Wvsannea.KtzHr der $htgtU «f* unter LeitungM  Herrn

Kraft» Mitglied des städtische« Kurvrchtzstrrs.
- - k»? EM «« a»fr Reserv. Platz zu 1 Mk.. nichtreserv. Platz zu 1» Pf . i
«einschließlich Kleidergeld) m den Geschäften des Herrn AugUst Eneel Und
6et Herrn Kaufmann Senebald, Bismarcknna Rr . 15, bis zum Sam - tag
abend 6 Uhr, sodann Sonniagvormittag von I1V2—12l/a Uhr in der Lärm!
halle, Schwalbacher Straße 8, und abends an der Kasse. F644]
_ Der Vorstand : 31er ®, Pfarrer.

Betr.
bbi mm

•äi ^rordnung . . , , , .. ...
Berbotoes Hausierhandels mit.. Et^ .'dumiKi

»r.ic h,  ®rpr =» ribtttfcit.„ Äuf Grunl des 8 gd des' Gesetzes
über den Blaaerungszü stand vdm ’■
^1851 mbne ich für den Be-

&er,c-W dc Festung Mainz an:
. -i (i§8dfajrofftt vom Gewerbebetrieb
Lm "cK ^ rziehn sind: Das Fe Wirken
NN Daren , swie das Aufsuchen von
Wtellungen Waren eher gewer-b-
lkM Leiittnchii, chenn die' Waren

Lc istn
®cbe£tV i?h Were 'LMÄ.

KritzMeilweh

*

von 9Väf- ]37 2,
21/3—51/*

an
!Ä

:rge
et

dem
oder

zu
er,
er-dienen bestimrt sind

Umrahmunger, PhotcE
grotzerungen (sw.).
,,-^ ÄÄ^^ ^Nllunoen werden, wenn

tzefstz« sj-tM höhett
^MttMrütc restiitiKsti, «ist Ge-
"" nnis bis zz einem Jahre bestraft.

Mmnz, de» 7. Januar 1916. *
Ler Goutzerneur der. FestMg Mainz.

_ gez.: v»u ÄüSittS,.
_ Zenerül. der Artillerie._

Bekanntmachung.
ssh-cfftttb$eriHe& tum Karten,

.tf “! den Vertrieb von Karten hat
das Krirgsminlstekiutti folgende Be¬
stimmungen erluffen, die tat Anschluß

SMHff Jl
xMUMWE
ötccimt zur Kenntnis g ö̂rucht

Mer Brotgetreide verfuttert, versündigt
sich am Vaterland »nd macht sich strafbar

igt 1

Ü
Extra billiger Schuhverkaus!

Ca. SW Paar
schöne moderne Tamenstiefcl

nnd Halbschuhe
(mit und ohne Lackkäppe) zum Aussüchtzn zu betrt setzitzen

U. I-
sehr billigen ^ 75

Preis von o
Für ältere Damen

mit flachem
Bockeis TckiuhhanS»

33 Wellritzstraße 33,
Lieferant des Konsum-Vereins für Wiesbaden und Umgebung.

? " '

Zfllis Samtäts>Keldelbeenoein
vielfach prämiiert , mit Glas 80 Pfg., vorzüglich für Blutarme.

Ziliis Wermut - Beerenwein
Sehr geeignet für Wirte . ~ Ersatz für Branntwein.
Scherer’s Export-Apfelwein, sowie alle sonstigen FfüCht*-

und Beerenweine in bekannter vorzüglicher Ötite.
Groß - u. Kleinverkatlf bei loh btt SKilli» BchierstdirterstP . 11, Tel. 4041

fjujten Meneukal 9
hilft schnell

bei Husten, Heiserkeit Asthma.
Nachahmungen wei e zurück.
Niederlage : Schützenhof-

Apotheke, Langgasse II.

R Mfo jjSjg J
Sonnenberg.

Orttzstutut.
Ätif Grund des 8 6 der Landae-

kitzsttdeordnung für die Provinz
Hßnkn-Nassau vom 4. August 1897
wird gemäß dem Beschluß der Ge
iNßiNdevertretnng vom 22. Sep
ßtstber 1915 und vorbehaltlich derJ ehmiguna durch den Kreisaus»3 des Landkreises Wiesbaden,
1t den Gemeindebezirk Sonnen-
ffktz Folgendes bestimmt:

. Die amtlichen Bekanntmachungen
der,Polizei - und GemetndebGörsen
t» Sonttetiderg erfolgen durch ein-
muhae Ejlirückuva in de« Anzeigen-
ttzij der Wiesbadener Neuestenrichten.

n.
Dieses Ortöstatut tritt am 26.

Januar 1916 in Kraft . Von diesem
Tage ob treten die bisherigen Be¬
stimmungen über die ortsübliche Be-
^anntmachungsweise außer Kraft:

im GemeindebezirkAusrufen^
ounenverg fällt weg.
Sonnenberg , den 2. Oktober 1915.

Der Gemeindevorstand.
(E. 8.) gez.: Buchelt.
Vorstehendes

ltns nach Sitzu
Statut wird von

ngsbefchluß vom 17.
ds. Mts genehmigt. F303

Wiesbaden, den 23. Dezember 1916.
Der Kreisausschuß

des Landkreises Wiesbaden.
<E. S.) gez. : v. Heimburg.

Genehmigung. II . B, 84.

Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , den 20. Januar 1911),

Der Bürgermeister.
Buchelt.

m-  der . Festung Mainz.
JEJit . 81046/7911.)

Gonvernsment
Mt . Ä . P . N.
Bßtt . : Verbot von Ausverkäufen

für Web- und Wirkwaren.

Auf Grunv ^des ^ " 9 b"§es Gesetzes
übet den BelagerNNgszNstNNd vom
4- Juni 1851 werden hiermit für
den Monat Jmruar jede Art von
iDonderausverkäufen, wie Jnventur-
oder Saiion - Ausverkäufe, sogen.
Weiße Wochen- oder Tage, Propa¬
ganda- und . Reklame-Wochen oder
-Tage, sowie Verkäufe unter An-
kundigung von herabgesetzten
Preisen für Web- und Wirkstoffe
und hieraus konfektionierte Gegen¬
stände und für alle Strickwaren ver¬boten. *

Mainz , den 3. Janucrr 1916.
Der Gouverneur der Festung Mainz

gez. v. Bücking. General der Art.
Mstär

Uhr
- - — .... aben¬

grund Scharffchießen statt.
Es wird msverrt : Sämtliches Ge¬

lände elNschltetzlrch der Wege Nnd
Straßen , bas von folgender GrenzeUmgeben
-Kried
Straße . -Itvmpetetsttlltze. Weg
der Rentmauer (bis zum Kesselbach-
sali. Weg, Kesselbachtal-Fischzuchtzur
Platter istraße , Teufelsgraben -Weg
bls zur Lerckstweishöhle.

wetchtzn. ,
^ ^. ^ eliefkarten jeder Art Und jeden
^»tDabes , die deutsches oder be-

WmdlicheS Gebiet darstellen,
^ angefeytgt . noch ver-

^er sonst vertrieben werden.
Un,lÄ !t®0 Karte Nach der Art

hrrr Ausführung , auch im Falle
K Vergrößerung, für militärische

4Iich unbrauchbar , so
Yem  stellvertretenden

Z^ °k° lkomMNLo, zu dessen Bereich
dargeitellte deutsche Gebiet ge-

dom. frergegeben werden, und zwar
nach erfolgter Verständigung dcs-
ienigen stellvertretenden General-
ommandos, in besten Bereich der

Verleger seinen Sitz hat.
Dw Freigabeverfntzüna ist auf der

Karte erkennbar zu Machen.
2. Von Städten , Ortschaften oder

anderen Gelande-Mschnrtteu, die im
-cklitzstreifcn liegen. Wunen Karten
-m Maßstabe unter 1: 100,000 (also
von 1: 1 bis 1: 99,999) in Adreß-
nimern »nd anderen Nachschlage-
werken, deren Gebrauch im allge-
memen Jniereffe liegt, verkauft, ver-
'.neben oder verwandt werden, wenn

unduayNhofs- uno iraorrlcmtagen ge-
latten , wie dies vielfach durch eine
besonders ms Auge fallende Bezeich-
nung solcher Bauten (z. B. bei
WarUsvlanenl aeschieht. lieber die
rreigabe entscheidet dasjenige stell-
.'-ertretende Generalkommando, zu
-essen Bereich das dargestellte Gebiet
whort, und zwar nach erfolgter Ber-
Nandwung desjenigen stellvertreten¬
den Generalkommandos, :tt dem der
Verleget seinen Sitz hat.

Die Freigabeversügung ist ans der
Karte ersichtlich zu machen.

3. Der . Schutzstreifen im Osten
wird, soweit das Gebiet von Schlesimi
und Posen in Betracht kommt, auf¬gehoben.

karten), Reiseführern und Reisehand¬
büchern über die Balkanländer , Klein¬
asien, Aeghvien und Persien wird
verboten. Die Erleichterungen für
Kartenskizzen in Zeitungen usw. und
nir die Ausfuhr nach Oesterreich-
Ungarn, wie sie in der Bekannt¬
machung des Reichskanzlers vom
8. 8. 15 (Deutscher Reichs-Anzeiger
Nr. 182) vorgesehen sind, haben auch
hierfür Gültigkeit. Ein entsprechen-
des Ausfuhrverbot ist beim Reichs-

s.amt des Innern beantragt.
5. Die Ausfuhr von Karten usw.

in das unter deutscher Verwaltung
stehende, besetzte feindliche Gebiet ist
nur mit Zustimmung des General-
guariiermeisters , oder des Oberbe¬
fehlshabers Ost, oder des General-
aouvernements von Warschau oder
Belgien gestattet. *

Frankfurt a. M., 29. Dez. 1915.
uer Kommandierende Generäl:

gez. : Frhr . v. Gall.
General der In fanterie,

Sprectetimlen
Hülsebusch,

Zahnarzt,
tufseiislr .- 40. Eeraspf . 3987,

Hosenttäaer.
Kküfilge Feld - Hosenträger und

starke, selbstvcrfcrtigte Handschuhe
billigst bei 51
Priti ^trenscli , Kikchgasse 50,

Zam̂ enseAirm
Gestelle , Stoffe, Perlen

etc, etc.

Anfertigung und Neubettehen
mit billigster Berechnung.

Langgasse zp. Telephon 6041.
5

Blücherstr.
4 6-

Samstag u. Sonntags : Lrbcrklötze
mit Kraut u. Kart . 80 Pf ., geb. Leber
n. Salat 80 Pf ., RindSw. od. 2 Frank.
fuktSk Würstchen m. Salat 55 Pf -,
än fleischt. Tagen : Kartoffelkrepvei
u. Einleg -Hering 50 Pf . Etermania
Bier , Henrichs Apfel- u. Beerenw.

Fkisch geschlachtete junge fette

«tx Gänse
Pfd . 1.80 Mk.

Gans im Ausschnitt.
Willi . Kobe

(loh . Geycf II . Nächf.},
Telefon 3236 — Grabenstraße 84
(gegenüber dem BäckerbruNtteN)

14» Mauertzasse IT
Empfehle:

Ä » MWsch1.11
,A  rmeWlke . 1.23
Kcait - Btaien >. Cenfien 1. 28

Solls - Wie » _ 1. 28

Stets Stilles SsKeW 1. 20
Nur Mauergafle IT.

Eingemachte Weißerüben.
Nnton Christ, Roonstraße 12.

Für Schuhmacher:
Frisch eingetroffen : Kernstücke zu

0,80 n. 1,60. Hartmann , Netostr. 42.

Umgeben wird:
^Frsedrich Köntns-Weg, Jdstdinet

Trompeteyttlltze - Weg hinter

.Die vörgenänuten Wege und
sträßen - lmt Ausnahme der intler-
älb des abgesperrien Geländes be-

findl chen, gehören nicht zum Ge-
fähtrn -Bekelch nnd sind für , den
Verkehr freigegebcn. JagdschloßPlatte kann aus diesen
fahrlos erreicht werdest. egest ge¬

be!
Vor dem Betreten des abgesperr-

wird wegen ‘
Lebensgesah

ten, Geländes wird wegen der damit
^ rvMN Lebens,

äs Betreten des Schießvlatzss
äst best Astgen, an denen

vird wegen

gewarnt.■ _,MV DP ? “ ' *■*aaeittetühl äh denit geschbsteit wird
Schonung der GraSnutzung ebenfalls
verboten . Das Garnisonkommando.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

Vormittags . *
Ktäbi . Mztseamt.

Berkauf.
Die Wilhelms - Heilanstutt

hier verkauft am Mlttwocki, de»
30 . d. M . aUf ÄMld schriftlicher
Angebote an den Meistbietendest
vorbehaltlich höherer Genehmigung
einige Kilogramm
Altmaterialien (Eisen , Zink
usw.), ferner eine strotze MeUste
Beleuchkunstskörper mit Zu»
Vetzör für MaS und Petro¬
leum . Yeleuchiunst . Besichtigung
von 31/2—5 Uhr nachmittags. An¬
gebote Sb Lagerplatz sind bis zu«
26.,d. M. cinzurrtchen än

Wilhelms - Heilanstalt
Wiesbaden . § 281

HisiivSalbe
vorzüglich bewahrt gegen
Schimpfen
TUbe 0,65 und 1,25 Mk.
als Liebesgabe sehr

zu empfehlen.
enrn dlenthohburalvpstiÄ ünsesthtzLin.
Suprahehin 1h Steriler SalBertgpurtdlage.

SW - 8 . Mlstitlt
W . Benker , Markkstr. 32

Reparieren nnd lieber,;IcheN
schnell und billig. — Tclepoon 2201.

] ^ 1a,k :a,te
• •

Möblierte Zimmer
zu vermieten.

auf Papier
und «ufgezöjrfcn auf thtppdeciel

zu haben in der
L. Scbellen&erg’schen

I. • Hofbuchdrnckerel.

ßpl . Bett ., Ottom ., Diw., Kleidcrschr.,
KücheNschr. tc. Mtn ör, Friedtichstr. 57

10 Pfd. 1 M 70 Z,SSml8.Slr.81ZMbkli

st»IteWii>l- cr. all,
vorzüglicher Hund, zu verkauf« !
Bierstadter Straße 18 ._ ..

Jetst werden ca. 100« Paar Stiefel
ffir Damen, Herren , Kinder , « eil
Einzelpüare , Rest- u. Musterpaarez
ferner die noch' vorhandene Wrnler»
wäre bill. verk. Neu gastr 22. 1. 44

Brillanten, Gold, Silber,
Platin , Antiquitäten,

Pfandscheine , Zaüngebisse
kauft zu hohen Preisen

A . fleizhals , Weberpasso>4,

Stutz'flüget
oder Pianino 2ü kauten gesucht
Off . u . 0 . 513 an d . Tagbl .-Verl.

auch mit
_ _ kaput. Sohle

zahlt am besten 18 Wagemannstratze 18.

Kaffe gM fcfertiie Kaffe
vollständige WohnungS- u. Zimmer.
Ernricht., Nachlässe, einzelne Möbel,
stücke, Antianitätcn , Pianos . Kassen,
schränke. Kunst- u. Aufftellsachen rr«
GelcgenheuZkaufh. Ehr . Rein inner.
Schwalb. Str . 17̂ ^ Telephon 6372.
Gcbr. Bandsäge z« kaufen gesucht/
Off m. Preis Stei ngasse 19.

»InkausSstelle Wellritzstr. 21. Hof 1.
Blei per Kilo 60 Pf ., wollgestrtckte
Lumpen per Kilo 1.50 Mk., andere
Metalle. Lumpen, Papier , Flaschen
zu höchsten Laaespretsrn.

Xraasperie®KAffemlle
Belorat bill. H. Erbe , Westendstr. 8.

Zielsichere Vorberert . in kürzester
Zeit durch akad. geb. Lehrkräfte.
Mäßige Berechn. Bisher glänzende
Erfolge ! Gefl. Znh
Taabl .-Zweiastelle,

Lehrling
riften u. D. 102
ismarckring.

um 1. April g«
Trogerie Backc, Tann nsstr . 5.

gus guter Familie
sucht.

Bilanzsicherer Kaufmann,
perfekt in amectk. Buchführung , Hai
noch Nachmiitaoe frei. Offerten vmterX 567 an den Tagbl .-Verlaz.

biS
Berlore«

auf dem We»
Eingang To^ein
BrilleE Mit 2 Perlen u. achteckigem
Kreis, von kl. Brill , umgeben. Gegen
gute Belohnung abzugeben der
" »fiuweller I . M. Hkemerdinger,

Illhelmftkaßt 38._

W-lhelmstrerße
annnsstratze
fiit Ring

Go!v. Borstecknadel,
Reitstock, am 17. 1. verloren , Ner»-
bera, Lauzstraße. Abzug, geg. gute
Belohnung Üanzstraßtz 31.

Verloren
ein Bund Schlüssel <3) Donnerstag.
abend von Nervtzer.
Bahn und Bühnhof.
abzugeben Nerobergstraße 5.

ätze zur elektr.
egen Belohn.

Kurtous -Verinstaltiingea
am Samstag , den 22« Januar.

5.

Vormittags 11 Uhr : Uonesrs
der Kapelle Paüi Preiideaberg in

der Kochbrunnen -Trinkhalle.
Choral : „Befiehl do deine Wege“.
Karfreitagszauber aus „Parsifal“
von R. Wagner.
Walzer aus der Operette „ Dollar-
brinzessin “ von Leo Fall.
Verbotener Öesäftg, Lied

von Oastaldon.
Fantasie aus der Oper „ Der
Freischütz “ von C. M. v. Weber.
Aller Ehren ist Oesterreich voll,
Marsch von Kräl.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kororchester.

Nachmittags 4 Ohr
.eitnng : Städt . Knrkapellinstr . Jnner.

1. Marihe-Marseh von R. Thiele.
2. Ouvertüre ?.u „Prometheus“

von L. v. Beethoven.
Duett aus der Oper „Der Trou¬
badour “ von Ö. Verdi.

4. Bünter Falter , Caprice
von O. Köhler.

Frühlingskittdcr , Walser
von E. Waldteufel.

Ouvertüre zur Oper „Der Fefen-
See“ vori D. F. Auber.
I. Finale aus der Oper „Bbn
Jüan “ von W. A. Mozart.

8. Gruß vom Rhein , Marsch
von P. Kraft.

Abends 8 Uhr
!,eltüng: Konzertmeister W. Sadony.

Festmarsch aus „Aennchen von
Tharau “ von H. Hofmann.
Ouvertüre zur Oper „ Semiratftfe“
Von G. Rossini.
Böhmische Tänze Nr . 1 und 3

von A. Dvorak.
Notturno in E-dur von H. Sitt,

6. Weil wir Uns kennen , Polka
von M. Kolb.

Ouvertüre zur Oper „Martha“
von F. v. Flotow.

7. V. Finale aus der Oper „ Faust“
von eh . Gounod.

8. Seid umschlungen , MilliOhen,
Walzer von Joh . Strauß , .
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] Schuhe, Stiefel
Iwerden in einem Tag gut und

billigst 'besohlt.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugestellt.
Festes Keruledrr.

Herrcn -Sohlcn . . . 4.00 Mt.
Tamen -Sohlcn . . . 3.10 „
Herren-Absätze . . . 1.20 „
Damen -Absätze . 80Pf . bist „
Genähte Sohlen 30 Pf . teurer.

Knaben -, Mädchen-, Kinder»
Sohlen billigst.

Volle Garantie für nur solide
und beste Arbeit, sowie prima

^ Leder.

1 Wk-ZO?miZNüS« s
| Mrchelsbrrg 13.

i
i
I
I
i
I

Telefon 5963.

Bei Rheuma , Gicht und Ischias,
Neuralgie , Nervosität , Ermattung u.
sportlichen Anstrengungen wirkt
Apotheker Naschold ’s gesetzlich ge¬
schützter 1290

Emopinol-
Franzbranntwein

(sollt ventärktrr Piclitcn-
natk 'l - Fr :m * braojitn eiii ) ,

äusserst wohltuend , kräftigend und
wirksam u. ist zur Massage unent¬
behrlich . Aerztlich erprobt und
empfohlen ; lOOOfache Anerken¬
nungen : Export nach allen Ländern.

Vertrieb nur Drogerie Moemis,
Taunusstr . 25, Tel . 2007 u. Blücher-
Apotheke , Dotzheim erstr .83,Tel .1057

<§§>SlatichW
Friedrichstrasse 39,1.

Dies © Woch©

auf alle Artikel!

!
CarlJ.Lang.
Papier », Schreib »u. Zeichcnwarcn
für Büro , Schule und Haus.
Spez . : Geschäftsbücher, Brieford¬
ner, mod. Briefpapiere , Zeichen¬
bretter , Reißzeuge , Farbkasten,
Gesangbücher, Brieftaschen , Zig .-
Etuis , Geldtasch., Gum .-Stcmpel.
Alle Feldpost -Art . — Fernr . 4747.

Wieder ein§etrofFen
eine Partie

nerd-
dcntseher

Frz. Spielmn Nack!.,
Scharnhorststr . 12. Tel . 40.

(T*uc Abteilung III des Ktciö-KomiteeS vom Roten Kreuz in Wies¬
et baden, Schloßplatz1, nimmt nach wie vor Einrichtfiiigs -tNegen-
stärid? jeglicher Art für ostpreustische Wohnunigen , Kleider,
Wäsche nfw . entgegen. _ ( F23S

Außerdem sind erwünscht: Gestrickte Woll-Absälle, Metalle, Staniol,
Konservenbüchsen, Rhein- und Moselwein-Flaschen. i

I » » MD UM WM D WWW » UM >Z Kohlen, Koks, Ofocmbnhetb,
Uniinbriketb,

- B. MUBlllluM, BRBBWlB. AlMhI
liefert 2 5

ID. Gaii ID*' IDiesbaden
Bestellbüro : Wiesbaden, Schwalb. Str. 2. — Tel. Nr. 84.

1Ä
Wer lefe -ffÄSbeerweitt
unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit , bei jetziger
knappen Lebensweise unentbehrlich , ärztlich empfohlen,
BEST' per Flasche 90 Pf . -W Silb . Medaille ! 90

Bisherig ;©Qualität Heiäelbeerwein znm alten Preise
Stachelbeerwein , Johannisbeerwein , Brombeerwein , Erdbeerwein

Kognak , Dauborner, alle Sorten Liköre, Fruchtsäfte
Ia Apfelwein, Speierling, Borsdorfer, eigner Kelterei!

Obstsekte ! Feldpost -Artikel in bekannter Güte.
Für Wirte und Kantinen alles in Literfl . Versand nach allen Gegenden.

Fr. ßüfiridl, Obstweinkelterei, Blücherstr.24. Tel.1914.
Kriegsgetraut

Hermann Bremer
(z. Zt . Gefr. bei einer San .-Kraftw .-Abtlg . im Felde)

Lotte Bremer
geh . Stahl.

Meldor ! in Holst . Januar 1916 Wiesbaden,
Mainzer Str . 56.

Tades -Anzeige.
Am 19. d. Mts . verschied nach kurzem schwerem Leiden im

Paulinenstift meine liebe Braut , unsere liebe Schwester , Schwägerin
und Tante

Mise Stockenhofen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Willy Vilgram. z. Zt. im Felde
Für die Geschwister:

W. Mayer u. Fr «u Elisabeth,
geb. Stockenhofen.

Wiesbaden , den 19. Januar 1916.
Die Beerdigung findet statt am Sonntag , den 23 . d. Mts.

nachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle auf dem Friedhof
zu Bierstadt.

Heute morgen entschlief nach kurzer Krank¬
heit unsere liebe Lott © im 13. Lebensjahre.

Dr. Otto Wolff
Johanna Wolff geh. «innen

* u. Sohn Otto.
Katzenelnbogen, den 20. Januar 1916.

Die Beerdigung findet am Sonntag , 23. Januar,
nachmittags 3 Uhr statt.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an dem
unersetzlichen Verluste, der mich und meinen Jungen betroffen,
sowie für die zahlreichen Blumenspenden sage Allen, Allen
meinen innigsten Dank. B925

Frau A. Keichlrveiß.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 20 . Januar , abends 7 Uhr , entschlief nach längerem Leiden mein lieber guter

Mann, unser treusorgender Vater , Sohn , Bruder , Schwiegersohn und Schwager,

Herr Hotelbesitzer WÜHoiffl Schäfßf
im Alter von 50 Jahren.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Anna Schäfer, geh. Wolff, und Kinder.
Aû . Theedor Schäfer und Frau.
Karl Schäfir, Hotel „Schwarzer Bock“.
FamlNe Ferdinand Wolff, Mannheim.

Wiesbaden, den 21. Januar 1916.
Idsteiner Strasse 4.

,1a Seisenpulver,
billigster Ersatz für die jetzt so
teuren Kern- und Schmierseifen,
liefert sehr billig Oel - und Fett-
Fabrikation „Nassovia ", K. Klapper,
Scharnhorststrabe 24.

Die Beisetzung findet in aller Stille statt . Man bittet von Beileidsbesuchen und
Blumenspenden absehen zu wollen.

89l

HM

Am Donnerstag vormittag 97z Ehr verschied sanft im
64 . Lebensjahre unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Tante,

Frau Elise Ruppert,
geb. Gerlach.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden (Nerostraße 44) den 21. Januar 1916.
Kiel , Mpapua (D . O. Afrika ).

Die Beerdigung findet Sonnabend , den 22 . Januar , nach¬
mittags 2j /2  Uhr , von der Trauerhalle des alten Friedhofes
aus nach dem Nordfriedhof statt.
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_ 3 Zimmer. _
Moritzstr . 37, Ecke Goethestr ., freundl.

Hochvart .-Wohn . von 3 Zim ., Küche
u . Spcisek ., Gas , elektr . Licht,
Mans ., Keller , z. 1. April zu verm.
Näh . Kranenberger . Bes . b. 8 Uhr.

Moritzstrafte 4g. Mtb . D .. 3 Z. u. K..
per 1. April zu v. N. B . 1. 30

Moritzstraste 68. Hth .. 3-Z .-W.  zu v.
Moritzstraße 72, Hth ., 3-Zm .-Wohm
_zu verm ._ Näh , bei W a gner . 154
Nero stra ße 9 3-Ztm .-Wohn . 24 27
Rerostraße g 3-Zim .-Wohn ., Stb . 83
Nerostr . 34, 2, 3-Zim .-Wobn . zu vm.
Nero str, 36. Stb ., 3-Z.-Wobn . sof.
Nerostraße 46, 1 St ., 8 Z., Zubeh ..

Gas , el. Licht, sof. Näh . P . ,2910
Nettelbeck str. 21 gr . 3-Z .-W ., 550  Mk.
Neug a ffe 18, Ko rbl ., 8-Z.-W ., ewLad.
Oranienstr . 6. VdÜ. Fsp ., 3 Z. u . K.
_3u j) 1_jäö } . bei Lsicher , 1. St . 119
Oranienstr . 36,Hth „ 3-Z.-W . N. V. L
Or anienstraft e 49 . Hth., 3-Z.-Wohn.
Oranienstr . 60, £>., sch. Wohn ., 3 Z.

u . K., ev. m . Werkst ., s. o. spät , z»
^ vermieten ^ Näh ^ Mtb . Part ^ 2543
Philippsbergstr . 2 ' 3-Z.-W . sof. 2802
Philippsbergstratze 24, 1. 3-Z.-W .,

•Gas u. Elektr ., per 1. April zu v.
Näh . Lang gasse  13 , im Laden . 175

Philippsbergstr . 43 3 8 -, K„ K„ ans
1. Avril zu V.̂ Näh . l St , r . 2909

Rauenthaler Str . 9, Mtb ., große 3-
Z .-Dachaes ch.-Wobn _012923

Nheingauer Str . 18, 3, schöne 3-Zim .-
Wo hnung zu verm ._ _ 8 9630

Rhcinganer Str . 24, Vdh.. schöne 3-
8im. -Wohnung zum 1. April . 37

Rheinstraße 30, Gib . Bart ., schöne 3-
8im .-Wobn . aus sofort od. später.

__ Näh . bei Gottsricd ^ GIaser . 2554
Rheinstrafte 69 ist die Part .-Wobn .,

bestehend aus 3 Zimmer mit Zu¬
behör , per 1. Avrü 1916 zu verm-
Näh . bei Rechtsanwalt Kaschau,
Moritzstraße 10, 1, od. Dotzheimer

^Straße , 20, 8352
Riehlstr . 2, B .. 3-Z .-W . z. Apr . 2943
Riehlstr . 5,JS .jl JTOtb ., 3-Z.-W.  2545
Riehl strafte 6 3-Ziin .-Wohn . 2350
Riehlstr . 8. schöne 3-Z.-W . nebst Zb.

auf 1. April . Preis 510 Mk. 2941
Rieblstrafte 11 ist eine 3-Z .-W . zu v.

Näh , bei Lotz, 2. St. _ 8 378
Riehlstr . 20, 3, nahe a. K.-Frdr .-R .,

sch. 3-Z.-W . zu  verm . Näh . Part,
Richlstrafte 27, Hth ., 3-Zim .-Wohn.

zu v. Näh , bei Heuß , Hth . 1. 2546
Röderstr . 4 schöne große 3-Zim .-V ..

1. St ., s. Anzus . 1b. 3 Uhr ab. 2547
Rö derstr . 20, 1, 3-Zim. -Wohn . z. vm.
R ödcrs tr . 35 sch. 3-Z.-W ., 1. 4. 124
Römerberg 3 3-8im .-Wohn . im 1. u,

2. S t. Nä h. Webergaffe 54, ^ 11
Römerberg 14, H., 3-Z .-W . N. V. 1.
Römerberg 37 3- u . 2-Z .-W . m. Gas.
Roonst r . 7 3 Zim ., 8b . Anzus . 2—6.
Rovnstrafte 10 3 ZUn . mit Balkon u.

Küche zu ver m. N äh . Part . 8169
Roonstr . 20 3-Zim .-Wohn . mit zwei

Balkons bill ig zu vermieten ^ _
Rüdesheimer Str . 33, 4. 3 gr . Zim ..

Kü che, sof. od er 1. April 16. 2899
Schachtstr . 25. P ., 3-8 .-W .. K.. 1.  4.
Schachtstrafte 28, 1. Stock, schöne 3-

8 .-W . sof. oder später . N . 3.  St,
Schachtstraft e 30, Vdb.. 3-Z. -W ., Avr.
Scharnhorststr . 4 schöne sonn . 3-Z .-

Wobn ., 500 Mk. zv vm . Näh . 3 r,
Schernhorststrafte 17, 2. Stock, 3-Z.-

Wohnun g aus 1. April zu  v . J .18
Schnrnhorststrafte ^ 20schbne3 -8 .-W,
Schsrnhorststrafte 27 schöne 3-Zim .-

Wohn . im Abschluß , mit Balkon,
Bdh ., zum 1. Avril zu verm.

Scharnhorststr . 34 schöne 3-Ztmmer-
Wohn . sofort zu verm . „ Näh . 1 r.

Schiersteiner Str . 9, Mtb ., 8-Z .-W.
Schierstetn er S tr . 20, Htb ., 3-Z .-W.
Schlichtcrstr . 11 Tiesp .-W .. 3 Z ., K.,
_fof . ob. spät . Näh . 2.  St . _ 2377
Schulberg 6, 1, 8—4-Z.-Wohn ., neu

gemacht , Gas , Elektr.
Schulbera 11 3 Z. u . K. nebst Zub.
^für gleich Lder später zu v. _ 2852
Schulberg 23, 1, 3 Zg K. u . Zub . 1. 4.

16 3- b,J3r . 500 Mk. N. Lad . 2950
Schnlnaffe 5 kl. 3-8. -Wohn .. 350. 153
Schwalbacher Str . 42, Hth ., 3 große

8im ., Küche usw . zum 1. Aprrl zu
verm . Näh . Vdh.  Part ._ 170

Schwalbacher Str . 43 3 8 - u . K. 146
Schwalbacher Str . 53, Mtb -, 3-8 .-W.

zu verm . Näh. Vorderh . 1. Stock.
Schwalbacher Str . 85, Vdh., schöne

3-8 .-W . auf Avril . 450 Mk.  N . P.
Sedanstrafte 3. 1, schöne gr . 3-8im .-
„„ Wobn ^ s.̂ od^ svät ^ Näb . P . 69601
Sedanstraße ^5 3 8.  u ^ K. fof._ 2731
Sedanstr . 8 8lZim .-W ., sofort 2570
Sedanstraßc 9 im Vdh . schöne 3-8 -

Woh n. sof. od.  sp ät , zu v. 8 9634
Sedanstraftc 9 schöne 3-Zim .-Wobn

im Mittelbau zu ver m.  8 9635
Secrobenstr . 9, rub . Vdb-, gr . 3-8im ..
_Wohn , zum 1. April z. v. _ 815719
Secrobenstr . 11, H-, 3-Z .-Wohn . sof.

oder sp äter zu v. N. Vdb . 2.  JB47
Steingaffe 6, 1, 3 Zimmer m. Balk !,

Küche, sonstigem Zubehör , zum
1. Avril zu vermieten.  267

Walram str . 12, V. 1 r ., 3-8 .-W ., Atz,
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W . u . Küche,

neu herger ., 420 Mk., s. Näh . P,
Walramstrafte 22, Vdh., einetagig.

8-Z.-Wohn . mit Zubeh . a. 1. April
billig zu verm ._ Näh . 2 846

Webergasfe 39, Ecke Saalgasse , V. 2,
3-8im .-Wobn . mit allem Zubehör
auf 1. April 1916 zu verm . 115

Webergasse 48 3 Z.. Küche, Kam . u.
Zu b., auf 1. April . 500 M ., , 216

Webe rgasse 50, Hth ., 3- Zim .-Wohn.
Wcilstr . 4, 1, 8 gr . Zim ., K., Msd . u.
^ Zub ., sof. N. das , oder Nerotal 17.
Weilstr . 9, 1, 3 sch. Zim ., Küche, Ms.

u. Zub . Näh . Nr , 11, 1. _ 2914
Weilstraßr 22. P .. 3-Z .-Wohn . 53
Weiftcnburgst r . 4 3 -Z .-W . Näh . l r.
Weißenburgstr , 10, H„ 3-Z.-W ., sof,
Mellritzstraftc 20 3 8 . m. K. u . Gas.

Vdh.. auf 1.  April . Näh . 1 r . 8 485
Wellrttzstr . 45 3 Zim ., Küche u . Zu-

behör zu ver m._ Näh . art ._ 2836
Wellrltzstraße 46, Htb . 1, 3 Z . u . K.

a uf 1. Avril . N . Hth . P . lks. 70
Wellritzstratze 53 3-Zim .-Wohn . z. v.
Westendstraße 1 3 Zimmer u . Küche

oh ne M ansarde , 440  Mk ._ B 574
Wcstendstraße 8, B . u . Mtb ., 3-8, -W.

u. K., evt . W kst. Näh . Vdh. 1. 8 262
Westendstr . 10, Mtb . Port .. 3 gr . Z.

per sof. Näh . Vdh . l . 2577
Westendstraste 15, Stb .. 8-Z .-W . soft

Näh . Luis enstraße 19, Part . 2716
Westendstr . 18, Hth ., 3-Z .-W . zu vm.

Näh . Hth . 1 rechts . 8 288
Kestcndstraße ^ 23^ 3-Ztim -W . 6116
Westendstrafte 37 schöne 3-Zimmer-
_Wohnung billig _ gu verm ._ 137
Westendstrafte 39 , Part ., 3-Z .-W.

zu verm . Näh . P art . I. 6 696
Wörtbstrw ' c 5, 1. 3-Zimmer -Wobn.

mit Balkon sofort zu verm . 2580
W - rtbstratze 22, 2 St ., g. 3-Zim -
_D ohn . zu vm . Nä h. Bart , l._ 43
Aorkstrafte 7, Hth .. sch. 3-Z .-W ., mit

od. o.̂ Mans ., auf Avril . N, V. 1 r.
Aorkstr . 11. 3,' 3-Zi-W ., 2 B ., k. u . w.

W .. Z ub. N.  Schwalb . ,Str . 23, P.
N- rkstrafte 15. Mtb .. 3 Z. u . K.' 6127
Zimmcrmannstr . 4 sch. 3-Z .-W . mit

reichl . Zub . auf 1. April . 61 5657
Zimmcrmannstrafte 5 3-Z .-Wohn . a.

1. April , 2. St ., zu v._ Näh . Part.
Zi mmcrma nnstr . 6 3 Zrm ., K., Balk.
Zimmermannstr . 10. 1 u . 2, sch. 8-Z.-

Wobn . mit Zu b. zu v. N. P . 6156
3-Zim .-W »hn ., Südviertel . zu vm.

Näh . Moritzstraße 56, Zig .-Handl.

4 Zimmer.

Aarstraße 69. 1. „Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W ., Gas , Elektr . usw .,
wegzugsh . zu v. N. 1. St . r.  2581

Adslrstrafte 5, 1. St ., , schöne 4-gim -
Wohn , per sof. od. später . Näheres
zu erfragen daselbst beim HanS-
meister. _ 2582

Rlbrechtstrafte 2 4-Z .-W . auf  April.
Älbrechtstrafte 12, 2. schöne 4-Z.-W ..

Bad , Balkon . Avril . N. Lad . 218
Älbrechtstrafte 36, 1 St ., 4-Zini .-W.

nur Zrontzim . Näh . Part , rechts
oder Röderstraße 39. 2584

Am Kaiser -Frirdrich -Bad (Büdingen-
straße 2s. 2. St ., 4-Zimmer -Wob,'
sof. oder später zu verm . 25 85

Dertramstrafte 9. 1. Stock. 4-Z .-W ..
mit reich!. Zubeb . au ? sof od. spat,
zu vermieten . Zu erfrag . Hildr .sr
Bismarckring 2. 1 St ._ 8 9646

Bertramstr . 20. Bdb . P .. 4 Z., Zub.
Näh . bei^ Frau Glaser . Mtb . 120

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim .-Wohn .,
2 Balk ., weozugshalber zu verm.
Näheres 2. St . rechts . 2924

BiSmarckr . 6, P . od. 1, herrsch . 4-Z.-
W ., ev. m . Bür ., auf 1. 4. Näh . das.

Bismarckring 21. 2 St ., sch. 4-8 .-W.
m . Zub . auf April , N. 3 r , 812837

Bisinarckrina 26, 2 l., 4 Zim . N. 1 l.
Bismarckr . 37, 1^ 4-Z.-W . m. r . Zub.

au f 1 . 4.  16 . Näh . 2 l. , 6 15348
Blircherplatz 4 4-Zim .-Wohn „ 2 Ms .,
_fr eie Lage , gr . Räume . _
Blücherdlat , 6, 1, Sonnens ., 4-Z.-W.

u. reichl, Zub . Lkäb . P . lks. 8139
Blücherstrafte 17 schöne 4-Z.-Wobn.

mit 2 Mans . u . 2 Kell .. Vdb. Part,
rechts u . 1 St . links . Preis 680 u.
700 Mk.. zu v. Anzuseh . vorm . N.
Helenenstr . L .^ 2, Schwerdek. _ 132

Bliicherstr . 30 , 1, 4 Zim . u . K. usw.
Näb . bei Menk , Laden . 6 253

Gr . Bnrastr . V.  2 . 4-Zim .-W . 2587
Kl. Burgstr . 5, 2 , 4-Z.-W . Näh . 1. 6
Eoulinstrafte 3. 2 St .. 4-Z .-W . fof.

ob. spät . Näh , das , von 3—5. 2589

Steinaaffe 14 3 Zim .. Küche u . Zub.
Nähere s Hinter haus Part ._ 2571

Stiststrafte 3. 1. sch, gr . 3-Z .-W . sof.
Tannusstraßr 19. Stb . 1, dir . Eing.

Vorderh ., schöne gr . 3-Z.-Wohn ., r.
_Geschärt sehr gee ign .. zu v._ 162
Taunnsstraftc 64, Gib ., schöne 3-Z.-

Wohn . mit 8ub . aut 1. April . 114
Walramstr . 7,  Vdh ., 3-Z.-W . Ray . l.

Dambachtal 38. Part .. 4-Z.-W., mit
Garten , auf Avril . 650 Mk. Näb.
nur Hellmmidstraße 2, 1 lks . 108

Dotzhei mer S tr . 6, 2, 4 Z . u . Zb . 2460
Dovhcimer Str . 42 gr . 4-Z.-W ., gr.

Bad u . Zu b. Näh . 46 , V, P . 2591
Dvtzh. Str . 52, 1. sch. 4-Z.-Wobn . z.

1. 4. 1916. N, das . 2 s . ^ 815472
Dotzheimer Str . 54 gr . 4-Zim .-Wobn.

Näh . Gneisenau str . 2 , 1 l. 6  147 39
Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.

auf 1. Av ri l zu v. Näh , das._ 166

Friedrich strafte 8. Vdh . 3, 4-Z .-W.
auf Aprü zu verm . Näh . beim
Hausm eister , Hinterb au ._ 82

Friedrichstr . 50, 2, gr . 4-Zim .-Wohn.
sofort od. später zu verm . ^ 2595

Georg -Auguststr . 4, 2.  4 -Z.-W. aus
1. 4. 1916._ Näh . Part . lks. 291o

Gneisenaustr . 13 gr . 4-Z .-W ., 3,  660.
Goldgaffe 1ö, 1. schöne Dachw ., 4 Z.

u. K., 1. April , Preis 280 Mk. _
Göbenstr . 2 schöne 4-Zim .-Wohnung,
_1 . Etage , sof. od. l .̂ April . 815629
Göbenstr . 12. 1 L, 4-Z .-W7, Bad . Gas

u . E !ektr ., kein Hth . Näh . das . 2596
(llöbenstr . 16 sch öne  4 -Z .-W . auf sof,
Gnstav -Adolfstraöe 10, 1. schöne sonn.
, ^4—5-Zim .-Wohn .̂ zu verm . _ 2597
Gnstav -Adolfstr . 15,1 , sch. 4-Z.-W . m.

Bad z. 1. April . N,das,u , P . 2885
Hartingstr . 13, Ecke, sch. gr . fonnige

4-Z .- Wohn ., neu Hergerich t._ 2935
Helenenstr . 14, 2. 4 Zim .. Küche, ev.

mit Werkstätte , sof. od. svät . 2598
Helenenstrafte 29, 2. St ., schöne 4-Z.-

Wohnung zu vermieten . 8 606
Hcomundstr . 12, 1, 4 Zim ., Küche,

Kab. u. sonst. Zub . Näh . Lad . 25 99
Hellmundstratze 53 schöne 4-ZiM .^ L.

zu v. Näh . Gebr . Schmitt . B63
Hellmundstrafte 58, 2, 4-ZtM .-Wohn.

auf 1. Avril zu vermieten . Näh.
dasel bst M arx . _280

Herder str . 1 4-Zim .-W . Näh . 1 St . r.
Herberstrafte 15 l^ Zimmer , Küche

u . Zubehör , Näh . Im Laden . 2601
Herderstr17 sch. 4-Z. -W . N. P,,2810
Herderstraße 19, 3. Et ., 4 Zim . nebst

reichl . Zubeb . Näb . Laden.  150

Rüdcsh . Str . 36, P, , 4-Z.-W . 1. 4. 231
Scharnhorststr . 15, 1. St ., 4-Zim .-W.

zu vm . Näh . Blücherpl . 6, P . 83o0
Scharnhorststr . 32 gr . mod. 4-Z .-W.
SLarnhorststratze 48. 1, 4 Zim . mit

Zubeh ., Bad . Koblenaufzug , sof.
oder auf 1. Avril zu verm . Nah.
bei S chaffer , Er dgeschoß._ 2q7

Schiersteiner Str . 1 4-Zim .-Wohn .,
2 St . hoch, auf sofort oiwr spater

_zu vm . Nä h, das , u . 3 S t. 2616
Schiersteiner Strafte 9 herrschaftliche

4-Zi mmer -Woh nüng zu  vm . 2617
Sckiulbera 6, 1. St ., 4—6-Z .-Wohn .,

Gas , Elektr ., Preis 750—859 Mk.
Näheres 3. Stock. 45

Schulbera 27, 2, 4 ZI u . K. a. April
_3  u vm.. freie Lage , 600 Mk. 155
Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Hm .-
^Wohn ^ -er sofort zu Perm . _ _B 9658
Schwalbacher Strafte 52 4 Zim . u. K.

Näheres EmserVStratze 2, Part.
Schwalb . Str . 71. Bäck., sch. 4-Z .-W.

mit Zub . aus 1. April zu v. 112
Sednnplatz 7, 1, mod. sonn . 4-Zim .-

W . auf 1̂ April , N . P . l. 615333
Secrobenstr . 31 mod . neu herg ., je 2

4-Z .-W ., Haltest , der Elektr . 197
Stiftstr . 4-Z .-Wl Schwalb . Str . 83, H
Walramstr . 13 4-Z.-W .. Zub .^ 1. 4.
Walramstr . 32. 4-Z .-Wohn . Näb.

das . u . WcllrMr . 67, 1. 6 13487

Herrngartenstrafte 13, 3l Geschoß
4-Z .-W.  zu vm. N.  Erdaesch . 266

Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.
auf 1. Avril zu verm . Näb . das.
od. Kaiser -Friedr .-Ning 74, P , 93

Falm strl 30 sch. 4-Z .-W . Näh . P . 201
Aahnstrafte 32, 3, schöne, 4-Z.-W . s.

zu ve rm . Nä h. Kreid elstr . 7. 2863
Kaiter -Friedr .-Rin , 8, 3. St ., 4-Zim .-

Wobnu ng auf 1. Apr il.  2553
Kniser -Frii -drich-Nina 12, 2. Etaae.
_4 -Zim .-Dohn . sof. ob. spat . 89654
KarlstrI 4, 2 . 4 Zimmer , Küche und

Zubehör , 1. April 1916 zu ver-
mi eten . Näheres 1. S tock. 2939

Karlstr . 20. 1 u. 2, 4 Z., Bad , GaS,
elektr . Licht, z. 1. 4. 16. Näh . K.-
Frdr .-Rg . 88. Lad . Tel . 4683 . 2937

Kar lstr . 37 4-Z .-W . sof. o. sp. 8137 59
Kcllerstr . 11, 1. sch 4-Z .-W . N. NrllL
Kellerstr afte 13, 1,  s ch. 4- Zim .-W.  90
KirchgastObH » . 4-Z .-W . 2823
Kirckgaffe 22, 3, 4 Zim ., vollst . neu

herger ., Gas . elektr . L. Nah . 2. 2799
Körnerstr . 5. 1. 4-Zim .-V . mit Zub

aus sof. od. sp. Näb . 1 St . r . 2607
Labnstrafte 4 schöne 4-Zim .-Wvhnung

mit allem Zubehör auf 1. Avril
1916. Zu erfr . Part ., Lad. 8 14816

Lrhrstraftc 21 4-ZimIMöhnuna . 79
Lorcletzrina 11, 1, mod. 4-Z .-W . per

1. 4. 1916. Näb . das. B . l. 6 14901
Luremburgstr . 2 zwei schöne 4-Zim .-

Wobnungen mit reichl . Zubehör
sofort oder sp äter zu ve rm ._ 2788

Maurroaffc 8, 2. St ., gr . 4-Zim .-W ..
neu hergerichtet , auf gleich oder
1. Av ril zu vermi eten . 21

MickUlsberg 12, 1, 4-Zim .-Wohn . mit
Zich^bör auf sof. zu verm . lgeeign.
für Gew .i . Näb . das. Laden '. 2783

Mickielsliera 12, 3. kl. 4-Zim .-Wobn.
sof. od. später zu verm . Näheres

_daselb st im  Laden , , 2782
Moritzstraße 31 Part .-Wohn ., 4 event.

6 Zim , Küche, Bad . mehr . Neben¬
räume . auch für Geschäftsbetrieb
geeignet , zu vermieten . Näheres
bet Ravv . daselbst . _ 249

Müllerstr . 10 Part .-W ., 4 Z. u . Zb.
1. Avril zu vm. Zu ersr . Rödcr-

_strafte 42, 1, 10—4,  b . C. R enker . 4
Nero st ratze 17. 1. 4 Zim . u. Zubebör

zu verm . Näb . 2. Stock. _ 2609
Nerostr 27. 2 . fcfi. 4-Z.-W . N . 2 l.
Nerostr . 38 4-Z .-W ., Balk ., Erk ., Bad,

el. L., Gas . r . Zub .. gl. o. sp. N . 1.
Niederrvaldstrafte 9, Parterre rechts

u . links , ie eine 4-Zim .-Wobnung
mit Zubehör sof , o, spät zu verm.
Näheres beim ^Hausmeister . 2612

Oranienstr . 13, Ecke Adelheidstraße,
1. St ., 4-Zim .-Wohn . auf 1. April
zu verm . Anzus . von 10— 11 u.
4- 5 Ubr . _ 286

Oronienstrafte 37 schöne Parterre
Wohnuna . 4 Zimmer mit Zubehör,
per 1. April 1916 zu vermieten.
Nä her es 1. S tock._ 2884

Oranienstrafte 55l Vdh . 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad 2 Mid ..
1 Keller , preiswert auf sofort oder
später zu verm . Näh . bei Sürig,
P a rt „ o. Mauritius str . 7, P . 8353

Donheimer Str . 107 4— 5-Z -Wohn .,
große Diele . Gas u . Elektr . ani
sof. oder später zu verm .^ 6 9649

Dreiweidenst r . 8, P ., 4-Z .-W ., 1.  Apr.
Ellenbogenaaffc 15. 2. Stock, schöne

Helle 4-Zimmer -Wohnung . Gas,
elektr . Licht , sof . oder spät . Näh.
im Laden A. H. Linncnkyhl ._

Emser Str . 8 gr . 4-Zim .-W. mit gr.
vergll Balkon . N. P . links , V. 3---5.

Emser Strafte 32, P ., schöne 4-Z.-
Wo hn . mit Zub . aus 1.  Apri l. 260

Erbacher Str . 8 ger . 4-Z .-W . N. 1 r.
Frankenstratze 25, am Ring , 2. St .,

sch. neuherger . 4-Z .-Wohn . 2866

Philippsbergstr . 17/19 schöne 4-Jim .-
Wohnung sofort oder 1. April zu
verm . ^ Näheres 2 JEr . rechts . 182

Philivpsberpstr . 29 4-Z.-W . s. o. Avr.
Näh , bei Becker, 2 St . Bes . 11—4.

Pbilippsberastraße 30, 2 l.. 4-Z.-W .,
Part ., mit schön er Aussicht . „ 8275

Ecke Platter - und Klinaer -Strafte,
in freier Lage , schöne 4-Z.-Wobn ..
mit Bad u . Zubehör , aus April zu
verm . Jährlich 700 Mark . Näb.

_K lingerstra ße 1, P art , rechts . . 27
Rhcingauer Str . 2 herrsch . 4-Z.-W

mit all , Zubehö r auf April z. vm.
Rhcinstr . 101 4 Z.. gr . Balk ., alles

Zub eh., 1. u . 3. St ock, zu verm.
Rödcrstr . 38, 2.  Et ., schöne 4-Zimmer.

Wohn , mit Zubeh , s. od. sp. 2615
Röderstraße 42 schöne 4-Z .-Wohn . m.

Bad , Elektr ., auf 1. April zu vm.
Besichtig , ^ imstags , u . Freit . 129

Röderstr . 43, 2. H. v. d, Taunusitr ..
1. St ., 4 Z. . Zub . N. P.  r . „ 70

Rtidesh . Str . 31, 2, sonn . 4- u . 5-Z.-
Wohn . auf sof. od. später . 8 9656

Waterloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim .-
Wohnung zu verm . Näh . das. bei
Leibl u . Luisenstraße 19, P , 8 382

Webergaffe 56 Frontspitz -Wohnung,
4 Zim ., Küche, Preis 420 Mck., aus

„gleich oder ^ später zu verm ._ 272
Wellritzstraße 11 4 Z. u . Zub .. sonn ..

ges. fr . Auss .. 720„Mt ..̂ Apr , N. P.
Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn . auf 1. 4. 16 zu verm . Näh.
Part , l ., bei Ki esell_ 233

Westendstraßc . Ecke Roonstrafte 12,
ar . 4-Z .-Wobn . ^nit Zubebör zu v.

Wielandstr . 25, 1. St ., 4-Z -W . gl.
od. spater . Näh . Hth . 1.  St ._

W nkeler Str 8 4 Z.. 1 Bad.
2 K., auf sofort , od«r ^ spater , 2621

Wörthtzr . 22, P/l ., fdb, g. 4-Z.-W . 273
Wörthstrafte 28. Ecke Adelheidstraße,

4-Z im .-Woh n . Näh . P . r ._ 131
Borkstr . 6 sehr schöne 4-Z.-W ., n , d,

Ring , sof. ô sp. Kaesebier , 89660
Horkstr . 8 sch, ^ -Zim .-Wohn . 815235
Norkstr . 12 sck. 4-Z.-W . btll . Näh . b.

Christ od, Blücherstr . 42, 1 St . l.
Vorkstratze 14 scköne 4-Z.-Wohn . zu

Pe rm . Näh . Part , rechts . _ 870
Norkstraftr 33. 2 , schöne 4-Z.-Wobn,

sofort oder später , Preis 650 M.
Näh . Hausverwalter , Part . 8461

4-Zim .-W . m. Zcntralbeiz ., Part ., el.
Lickst usw ., auf sofort od. spater zu
vm. N . Winkeler Str . 3, 3 r . 2354

Schöne 4-Zim .-Wsl,n . mit Zubeh . ims
Gf . N. Wörtbstraße 14. Lad , 2623

5 Zimmer.

Adelheidstr . 12 , P .. 5-Zim .-Wohn . auf
1. Aprill ^ Näh . Hth . 1._ 2834

Ädelbeidstr .. Ecke Karlstr . 22, 2. Et .,
5 Z . u . Zub ., 1. 4. N. Laden . 106

Ädelbeidstr . 26, 1, 5 Zim .. neu berg .,
Bad , Balk ., elektr . Lickt , 3 Maus .,
2 Kell ., mit Na ckl. f.  N . 2. & t.  2877

Ndelheidstrafte 37, 1, 5-Zim .-Wobn .,
neuzeitl .̂ inger ^ zu April z. v. 243

Ädelbeidstr . 57 . 1, Süds ., 5 Zim . u.
Zub, , ans Avril zu Pentt .__ 2931

Adelheidstr . 86. 1, 5 Zim . u . Zubeh .,
2 Ms . 2 Kell, , Bad , a . Avril . Näh.

_das , ii . Luisen straße 19, P . F 382
?ldolkstraße 1 5-Zim .-Wohn , Näh,

im Speditionsbüro _̂ 2625
Alln -echtstrafte 31 ick. 5-. a . 4-Z.-W,,

mit „ Msd ., 1. St .,̂ auf 1. Avril . 73
An d. Rinakirche 9, 1, hrsck. 5-Z .-W.
Bismarckrina 2, 3. scköne 5-Zimmer-

Wohn ., mit Badezim ., Zentral-
Warmwasserbeiz ., u . allen modern.
Einrichtungen , auf 1. Jlprtl zu v.
Näb . daselbs t 1 S t . links, _ 859

BiSmarckrina 9. 1, Stock, 5 Zimmer
auf sos. od,„ spät , zu verm . 6 9663

Bismarckrina 16 sck. 5-Z.-W ., 1 St .,
zum 1. 4. 16. Nah . 3 St . r . 8250

Bismarckring 18, P „ sck. 5-Zim, -W.
mit reichl , Zilbebör . „ Näh . 1. Et . r.

Bismarckr . 25, 1 St ., 5-Zim .-W ., Zub.
s. od. sp. Näh , b. Gaiser . 8 9664

Dambacktal 10, Vdh . 1. Oberg .. 5 Z..
Bad , Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub .. aus sok, od, später . Näb , bei
C, Philipvi . Dambachtal 12. 1. 2629

Dotzheimer Strafte 10, 1. Et ., 5 Zim.
mit Zubeb . per , 1.„ Avril ._ 2872

Dotzheimer Str . 13 5 Zim ., Balk .,
1. April zu vm. „Näh . Hth . P . 20

Dotzheimer Str , 15, 1. große 5-Zim .-
Wohn . u. Zubeh .. Balkon , Garten-

_benu tzunq  cuf _ l . Spril 3. v. 2871
Dotzheimer Str . 18 5 Z„  n . herg ., sof.
Dotzheimer Str 40. 1, herrsch , 5-Z -

Wohn , mit Bad u. Zubeh, , Elektr
u . Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm , 8192

Emser Str . 48 berrfckastl . 5-Zim .-W.
_gleich ob. spät . Näh . Emser Str . 44.
llleisbergstr . 2. 1, 5—6 Zim ., Küche u.

Zubeh, , elektr , Licht, Zentralheiz .,
sofort oder später zu verm . Näh,
Haas , Taunusstraß e 13. 1._ 2462

Goethestr 15. 2. Jz.  5 -Z -W m, Zb,
sof, od. sp, zu vm. Näh , das. 2631

Gocthettraße 20 geräurn . 5-Z.-Wobn.
il , oder 3. Stocks preiswert aus
1. April zu vermieten. _104

Gocthcstrafte 25 2 Etagen , Sonnen¬
seite , 1 u . 3. ie 5 Zimmer , Bad.
Balkon , soglet« , oder später zu v.

_Näh . Lion u. Cte .. Bahnhof str . 8.
Goethestrafte 26, 2. Stock, 5 Zim . u.

Zubehör , aut 1. April zu v. Näh.
das , u . Möbrin astraße 13. _105

Gustav -Ädolfstr . 9 5-Z .-W ., 800 Mk.

Gnstav -Adolfstr . 12, 1, 6-Z .-W ., rchl.
Zub, , sof. od. sp.  Nah , dal . Part.

Häfnergafle 5, 1, b-Zim --Wohn . auf
1. 4. 16 zu v. Nah . Sattlerlad . 2890

Hellmundstrafte 58. P .. a . d. Emser
Straße . 5 Z. u . K.. per 1. April.
Preis 700 Mk. N. öas,  Marx . 176

Herderstrafte 2, 1, >4 , mod . 5-Zim .-
Wobn . zu verm . Nah . „2̂ St .̂ 229

Heiderstrafte 25, 1, berrsch . 5-Z .-W ..
Süds ., frei , vor der  Arndtst r . 142

Herrnaartenstr . 4, 1, 5-Ztm .-W . mit
^ Bad elektr Li cht, Näh 2 St . 2823
Herrngartenstr . 9, 2 . sch, 5-Z.-W , in.

Zb . sof. od. spater . Anzus . 11— 1.
Näh , b. Eiaent ., Hth . das. 2393

Fahr,str . 1. 2, nahe d. Rhernstr . u.
Elektr .. 5 Z „ Zub ^ ,Sonilens .,„ Apr.

Jahnstr . 42. 2, 5-Zim .-Wohn . u . Zub.
auf Avril . Näh . Part . _ .

Kaiser -Friedrich -Ning 16. 3, modern
einger . 5-Zim .-Wobn . m,t reichlich.
Zub . auf Apr,l . Nah . Hausbei .-

_Verein . Tel . 439 u . 6282 ._ 2774
Katser -FrikbriL -Ring 32, 1 r ., berr.

schastl. 5-Z .-W, . gleich od, sv, „2889
K.-Fr .-R . 60. 3 l„ herrsch . 5-Z .-W » 1. 4.

Nab . das^ 2 ^u . Rüdesh , Str . 29,„2^
Kavevcnstr . 3. Erdaeschoß . 5 Zimmer.

Küche u . Zubehör auf sofort oder
später zu verm . Anzus . Dienstag
u. Freitag , vorm . 11—1 Uhr . Nah.
Damback)tal ^ 28 , 1.  12

Kirchaafle 5,1 , 5 Zim . mit allem Zu¬
behör auf , sofort ^ oder spater . 2635

Kirchgaffe 7 sch. 5- od. 8-Zim .-Wohn.
1. Ap ril zu  v erm ieten ._ _

Klarcnthaler Strafte , 2 scköne 5-Z.-
Wohn . sof̂ oder„ spater^ zu v., 2637

Klarentbaler Str . 5. P ., 5-Z, -Wobn.
zu verm . Nah .^ m^l . St . ^ L9667

Klopstockstraftc 11, 2 Stock , herrsch.
5-Z .-Wobn ., Mit Bad u . all . Zub .,
sof, od, später . Näh , P . r.  2381

Klodstackstrafte 21. 1. Etage , schöne
5-Zim, -Wohn , m,t . allem Zubehör
u , Zentralheiz , aus sofort od, svat.
zu ver m.  Nah . Part ._ 2638

Zahnstraße 6 schöne 5-Z.-W . zu vm.
Näb . Herderstrane 17. P . 264

Marktplatz 7 neu bergericktete S-Ztm .-
Wohn, , 1. u . 2 . Etage , mit Zubeh ..
sofort od, später zu verm . ; .etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktplatz 7,
Erdgeschoß , und Anwalts - Büro.
Adelheidstraß e„ 32,_ ,_ FB41

Moritzstr . 38. 1. Et ., 5 Zim ., Bad u.
Zub ., 1. April , od. sp. Nah . P . 208

Moritzstraße ^ 4L -Z -̂W ..̂ auf Apr . 39
Moritzstraße 46. 2, 6 ,Z ., Bad , 8 W.

auf 1. Avril od. spat . Nah . 1. ---t,
Moritzstraße 62. 2. Et .. 6 .g. 6 .. Ba , .

elektr . Licht, zu , vernneten, _ 2 , -7
Willerftraße 5, 2 St .. 5. 8 ' m .. Bad

Küche usw .̂ aus U April 191E . U .12
Miil lerktr . 8. 2 , sch
Miillerstrafte 10 der,2 . St ., 6 Zim , u.

Zub . auf 1. April »u verm . Zu
erfraaen Röderstraße 42 , 1. Saeck,
pan . 10—4 Uhr , bei C. Renker . 17

Billa Neuberg 2, Hockp. od. 2. Stock,
gr . herrsch . 5-Z .-W . für aleick od
stzät. billia zu vm.  Nab . 2 Tr . 2643

Ncubauerstrafte 3 lvord . Dambacktals
zwei 5-Zim .-Wohnungen u . Zubeh.
sauck für Pensionszwecke , zum
1. April 1916 zu v. N . 2,. « 1. 2429

Niederwaldstraße 4, 1. herrsch . 5=8 .»
Wohn , auf Avril H -erm . ,— 40

Niederwaldstr . 9, 2 r .. 5=8 .=2B. nnt
Zub . N. b. Hausmstr ^ H. _

NU- laSftr . 20, t u . 4 Tr ., Wohn .. 5 8.
Zubeb Gf oder spat zu v Nah.
Karl Koch. Luisenstr . 15. 1. 2644

NikolaSstr . 41. Sockv, , eine schone
Wvbnunn von b Zrm ., Kucbe/ Bad,
große Veranda m Zubehör zu
verm . Näheres ^ das elbst .„ _ 2922

O>aitienstrafte 45, 1. ar . 5-Z .-Wobn.
sof. od. sv. „zu b„ro. M . 3r2|

Oranienstrafte 62, . 2 . 1- 4-
Philivvsbergstraße 29 5-ZiM .-W . sos.

od. spät . „ Näh . ber. Becker , 2 Stock,
Rauenthaler Str . 3, 1. St °^ ' wOV

Wohn . m. a. Zub . zu vm . N ah , js.
Rauenthaler Str . 20 , 1, neu heraeu

b^ rsrb 5-Z.-W .. Zentralh . 2905
Rbeingauer Straße 15. Part ., 5 Z..

Küche, Bad . 2 Mansarden . Preis
850 Mk., aus sofort oder 1. Aprü
zu verm . Näb . be, Sartmann . _

Rheinstr . 56 , Ecke Oranienstr .. 2 . St .,
schöne 5-Zim .-Wohn . mit Zubeh.
auf 1. Avril 1916 zu verm . Nah.
das. v. 19 «>is 3 Uhr , außer Sonn-
tags , sowie Kirchgaffe 40 . in der
Duckbandlung . 6 15199

Rheinstraße 70. Erdgeschoß , bestehend
aus 5 Zim ., als Wohnung und
Büro besonders geeignet , sofort
oder später zu verm . Näh . Kcnser-
Friedrich -Ring 56._ F  378

Rbcinstrafte 94, 1. Et .. 5-Z .-Wohn,
aus ,' ofort oder später zu vermieten.
We tz. Wörtbstraße 12, 1 St . 2648

Rheinstr . 106, 1, sch. 5-Z .-Wohn . mit
Zubehör auf 1. Avrü zu verm.

^ Näheres ^daselbst „2 . Stock . 8 594
Rbeinstr . 113 57Z.-W . mit B ., 2 K.,

2„ Ms .. auch geteilt , 1. 4.  N . 1 St.
Rheinstr . 117 5-Zim .-W .,^ Süds . ^
Rheinstrafte 121 schöne Part .-Wohn .,

5 Zim . mit all . Zub ., in ruh . Sause
zu v. N. 2. St . Fernstzr . 1968 . 247

Rödcrstr . 40. 1. Et .. 5 Z . Zub ., Balkis
„ gl. od. spät , zu v. Näh . 2. St . 2650
Rüdesheimer Str . 6, 1, Herrschaft !!

5-Zim .-W . mit Zub ., Gas , elektr.
Licht auf 1. 7. od. später zu verm.
Näberes daselbst oder Adelheid-

_straße 65, G öbel. _ _ _ 287
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2 . Obergcsch .,

best. a . 5 Z . u . Zb ., Zentralh ., sof.
_od . spät , z. v. Nä h. Fr ontsp.  8378
Rüdesheimer Str . 29, 2 r .. eleg . 6-

Z .-Wohn . sof. o. sp. N . das . L1S466
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RüdeSheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,

herrsch. 8. u. 4-Z.-W.. sof̂ od. spät.
Niw csh. Str . 33, £>ü.. 5 fl', u. Zb. 2652
Soteffclftr . 9 eieg. 5-Zim.-Wohn. mit
_all ^ Komwrt . Näh. Part . 2810
Scke-rkeiidorsstr. 5 herrsch. ö/Zun .-Wi
__m. Zentralheiz ., 1. 4. 16,_ 2372
®rf!lirf:tcrftrß£e 9, 1, schöne sonnige
__5-Znnmer -Wohnung zu verm.
Schlichterstr. 11 Hockp.. 5-Z.-W/^ nt
^ - ad pec l . Slpril.̂ kräh. 2 St . 2908
Schlichterstr. 18, 3, 1. H. v. Adolfsall..
—6 Z., Gas , el. L., r. Zb., 1. 4. 16.
schwalb . Str . 52, 2, herrsch. 5-Z.-W.
^su verm._ Näh. Emser Str . 2, P.
«tiitstraßc 2 schöne' 6- 6-Z.-W. rnit

Mb ., Ecdgejch.. auf 1. April zu v..—-«ah. daielbfi im 3. Stock. 161
Stiftstr . 2«, 178-L -U , fofriansl:
Taunuöstr . 69, 2, La RosiSre, schöne
^5 -Zlm.̂ Wohn. nebst Zubeh. — 2907
Wallnrcr Straße 1, Südseite , 2. u.

^ Oberaeschoß, je eine 5-Zimmer-
Wohn., der Neuzeit entspr. ausge-
ttstttet. auf sof. od. 1. April zu vm.

_Nah . da>. 1. Obergeschoß rechts. 238
Waterloostraße 6, 2, mod. 5-Zim..

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
—u. Luisenstraße 19, Part . § 382
Weberqaffe8 Arzt-Wohn. von 8 8-,

Kucke u. 8ubeh. sot. od. spät. Alles
_ _Rah . das. û Parkstraße 10.^ 2654
Weitzenburgstr. 5 sch. 6-ZI7W. zum

1 April 16. N. Nr. 3,  P . r^ 2714
Wirlnndstr . o, I , 5 Zim.. Küche. Bad.

Zentralheiz ., sost oder später̂ 2685
Wilhelminenstraße 1 lvord. Nerötal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
8-Zim.-Wohn. mit Zubehör aus
1. April zu verm. Näh. daselbst

_st Erdaesch, Hausmeister . 815643
Wilhelminenstraße 5, 2, a. Nerotal,

Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schone8-Zim.-Wohn. mit Badezim
u Zubehör auf 1. Avril zu verm. ;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge¬
schlossene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraße 8, bei

_ . Engelmann . __ B15740
Wilheiniincnstr. 37 lVllkast n. Wald

vrachsv 5-Z.-W.. Sv . s.. 1. u 2 s.
N Bierst. Str . _7. T. 1021. 2656

Wörthstraw 9. P .. 8 sch. Zim. u. K.
Wörthstraße 17, 1. 5-Zim.-Wohn. sof.
_oder später._ Näh. Laden. § 378
Wörthstraße 24, 2. schöne 6-Z.-W. u
, Zub. zum 1. April zu v. N. das.
Zrrtenring 13, Part .. ö-Zim.-Wohn.,

mit Veranda u. daranst . Mädchen-
«immer zu v. Näh. 1. Et . l. 2715

__ 6 Zimmer .
Adelheidstr. 72, 1, 6-Zim.-W., Bad.
. Zub., iof. od. spät. Näh. P .̂ 277
Ädolssallee 8, 1, 6 Zim. cinschl. Bad,

gr. Erker, elektr. Licht, auf 1. 4.
zu vermieten . Anzusehen von 11
bis 1 Uhr . Näh. Part . 270

Adolfsallee 26. 1. 6 sch.LUBalk .,
_ reicht. Zb., s . od. sp.  Näh . 2. 2757
Adolfstraße 8 6 Zim.. Vdb. Erdgeschd
_fot - ob. spät. (Me nges, Hth.) 2660
An der Ningkirche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzusch 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 2661

Bismarckr. 29 sch. 6-Zim.-Wohn soll
od. sp.; el. Licht u. Gas . 8 9669

Totzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z/-W. zu
vm. N. Kaiser-sfr.-Rstia 56. § 378

Dotiheiincr Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ning, Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn, mit reichl. Zubeh. soß o. sp.

_zu vm. Näh. Nheiristr̂ lOS. 2. 2662
Emser Str . 36. 1. elcg. 6-Z.-W.' aus

1. Aprils Näh. Zietenr . 3. 3 l. 2833
Gocthestr. 5 prachtv. 6-I .-W. Näh.
_ Lemp, Luxenlburgstr . L^ Tel. 6450.
Langgaffc 16, 2. ich Wobst.. 6 od. 7 g..

Warmwasserheiz., f. Arzt, Anwalt,
BureauS geeign.. s. o. sp zu vm.
Näheres auch betr. Berichtigung.
Nerotal 10, L ocbv. iTel . 878). 26 63

Lniiru strafte 24 moderne 6-Zim-W
._ Nah. daselbst Tavetengeschäft.̂ 2664
Lnremburgpl . 3. 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
_Zub .. 1.  4 . Näh. Bismarckr. 37, 2.
Moritistr . 31. 3. sch. Wohn." 6 Ziistst

reichl. Zub.. Elektr.. Gas , Bad.
Balkon, vollitänd. neu, aus gleich od.
spater.  Näh . das. bei Rapp. 2665

M- ritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw . auf sof. zu vm.

_Nah Hausbesitzer-Verein. § 381
Nb/chtraße 20, 2. St., Wohnung von
—?—ZM., Kü che u.  Zubehör zu verm.
Neuborfer Str . 3, 2 Sch sch. 6-Zim.'

Wohn, mit reichl. Zubehör auf
_1 . Aprrl zu verm._ Nah. daselbst.
Nengasse 24, 2. Sch 6-Zim.-Wohrch

Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
—verm. Näh. Part b. Greiher . 98
Oranienstr , 22, 2. 6-Z.-W. auf sof.

9?ah.̂ Lursenstraße_f9, Part . 2739
Oranienstr . 46. 2, herrsch 6-Zim.-W/

neu renov., Gas u. elektr. L. Kein
. Hinterh . Sst, Oranienstr . 44, 1. 2882
Rbdcsh. Str . 15. Erda ., 6-Z.-W. sof.
_ob . sp. N. Kaii .-Fr .-Ring 56. § 878
Scheftelstraße 9 ele'g. 6-Zim.-Wohn.

mit all. Komfort. Näh. Part ., 2338
Sckiiersteiner Str . 36 Hcrn'ck. 6-Z .-W
. m. Zentralh . z. 1. 4. N. P . r . 2348
Schwalb. Str . 52 herrsch. 6-Z.-W. ml

Kuh., I . St . N. Emser Str . 2. P.
WilheOiiinenstr. 8 herrsch 6-Zim.-W..

1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 2667
7 Zimmer.

Adetheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim., gr. ge-
schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf 1. April zu verm. Anzusehen
von 11—12 und 3—5 UBr. 179

AdoliSallec 32, Part . ob. 2. Et ., Herr.
schafft., 7—8-Zim .-Wobn. auf. gleich

—vd. spater zu^vm.,Näh .„Part . 156
Dotzheimer Str . 20 ' ist der 1. Stock,

bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör
g. 1. April zu v. Näh. 2. St . §3',8

Kaiser-Friedr .-Ning 73, Ecke Guten-
beraplatz, im 2. St ., hockherrftbastl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm., gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.

_Baubüro ob. neb. Part . 2726
D% tnftro &e 77, 1. Stock, 7-Zimmer-

Wohnung mit reichlich. Zubehör,
Bad, Balkon, elektr. Lickt, auf

—sof. od. später._ Näh. Part . 2842
Rhein strafte 90, 1, hocbberrsch. W.

7 Z.. Bad. Zub.. 2500 M.. 1 Avril
, oder früher zu v. Nh. das. 2671
Sckwalbachcr Srraße 36. " Alleesene.

7-Zim.-Wohn.. schön ii. hell, aroße
Räume . 1 Etaae alli »rei . Vor-

_garten . ev. esektr̂ Licht. sofort. 2673
Bannnsstrafte 34, i , 7 Zimmer , mit

reichl. Zubehör, aus 1. Avril zu v.
5t. das. bei W. Abler, 2. St . 2932

Helenenstraßc 25 gr. Laden mit gr.
. Lagerr äumen  billi g abz ug. 63
He llmundst raß e 43/45 Läden b. 2682
Hcrderftraße 6 Laden mit Stebenr..

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., ans 1. Avril zu v. Näh.
L. Beck  er, Große Burgstr . 11._ 60

Hirfchqraben 10 Eckiadeu mit Lagerr.
—f., Kartoffel- od. Obsth dl. M . ,2286
stahnstr. 36 Laaerr . o. Wk it. N. 2 r.
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für

Spr -"^,jm . gp, jxp, Geschäft paff.,
ev. geteilt, z. vm. Näh.  1 r . 29 o6

iKarktstraße 13 kleiner Laden, neu
herger., bill. Näh. 1.  S tock. 8743

Ncrostrnße 43 schöner Laden, worin
13 Jahre ein sfriseurneschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das. sind
au ch 2 Mansardzim . zu vm. 2901

Lraniensiraße 48 Laden mit schönem
_Kelle r sofort zu vermieten . § 352
Olanienstraße 48, Werkst u. Sollt .,

,Je 70 Omtr ., zu v. N. 3. St . §35ii!

8 Zimmer uno mehr.
Karser-Friedr .-Ring 39, 1. hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speise¬
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenauszug , Zentralheiz ., aus
1. April zu verm. Näh. Schwank,

_Kai ser-ssrie drick-Rin g 52. 2801
Loreleyrina 5 8-Z' -W. m. Zub. per
_ April, _SJL_  Kir chgaffe 24. P.  2 817
Sckekfelstr. 9 elcg. 10- od" 11-Zim.-

Wohn, mit all. Kom. Näh. P . 2339
Sonnenberger Str . 43, hochherrsch.

2. Etage, 8 Zimmer , reich!. Zubeh..
Heiz., Lift , sofort od. später. 2336

?a »>,nsstr . 55, 2. Et ., 8 Zini., Küche.
Gas . Elektr.. Aiifzua. Balkons u
reichl. Zub. sof. od. später. 8 9670

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstraße 33 sch. gr. Lad. m. Wohn.

aur 1. Avr il zu verm._ 2957
Adolfstraße 1 Laden zu verm. 2762
Adolfstr. 1 große Ges chäftsr. sof. 2674
Adolfstraßc 10 gr. Tap.-Werkst. zu

ve rm. Näh. Vdh. Part . 165
Große Burgstr . 19, Ecke MuUgstffe,

rm Zwischenstock, sch. Helle Räume,
zu Bürozwecken besonders geeignet,
bi ll. zu vm. Näh. Buchhanül._ 252

Doßheimer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Dotzheimer Straß e 83 Wer kst. § 378
Elrv 'ller Str . 4 80 Omtr . Lage rr . st
Emser Straße 2 Lä den zu v. § 878
Kaul brunnenstr . 3 Wkst. m. 0. 0. SB'
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Le tschert._ 2680
Friedrichstr. 27  Werkst , u. Lagerst
Grabenstr . 9, Laden mit od. ohne

Einrichtung  zu Vermietern 2840
Hcllmundstr. 40 Eckladen m. 2-Z.-W.

Rheinstrafte 56 Laden mit ßkebew
raum für sofort oder sväter zu vm
Näh, nebenan im Eckladen. 2686

Äheinstr. 70, Hth.. als Lager. Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Küche.

_ Kell. N. Kais.-Fr.-Ring 56. P §296
Riehlstraße 23, Laden mit 2-Zim.

Wohn., mit oder ohne Lagerraum
auf Avril. Näh. 1. St . r.

ßt öderstraße 7 Laden  zu vermie ten.
Nönierberg 9/11 2 schöne große

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortsclbst Hth.
Part ., bei Bcrgbof. oder PhilivvS-
bcrgstraße 21. Hochparterre links
bei Steiger . §854

Riideöbeimer Str . 22 sch. Helle Wrkst.
od. Lagerr ., 1. Avr. N. Kümmel.

Scharnhorststraße 17 schöne Werkst..
_auch Lagerr .. auf 1. Avril.  116
S ^ 'nalbacher Str . 23 Laden m. Eiw

rickitung billig zu verm.
£niiiliisttläße 55 Laden Um Wod

lEutresoll , 5 Zim. Küche u. reich'
Zubehör zu vermiete n.  8 9674

Walramstr . 5, 3 I., Lad. m. 2-Z.-W.
Wal ramstr . 12 Wkst. m el. Kr. 1. 4. 16.
Walramstraße 21 Laden mit Dobn.

N. Dotzh. Str . 72. Küllmer . 8254
Wallufer Str . 1 großes 'helles Büro,

anch als Lagerraum geeignet, auf
sofort zu vermieten . Näh. daselbst
1. Obergeschoß rechts._ 236

Webcrgassc 35 ctrt kleiner Laden
zu vermieten ._ _

Webergaffe 46 Laden m Ladenz. fo?
od. sp ät. Näh. Zigarrengesch. 26 90

Wellrivstraße 51 schöner Laden mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller . 3. Stock. 2851

Ziiiime rmannstr . 10 Wkst.. ca. 50 gm.
Ecklnden, best zu Ausstell.-Zwecken'

aeeicmet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kondit.. u. Luisenstr. 19, P . 2783
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Karlstraße 32, 1 r., kl. Wohn., Hth.
Rirhlstr . 11 mehrere kl/Wohnungen
,, zu vm. Näh, bei Lotz, 2. St . §378
Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 152

Auswärtige Wohnungen.
Bicrstadter Höhe 25 sch. 4-Z.-W. m.

H., 1. 4. N. Bertramstr . 19, P.
Bicrstadter Höhe 26 gr. berrschaftl.

3-Zim.-Wohu., mit 1—4 Man, ., z.
1. 4., sowie Gth. mit 3 kl. Zim. u.
Küche. Anzusch. 11—1 u . 2—4.

Bicrstadter Höhe 58 2- u. 3-Zimmer
Wohnung zu vermiet en.

Schönbergstr. 2, Doßheim, Wiesbad.
Grenze, 2 sonn. Z., K.. Speisek.,
Gas , Klos., Av sch,.. m. 22 M. N. P.

Grz. Dotzheim, Schönbergstr. 8, Halte¬
stelle d. elektr. B., schöne 2-, 3-,
4-Zim.-W., 1. St ock, sof. ob. April.

Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzheim, 2 „ .,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonncuberg , Adolfstraßc 5. Part .,
2 ä u. Küche auf 1. April. Näh.
bei Gemeinderechner Traudt . §874

Sonne,iberg, Adolfstraßc 9. 6-Zim.>
Wohn. 1. April u. 2-Jim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. 9tah. Sckwa!-
bacher Str . 43. 2. Wiesbaden. 2691

Sonncnbcrg . Rambach. Str . 68. neuh.
Wohn.. Gas , Waffer, 2—4 Z. 26 92

Sonncnberg , Wiesbad. Str . 47, zwei
Wohn., 3 Z. u. Zub.. z. 1. April.

Möblierte Ŵohnunge».
Möblierte 2-Zimmcr -Wohnnng mit

Küche 65 Mr., 3. Stock, Bahnhofs¬
viertel , zu vermieten. Offerten u
Z. 564 an den Tagbl .-Verlag .

Möbl. 3-Zlm.-Wohnung mit Küche,
85 Mk. mtl ., 3. Stock, Bahnhoss¬
viertel . zu verm. Offerten unter
W. 564 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden re.

Adelheidstr. 28, 3, schön möbl. Zim.
Adclhcidstr. 54, Gth. 3 r., gut wöbst
_ger . Zimmer billig zu verm._ _
Adelheidstr. 75 mbl. Maus. Näh. P7I
Älürechtstr. 23, 2,  g ut nrobl. Zimmer.
Bismarckr. 42, {., sch. mbl. separ. Zim.

zu vermieten.
BiSmarckrtng 42, 2 gr. m. Maus.
Bleichstraße 5, 3, gut möbst Zimmer
Bleichstraßc 5, 3, möbl.  heizb . Maus.
Blcichstrafic 25, 1 r„ möbl. Zim. bill.
Bleichstr. 31, Part ., möbl. h. Maus.

an anständ . Person zu vermiete n.
Blüchcrstraße 22, 2, Müller , 1 schön

m. Z., m. 12 M., ev. 2 inchnanderg.
Älücherftraße 28, 1, s. Arb, sch. Lo g.
Büdingenstr . 8, 2 st, am Kaiser-Fr .-

Bad,  g ut möbst separ. Zimmer frei.
Dovh. Str . 39, P ., gut möbl. Zim.
-yaul pru nncnstr. 10, 2 r., sch, mbl. L
Goethestrafie 26, 1, in. Zim., 5 Min.

vom Bahnhof entfernt , zu  verm
Mstäv -Rdolfstr. 1, 1 r ., kl. mbl. I.
Hcllmundstr . 40, 1, mbl. Z„ W^ 3.50.
Hellmundstr. 42, 1, möbl. Zim. bist
-vcrmannstr . 9 'Mans. mit  Beit z. t>
Herm annstr . 15, 2 r., m. Z., sep. E.
Hirschgrabcn 13, 1. St ., möbl. helle

Mansarde . Woche2.50 M̂k., zu vm.
Fahnstraßc 12» 1, schön möbl. Zim.
Karlstraß e' 32» 1 r ., mbl. Ms., Kochgel.
Karlstr . 37, 1 r„ möbl. Zim. m.

Ein g. u.  Schreibtisch bill. §
Kirchgaffe 40, 1, mö bl. Ziman. zu vm
Körnerstr ^ 8, 2_  r „ schön möbl. Zim.
Luisen str.  8 , 2, 2 gr ^ sch. möbl. Zim.
Luise nstr. 16, Gth. 3, schön-mbl. Zim.
Morivstr . 22, 1, b.  Kamm , mbl. Zim
Nerostr. 36, 1 r ., sep. mühst Zim mer.
Nengaffe 5, 1 r., m. Z., m. 1 u. 2 B.
Oranienstraßr 19, Hthstl ^ srh/mbl . Z.
Rüderstr. 10 möbl. heizb. Man sarde.
Römerberg 37 möbl. Man s. m. Ofen.
Schachtstr. 8"srdst Stübchen m. Betst
Schwalbacher Str . 46, 2, Alleest. eleg.

mbl. Schlaf- u. Wohriz., 1 00 . 2 B.
Schwalb acher Str . 46, 2, m. Z., 18 M.
Schwalbacher Str . 85 eins, möbst Z.

bill. zu verm Näh. Bdh. P.
Steingaffe" 2l möbst Z.» Woche 8 Mt
Wörthstraße 6, 2, gut m. Wohn- u.

Schlafz., auch ernz., ev. 2 Bett en.
Zietenring 12, Hth. 2,  schön möbst

Zim . mit 1—2 Betten bill. zu vm.

Leere Zimmer , Mansarden -c.

Adelheidstr. 50 2 große heizb. leere
Frontspitz-Zimmer. Näh. 2. S tock.

Adlerstraße Id sch/'Z. cm einz. Pers.
Adlerstraße 38 gr. freundst Zim. u.

Dachstube sof. zu v. Näh. P . lks.
Adlerstraße 49 2mast' ie 1 Zimmer.
Blüchcrstr. 8 heizb." Mcms/' N. V. 1 st
Friedrichstr. 40 schön, gr. Frontsp .-

Zim. Näheres Hausm eister ^Bach.
Gn eisenaustr . 19 gr.  Frontsp .-Zim.
Göben str. 2 l eer, gr. Fr tsp.-Z. a. gl.
Göbenstr. 3 Raum zum Möbeleinstell.
Helenenstraße 5, 1, 2 Mans . zum

Mobeleinsiellen sofort zu ve rm.
Helenenst raße 15, Bdh., leeres" Zim.
Heiderstr .' ll ^heizb. M sd. N.  1 r.
Herderttr . 3, 1, leeres Zim.  m . Kab.
Hermannstr . 16, 1 lst"schi gr. l. sep. Z.

Herrngarte nstratze 12 2 l . Z.. M '
Hirschgraben 5, 2. 1 leeres groß

Ziin. mit iev. Eingang u. Gas.
Karlstraße 18, 2, 2 l . Zimmer oft-

Küche, sofort. Näh. Part.
Karlstraße 29 2 gr. Msd. f.  Möb
Körncrsträße 6 gr. heizb. leere Mcr
Moritzstraße, 14 Msd. z. Möbe lei"
Rcttel beck str. 20 l. Z. m. W. u. Koch
Oranienstr , 12, 2, schö ne heizb. M ^
Oranicnstraße 35 heiz ba re Mans arde
Pbilipvsbcrgstraße 36 schön, h. Zrm,

Fernsicht, cvt. mit Küche, per sof.
zu vermieten. Näh, bei Sreaer.

Nheiilstraße 117, P ., 2 l. Z.. 4. Sü
NH'cinstraße 117, P ., sch. Mans . z.-td  LI,Ro onstraße  16 lee res Zim. sof.  zu v.
S chw alb. Str . 12 hzb. Msd.̂ AbsL
Schwalbacher Straße 23 leer. Zim,
Sec robenstr.  2 8 leeres Zim. Laden,
Walramstr. 11 hzb. Mans. Näh. 1 St.
Walramstr . 12, B. 2, gr. l. Z., 1-..4,
Wa lramstr . 30 l/^Z.. a. f. Möbel-E
Walramstr . 30 heizb. Msd. a. e. P.
Walramstr . 37, P „ D achz. cm a.
Weilstr. IS 1 Ms., Wass-, Kochg ''
Wcstendstr. 1 Frontsp / Zim . zu  vm,
Gr . leer. Z. a. gl. St. Göbenstr. 13, 1,

Keller, Remis en, Stallungen rc.

Bertramftraße 7 Stallungen , und
Remisen aus sofort zu vermieten.
Näheres daselbst Erdgeschoß.  237

Blücherstrastc 18 Flaschenbierkeller
u. 3-Z.-W.. 1. 4. N. V. 1 r. 8 123

Totzheimer̂ Str . 83 Garag ^ z. v. §378
Nettclbeckstr. 20 Stall , für 2 Pferde,

Futterr .. Rcm.. cvent. Wohn., z. v.
Äettelbe ckstr. 20 Stall , Rem., Futterr.
Römerbera 26. Sth .. Stallung fnr

2 Pferde , Remise u. Futterranm,
mit od. ohne 2-Z.-W. gl. od. spat.
Nüb. Weilstraße 10. Sth . P . 2960

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw . r. sof. zu vm
Näh. dorts. bei Auer, Part . § 368

Well' fn str. 16 Stall zu verm. 2568
Zlmmermannstr . 3 Stall . Wagenr .»

Lagerh. Näheres Vdb. Part.
Stall mit groß. Keller und 2. oder

F-Zim.-Wobn. v. soi. od spat. z. v.
Dotzheimer Sir . 98, V. 2 r . 2694

I 1
Alleinstehende Frau

sucht Zimmer u. Küche gegen Haus¬
arbeit oder Büro zu putzen. Näheres
Karlstraße 42, Parterre. _
Kl. Wäscherei sucht 2-Zim .-Wohn.,

Waschkücheu. separ. Bugelraum u>
Trockenplatz. Pünktl . zahl. Mieter.
Off. mit ausführlicher Preisangabe
u. M. 102 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Besseres kinbetlofcS jg. Ehepaar
sucht zwei große Zimmer u. Küche
in nur ruh. Haus«, biS 2. Etcme, un
Zentr . la. z. Mitbewohnen e. Etage ),
llff. m. Preis u. G. 566 Tagbl .-Verl.
Suche auf 1. April gr . 2-Zim.-Woh».
u. Mans., 1. od. 2, St ., Vdh. Off . u.
N. 565 an den Tagbl .-Verlag._

Kinderl . Ehepaar tBeamter)
sucht schöne2-Zim.-Wohn., Vdh. Oßf-
T. 100 Taghst-Zwast., Bismarckr. 19.

2- oder 3-Zimmer -Wohnuna
von ruh . Handwerk.-Familie gefuchst
KriegSst. 4, Friedensst . 7 Personen.
Angeb. an Fels , Nerostr. 19, Hth. 2.
Wohnung, 2 od. 3 Zim. m. Wrrksst,

Mitte der Stadt , gesucht. Offerten u.
F . 566 an den Tagbl .-Verlag ._
Ruh . Ehepaar sucht 3-Zim.-Wohn.,

400 bis 500 Mark. Offerten unter
O. 565 an den Tagbl .-Verlag.

Pünktl . zahlende Kriegersfrau
ucht z. 1. April freundst 2-Zim.-W.
m Preise von 20—23 Mk. Off. u.
" 566 an den Tagbl .-Verlag._

Zwei Lehrerinnen,
w. 2 möbl. Zimmer , 1 mit Klavier,event. Pension. Offertenu. E. 566
an den Tagbl.-Verlag.

2 Zimmer.

MglMMB -Mnlms
Dovheimcr Str . 110» 2 Z., Küche.
2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.
Näh, bei Brin kma nu» 3 lks. §329

_ _ 3 Zimmer ._

MljMße8. Ml.
große 3-Zim.-Wohn. sofort zu verm.

Näh, b.  Hausmeister , im H. 210
Mauritiusstraßc 9

3 St . 3-Z.-Wohn. m. Volk. u. Zubeh.
auf 1. April zu verm. Näheres
Lederhan dluny._ 42

Wne intciliniis-lolinuno
3, Zimmer u. Küche, Klarenthaler
Straße 3. Näh. Vdh. Part , r.

_ 4 Zimmer._

Nrrwtstratze 3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
sväter. Näh,  daselbst lks. 276

Bülowstr. 3. hübsche, sonnige 4-Z.-
Wohnung.. Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zcltmann , 1. Et . l.

Totzlreimerstratze 53
herrschaftl. 4-Zim.-Wohn.»1. Est, zum

1. 4. Näh. Part ., b. Feilbach. 110

Landh. Jdstciner Str . 18 4- -d. 5-Z.-
W. m. Garten zu v. NS». P . 2565
Lmfenstrane 47.

gegenüber Residenztheater, Parterre,
4-Zim.-W«hn. u. Zubehör tauch
sehr gut sur Büro geeignet) per
1. April oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor._

.12
1. Stock. 4-Zimlner -Wohnuna . nur

von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten. 2724

Ootnnng oen4 Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

$d). 4- entl. Biul)3-3.-ÜB.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße, Kurhaus , Theater , Mitte
d. Stadt , Delaspeestraße 6, ist eine
schöne4-Z.-W»hn., ev. auch 3 Zim.,
zu vermieten . Näh, daselbst Part.

I I. V.4MM..1. §k..
in herrschaftl. Hause, Schenken-
dorfstr. 1, a. spkort zu vm. 2700

Werßenburgstr. 8, 1. St ., Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Miet. a. Ap ril . Anz us. 10—12. 2564

5 Zimmer.

Albrechtstrahe 11
schöne 6-Zimmer -Wohnung, neuzeitl.

eing erichtet, sof. od. später. 183

Mal , AÄ - M - Slr . «. 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,
oberh. v.  Langenbeckpl. Tel. 3899.

Hainerweg 10,
Etagen -Billa, vornehme ruhige Kur¬

lage, nahe Kurhaus u. Wilhrlmstr .,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., gr. Balst,
Garten , 2. Et . od. Hochvart., sofort

^ oder später._ Näh.̂ Hochpart.
leierüe 5

lOartenfeldstraße 17, 2, mit Heizung,
Bad, 4 Balkons, u. allem Zubeh.,
per 1. 4. zu verm. Näh. C. Kalk-
lircnner . F ricdri chstrasie 12.

Etkwshmmg
KlarenthalerStraße2

5 Zimmer . Erdgeschoß, sowie 1. u.
2. Stock, neuzeitl. Allsstatt ., sofort
oder sväter zu  v . Näh, das. 2959

SlMÄ 17, 2. 8t.,
5 Z. u. Zubcb. (paffend für Anwalt¬

büro oder Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh, im Laden.  158
Schöne Wohnung

von 5 Zim. u. Zubehör sof. zu verm.
Borkstr. 27. Erdaci'ckoß links. 2902

Billa Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reichl. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. Aprft 1916 zu ver-
mieten. Näheres 2. Stock. 2430

Sofort zu verm. unter Mietnachlaß
bis 1. Oktober 1916 eine geräumige
5 Zimmer-Wohnung
Part ., GaS. elektr. Licht, Badc-
Iimmer . Zu ^ erfr . _ Scheirkendovf-i ltraße rechts.

Sn freier Lage, nahe Kochbrunncn
und Dambachtal . Kapellenstr. 37.
1. St ., vollständig neu Hergericht.
5-Zimmer -Wohnnng, elektr. Licht.
KochgaS, sofort zu verm. Näh. bei
Schwerzel, Schwalbacher Str.  46.

6 Zimnler.
Humboldtstr. 11. Etagen -Billa , in be-

auemer , ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zkm.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mons.. LalkonS.
Dopp eltr. rc. Räh. dafelbsst_ 227

Lanzstraße 15
6 Zim . mit reichst Zubehör zu vernu

Nah. Taunusitrape 33/35, Laden.

Taunnsftratze 22, II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelatz sofort zu verm.
Näh,  das . Kont or od.  3 . St . 2779

3n 2-ßEasen-DIBa
^ ^ ^ " ^ liche neuzeitl . 6-Zimmer-

Wohnung, 1. St ., mit Zentral - od.
Ofenheizung, zu verm. Nah. im
Tagbst-Berlag . . 1-1

Herrngartenstraße 16, nächst AdolfS-
allee, herrschaftliche 6-Zrm.-Wohn.,
1. od. 2. St ., sof. od. später. 2926

7 Zimmer.

Kleine Burgstratze 11, Ecke
Webergasse, im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April ISIS zu
vermieten. § 363

Külser-Frledriltz-Nlkg 59.
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad, reichl. Zub., z. 1. AprU 1916
Näh. 3. St ., bei Götz. 2361

’vwvj^ v i/vvvwv « «vivig
in ruhig. Herrschaftshaus , 7-Zim.-
Wohnung zu vermieten.  192nu  P tumttt », j
Lauriusstratze 14

die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem
Zubehör, für Arzt geeignet lGlrich-
«>. Wechselstrom), zu ve rm.  2808

i, IM,
hochherrichaftl. 7-Zimmer-Wohrmng
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341
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Rheinftratze 96
Ecke WörtWratze, ist der 3. Stock,

7 Zim., Badezim., neu hergcrichtet,
zum 1. April für 1600 Mt. p. I.
zu verm. Näh, daselbst._

8 Zimmer und mehr, 1

„ „ 8>« M 43
Ecke Schulgaffe, 2. Etage, 8 Zimmer,

oavon 7 Vorderzimmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April er.

. . bill. s. am, Auskunft 1. Et. F 364

Arzt - Wohnrrng.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

"wd. einger.. Zentralheiz., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

, Hüb ner, Do tzh. S tr. 43._ B14001
8-Zttnmer-Wvhn. mit reicht. Zubehör

Tammsstraße 23,
2 St ., fof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst1 St._ F341

Lüden und Geschäftsräume.
Hell mundstr. 58 (a. d. Emfer St raße)

Laden
mit Wohn. u. Lager auf 1. April
zu verm. (feit 10 Jahren gutgeb.
Kolonialwarengeschäft), event. mit

. Ein richtu ng._ Naĥ chaselbst.̂ 281
Laden Kaiser-Fricdrich-Pläü 2,

gegenüber Kurhaus, zu verm. Näh.
bei den Vermittlungsbüros oder
L. Rc ttenma her, Nikol asstraße 5.

Kirchgaffe 70, 1. Stock,
Geschäf tsräume mit S chaukast. zu v.

Nränzplatzt
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge-
re ilt, zu  verm. Näh. 1 r. 8752

■anBRBKSBnuaMBMHi

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
o. fof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. MIMner, Bismarck«

Ring 2, 1. B14002

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr. auf

1. Juni  zu v. Näh.  Lederhandl. 41
MichelSSerg 8

la , cht der Lapagaffe)4-Zlmmer-Wohnung
Laden und

- ■-— » für sofort
getrennt oder zusammen zu ver¬
mieten. Näheres AnwaltSbureau
Kirchgaffe44, 1.  2911

Richelsberg 28 2 Werkst, f. jrd. Bett.
(Kraft. «. Lichtanl.), Büro» Nebenr.
Helle  Lagerkell.» Hofbrnutz»d. mit
. - W. lZentralh.), all. d. Renz,
entftzr., zuf. »d. »et., auf 1. April
od. früh, zu v. Näb. Weih. 813422

Nikolasstraße5, 1 links, 2 große neu
hergerichtete Zimmer, bef. GlaS-
nbschtuß, Elektr. u. Gasbelencht.,
auch f. Bürozwecke, sof. zu v. Näh.
BermietungSbür., sow. .
'naher. Nikolasstraße 5.

Retten
240

Rikolasstr. 10,
Hochpart. 6 Zimmer u. Zubehör, ev.

geteilt, auf 1. April 1916 zu verm.
Besonders für Arzt oder Büro¬
zwecke geeignet. Auskunft Fischer-
straffe2, P art. Tel.  4826.Laden
Tannusftratze7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 2916

Laden
Webergasse 16

imit Ladenzimmer zu vermieten,
jBeste Kurtage. Näheres bei Jstel,

Webergasse 16, 1.

Nikolasstraße 21, Seitenbau, für
Wäsckv. Werkst.. Laqerräninc. new.
Zwe cke, sofort  z » verm._ 2704

Westendstratze 37
sind die großen Räumlichkeiten. seit¬

her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Weinand benutzt, zum 1. April 16
billig zu venu.: Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde, Bierabfüllr., Remise n.
Wohnung. Räh. daselbst Hjntcr-
baus, bei Acker._ 815663

mm  KlhiNiedkAerWatt*S e
zu vm. Näh. Adelhcidstr.  61 , 1.

Großer Laden
billig zu verm. Am  Römcrtor 4.

Moderne Ladeni mit Nebenräumcnzu vm. Näh.
Hilclner, Bismarckr. 2, 1.B14003

i
Cfifton evt. mit Lagerr. u. einschl.
LU»! » 2-Zim.-W. Blcichstraße 27.

Me ReßllMlltlollsrMr
M ..Karlsruher ha!"

sind per 1. Avril zu verm. Näh.
H.  J ung, Friedrichstraßc 44. 2859

Fiir Geschäftsräume
(Putz oder Schneidereil, 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr. 19,
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

! ßaderrlokal 2879
in erster Geschäftslage sof. zu
verm. MH. Büro Hotel Adler. !

Großer Kaden
mit Entresol, Lagerr., Werkstätten,

mit oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn.,
Mauritiusstraße 4, an d. Kirchg.,
erste Geschäftslage, gleich od. spät,
erste Geschäftslage, für rede
Branche geeignet, zu vermieten.
Näh. nur im Friseur-Laden oder
G. H. Noll, Bulowftraffe 2. 275

Laden
mit Ladcnzimmer, ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm: Näh.
her Wilh. Gerhardt, Tapctcnhand-
lung, Maur ittusstr affe 5. 111

Großer Laven
Ncrostraße 14, mit Magazin, 2-Zim.<

Wohn. u. Zubehör» auf 1. April
zu verm. Näheres 1. Stock das.

Laden
zu vermieten Sed anvlatz  1 . 814 260Kolonialwarenladen
mit Einrichtung auf 1. April zu ver¬

mieten. Seoanstraße 0. 51

Laden
in erster Geschäftslage,

Webergaffe 23, per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
A. L - — - • -
Straße

Lugenbühl, Biebricher
" 37. P. Tel. 1363. 207

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

SlSSM GffMtn
in bester Geschäftslage, mit
6 groß. Schaufenstern, ist ver-
hältniffehalber sof. ob. später
unt. günst. Bed. wirk!, preisw.
zu vm., ev. auch vorübergeh.
für Ausstellungszwecke usw.
Off. u. E. 562 a. d. Tagbl.-BI.

Ein Laden mit Ladenzimmer in
einer verkchrreichen Straße, für
jedes Geschäft geeignet, auch als
Filiale , abzugebcn. Off. u. P. 102
an Taqbl.-Zwe igstelle» BiSmarckr.

Kl. Laden mit 2-Zim^Wohn., 40 Ms.
mtl., für Handel od. Handw., des.
für Schuhmacher paffend, sof. oder

>äter zu verm. Lage Westend.
iähcrcs im Tagbl.-Berlag. BhNa

Für Zischhandler
I » bester Geschäftslage Wiesbadens

ist ein großes Lndenlokal. nebst
verschiedenen anderen gröffercn
Räumlichkeiten, alle cemcntiert u.
betoniert, mit Wasserleitung, Ab-
zugskanälcn, Beleuchtung usw.
versehen, ein vorzüglicher großer
Kühlraum, paffend für großes
Fischgeschäft, zu vermieten, evt.
das Grundstück zu verkaufen . Nur
Sclbstreflektaiiteu (Agenten verb .)
wollen ihre Adresse u . F . W . 4018
bei R. Moffc, Wiesbaden, nieder-
legen. i 07

gür Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstratze 37,
Acker, Hth. 2. St . 138

Billen und Häuser.
Wohnhaus Dotzheimer Str . 23 zum

Alleinbew. od. auch für 2 Familien
gceign., enthaltend 10 Zimmer mit
rcichl. Zubehör, zu verm. 2873
Jdsteiner Str . 18

Landhaus mit Garten, 4 u. 5 Zim.,
mit reich. Zubeh., per 1. 4. 1916,

—evt. früher zu v. Näh.  Par t. 2485
Zweifannlren - Billa,

Kavellcnstratze 24, 12 Zini.. rcichl.
Zub., elektr. Licht, aroße Veranda,
Bor- u. Hintergartcn, auf 1. April
dreiSwcrt zu verm. Näh.  2 St ._

Kleine Langgasse
kleines Haus mit 5 Zim. u. Laden,

ganz od. geteilt, für April zu vm.
Näh. Langgaffe 17, Laden. 160

Nerotal 53
herrsch. Villa, 10 Z., Zub., Zentralh.,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Ale xandrastraße15, P. 2929

Mm .WMlMM '. IS
7 Z. u. reicht. Zub. gl. od. fp. 2712

LanStzans,
7 Jim ., gr. Obstgartenu. Ziergarten,

zu vm7 Frankf urter Str.  80a . 159
Landhaus, m. Zentralh., n. Nerotal,

p. s. od. sv. s. 1700 Mk. zu v. od.
zu  ver k. N. Gneisenaustr. 2, 1 US.

Straße mit ar. Garten u. Stell¬
gebäude zu vermieten oder zu ver
kaufen. Näheres durch den Eigen.
tüm er, Hergenhahnstraße7. 263

Billenkolonie Adolfshöhe, Nassauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden
zim. u. Nebengel., Ztrh., Garten,
zu vm. od. zu vk. Pauly , Schenken-
d dls fl «-» Of ujl &j PO « Ou ftlUfl « 1p1

MllaBierstadter Höhe 19, enthalt.
7 Zimmer u. Zubehör, zu vermiet.
Näh. Paulv . Schenkendorfstraße 5.
Telephon 912. 261

Einfamilienhaus

oder zu verkaufen. Näheres Hof
buchhdlr. Heinrich Staadt , Bahn
hoistraffe6

Wohnhaus
a schöner Lage, in der Nähe dek
Rheins, zu vermieten. 8 Zimmer
Küche, Badezimmer, Keller usw.
Waffer- u. Elektrizitätsleitungen
Vorgarten und etwas Gemüseland
Administration Schloff Reinharts,
Hausen, Erbach (Rhg.). F 54<

Auswärtige Wohnungen.

In Biebrich
Silla, mit Garten, ist bis 1. 4. 1

eine schöne
3 - Zimmerwohnnng
mit rcichl. Zubeh.. jährl. 550 M

Waldstraße 96
sch. 3-Zim.-W. m. Zub. auf 1. März

od. 1. April. Räh. tägl. Zw. 11 u.
3 Uhr, Wnldstrnffe 96, 3

Hübsche 3-Zim.-Wohn. mit Küche,
Kell.» Wafferl., Elektr., Gartcnben.
in Bleidenstadt zu verm., d:r. an

In Evvstoin im Taunus
schöne3-Zim.-Wohn., Mans., 2 Kell.,

groß. Garten, elektr. Licht, freie
nesiliide Lage, direkt am Walde,
schr billig zu verm. Nah. Wrcs-
baden, Adlcrstraße 23, 1.

Möblierte Wohnungen.
Adolfstraße 3, 1. 2 gut möbl. Zim.

mit Küche zu vermieten. . .
Bicrstadter Straße 18 eine schon

möblierte 3—4-Zimmcr-Wohnung,
event. mit Küche, in schön gelcg.
Billa für sofort oder auch später
zu vermieten.

Saalgafle 38, 1 r., a. d. TannuSstr.,
mbl. Wohn.» a. Z. in. u. o. Möbel.

Hochherrschaftl. möbl. Wohnung
, lHochpart.), 5 z. T. große Zim.,
H Bad, Küche, gedeckte Süd-
M tcrraffr, großer Garten, direkt
Hfl am Kurpark, zu verm. Nah.
fiU Sonncnbergcr Str . 9, 11—3.

Möblierte Zimmer, Mansarden ?c.

Abeggstraße 9
Privatvilla i. d. Nähe d. Kurh., find

freundl. möbl. Zimmer bill. zu vm.
Albrechtstr. 25,1 , hübsch kl. mbl. Zim.

(eign. Eingang) an solid. Herrn.
Arndtitr. 8. P ., cleg. m. Wohn-, u.

Schlafz. mit Balk., scv. E., a. einz,
Karlstr. 37, 3 r., gr. möbl. Balkonz.»

Sonnens.. Dipl.-Schrcibtifch zu v.
Luisenstr. 41, 3, Ecke Kirchg., möbl.

Zim. mit Zentralhciz. bill. zu vm.
Moridstraße 60, 3 l., gr. möbl. Zim.

zu verm. Telephon 3475.
Rheingaucr Straße 20, P. schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Rheinstraßc 46, 2 l., großes, gut mbl.
^Zimmer , elektr. Licht, zu verm.
~ WM 681,  A6N«

eleg. möbl. Herrrnzim. mit anst.
Schlafz. od. Einzel,z.. mit Klavier,
elektr. Licht, sofort zu vermieten.

Schwalbacher Straße 8, 2 l., Nähe
Rheinstr., eleg. möbl. sevar. Z. fof.

Gemütl . Heim
2 eleg. möbl. Schlaf- u. Wobnz., Bad,

find. Herr od. Dame als Allein- u.
Dauermieter. Kapellenftraße49.

Hotel Terminrts,
Kirchgaffe 23. schön möbl. Zim., mit

elektr. Licht u. Zentralheiz., von
20 Mk. an ver Mon.. mit voller
Pension von 3.59 Mk. an V. Tag.

Kochbrnnnen-Heim,
Saalaaffe 36, 2. schön möbl. Zim. fr.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr . 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 86

F Melzesiiche 1

fEiniofnor Mieter sucht ver Ende
Uliijcültl März o. 1. April (Vdh.
Part . od. Frontspitzc) I -Z.-Wohn. od.
1 od. 2 leere Zim. mit Wasser, scpar.
Eing. Off. u. P . 559 Tagbl.-Verlag.

AUelllflehende §mt [aö )t
fiit Avril in ruhiger Gegend, Villa.
Gartenbaus, 1. Etage. Sonnensett«',
2-Zim.-Wohnung im Abschluß. Off.
an Fräul. Lorenz, Sonncnbcrg.
Bicrstadter Straße , erbeten.

Aclterc Dame
sucht unmöbl. freundl. Wohn, von
3 Zim. ,n. Zub. Bedienung u. event.
Mittaastisch. Anerbieten mit Beding,
nach Rüdcsheimer Straße 9, 2 r.

ZUM 1 . April
ückie3-Zim.-Wohn.
Preis nicht über K'
unter Z. 562 an Tagbl.

AeltereK Ehevaar
ohne Kinder sucht znm 1. Avril 3-Z.-
Wohnuna, Hochpart. oder Part . On.

I nrr JL.
Offerten unter

Deamienfamiliez
' 'onen, sucht zum 1. Mril

i.-Wohnung in absolut
Gefl. Offerten unter

M? 564 an den Tagbl.-Verlag.

m. genauer
lla abl.-Verlag.

Zimmer - Wohnung
Beamten gef. (mögl. Südviertel ).

_ u. G. 565 an den Tagbl .-Verlag,
Offiziersfamilie sucht bis 1. April
rundliche
4—ö-M« rr-Mo!>»l»>S

4- mnt. 8-
„„je von 2 SBer1 onen
ucht; Gegend Haupt-

Angebote mit

-7 - EZimmer - Wohn
. mit Heizung, gesucht. O' "
: T. 565 an den Tagbl.-

Gesncht

♦>

Off.

Genaue

Gesucht2 fein möbl. Z-mmer
“ Rers., mit Frühst., nur in frtn.

Offerten mit Preisangabe «.
H. 565 an den Tagbl.-Berlag.

jm\  leere otz.Ml.Miner.
' od. 1. St ., am Ring od. deffen

zw. Schiersteiner- u. AdolfS-
alS Sprechzimmer von Arzt zu
n gesucht. Angebote unter

Ruhiges Fräulein

Guter Raum

F zremdeliheimd
„Haus Gudrun",

Wohnungs -Nachweis«
Burean

Lionk die.,
Bahnbofstraffc 8.

Telephon 708»
Größte Auswabl von Miet- und

Kautobjekten jeder Art.

Niemer Anzeiger- es Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile.J
TeMse H

Privat - Verkäufe.
Schwarz. Dackel, Männch., stubenr.,

bill. zu verk.  Feldstraffe 14, Hth. P.
Wegen Aufgabe der Zucht

I-c Kauartenhähne u. Zuchtweibchen,
St . Seifert , Wellrttzstraffe 14, 8.

Seltene Olelegenhelt.
1 Brillantring, selt. schön. Stein 450,
Brillmitring, p. Stein , 136, Brillant-
ring, p. St ., 85, Herrenkette, Panzer,
14 kri., 70 Mk. Stru ck, Michel sbe rg 15.

Kostüm sehr billig zu verk.
Nc ttelbcckstraffe 18,  2 r._

Damcnmantel n. 2 Kleiderbüstcn
bill. zu verk. Gneis ena ustra ffe 9, 3 r.

Gut rrh. Gümini-Damen-Cape
für 4 Mk. zu verk. 9theinstrahe 70, 3,
Frout sv., vormittags 8—11  U hr.

für
Lackest

Blauer Jnf .-Waffenrock, fast neu,
mit od. ohne Hose, für schl. Fig. zu
verk. Mo ritzstra he 17, 3 links._

Militari,»antel, grau,
blaue Uniform, Stiefel (42), alles
fast neu, für schl. Figur zu Verl.
Katfer-Friedrich-Rrna 72. 3.

2 bl. Jnf .-Uniformröckebillig
Lorelevring 4,  2 . bei Schwa b.
Gut erh.'Militärmantel, mrttl. Gr.,
SNilitärstiefel (41), sowie 1 P . Rest¬
stiefel (Gr. 40) billig zu verkaufen
Luisenstraffe 49 , 1 S t. rech ts.
Offiz.-Reitstiefel, 2 blaue Ucberröcke
init Betnkl., Achselstücke für Stabs-
Offiz., alles fast neu, billig abzug.
Näh.  Hilg e, Gnei senaustraffe 4, 1.
Borschriftsm. Mlliiär -Dienststicfel,

Größe 43, wenige getragen, billig
zu verkaufen bei Schuhmachermcistcr
Dittrick, Marktstraße 22, 1,

Ein Büro-Schreibtischmit Stuhl
u. 2 Kopierpreffen billig abzugeben
Nerostrahe 44, 1.

üarmiger Prismenleuchtcr,
Goerz-Fcldstecher, iMuiskclstärkcr zu

.verk. Herderstraße12, Hochpa rt. lks.
Bettstelle mit Sprungrahmen

u. 3teil. Matratze 7 Mk. zu verk.
Blücherstraße3, Mtb. 2 links._

Schönes großes Erstlingsbett
(Korb mit Gestell) 15 Mk. u. Kindcr-
klcwvstubl8 Mk. Borlitraffe 14, 1 r.

Eichen-Büfett,
neu, für Hotel-Penswn geeignet,

für 250 Mark zu verkaufen Uhland-
straffe 12.
Gr. Kristallsvicgel, 8eckig, 25 Teile,
lack. Korbmöbel für Veranda, eis. gr.
weiße Bettstelle zu verk. Kaiser-Fr.-
Ring 20, P . l. Anzusehen vorn,.

Speisczim.-Tisch, hell eichen»
Salontisch, Salonkom. m. Marmor,
groß. Spiegel u. versch. Möbel zu
verk. Marktstraße25, 1.

Zimmer-Krankcnfahrstuhl,
wie neu, zu verk. Martinstratze16.

Kinderklappwage»
bill. zu verk. Kleiststraße8, 1 rechts.

Kinderwagen (Brennabor),
gut erhalten, für, 25 Mk. zu verk.
Kahn, An der Ringkirche 4,  2 . Sto ck.

Große Fleisch- n. Füllmaschi
zii verk. Näh. Fricorichstraß
S . Franz, Laden. _

,nt
e 57,

Gcbr. Mistbcctfciister,
20—25 Ztr. Mistbeet-Erde zu verk.
Biebricha. Rh., Franks. Str . 27, Stb.

Eine Grube Pfrrdemist
zu verk. Roonstraße 5.  _

_ Händler- Verkäufe._
Pianino zu 190 Mk.

zu verkau fen Rheinstraße 52, Part.
Gitarre, Mandoline, Zither, Violine
mit Etpi zu verk. Jahnstratze 34, 1 r.

Kleider-, Küchenfchr., Schreib-,
Auszug-. Sofa -, Kücheutisch, Wnsch-
kom., Nachttisch. Best., Stühle , Svicg .,
gut crh., bill. zu vt. Adlcrstr. 53, P.

Büfett, nuhb.-poliert u. eichen.

SBertikom. Spiegel 45 Mk., Trum.-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbe lla ger Blüch erplatz 3/4 . 8 583

Möbel ganz besonders billig,
etwas gebraucht: 1 solid, nußb.-vol.
Schlafzim., besteh, ans : 2 Bettstellen
mit Polsterrahmcn, 2tür. Kleiderfchr.,
Waschkom. mit Marmor, 1 Nachttisch,
2 Stühle u. Handtuchhalter, Kindcr-
pult. verstellb., kl. nußb.-pol. Sviegel-
schr.. versch. 1- u. 2tür. pol. Kleider-
u. Weißzeuaschr., kl. Schreibtisch, ein
nuffb.-pol. Büchersckr.. verschied, pol.
solide Tische, 1- u. 2tür. lack. Kleider-
schr.. eins, kompl. Bett, do. Konsolch.,
kl. Küchenanrichte u. Tisch, weißes
schönes eis. Kinderbett mit Matratze,
Dchlafdtw., gut. Plüsch, sehr prakt.,
Kontor-Steh-Sck,reibpult m. Seiten,
schr.. Pitfch, lack., lack. Nachttische,
Gaslüster. 3arm., mit Zuglampc,
versch. Kommoden, Schreib koimnode
u. dergl. Bleich stra ße 36.  Tel . 2737.

Möbel jeder Art zu verkaufen
Hermaniistraffe6, 1.
'Möbel jeder Art, all. aut erhalten,
billigst Fra nkenstraße 25, Pa rterre.

Vorzügliche Nähmaschine
billig zu verk. Jahnstratze 34, 1 r.

ö Betten 15—35, Deckbetten8—10,
Diwan 80, Kanapee 20, Sofa mit vier
Seffcl 28, Kleiderfchr. 10—25, Flur-
toilette 16, Tische6—20, 3teil. Iioßh.-
Matr. u. Keil 26, Spieg . 6—20, vier-
schubl. Kam. 20. Nacht- u. Waschtisch,

u. 8, Badeofen k.  Walra mstr. 17,1
N. Nahm.

b. Menche,
Schwing- u. Rundsch.,

Bleickstraffe 13, Gth. 1̂.
Nähmaschine, gebr., gut erhalten,

zu verkaufen. E. Stößer, Mechaniker,
Her mannstraße 15._
Fahrrad mit Freilauf , gut erh., bill.

Mäh er, We llri tzstra ße 27, Stb . 2.
Gaslämpen, Pendel, Brcilner, Zyl.
Glühk., GaSkoch., Badew., Zapfhahne
bill. zu vk. Krause, Wcll ritzstratze 10.

GaSpcndel, Brenner, Glühkörper,
Badewannen preisw. Grabenstr. 20.

R Kachesrnlie^
Echter Dobermann

oder Sckiäferhund zu kaufen geswcht.
Borzusprechen abends gegen 8 Uhr
Bleichstra ffe 11, 1 rech ts._

Ein Stamm Hühner ,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
G. 564 an den Tagbl.-Verl ag erbeten.
Gut erhaltene schwarze Slicitstiefel,

Große 41 u. 42, zu kaufen gefuck
Off. u. O. 566 an den Tagbl.-Verl.
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Kaufe H.-Klcider u. Schuhe f. starke
u. mittb Kill. Walramstraße 17, 1.

Piano
£i? *3_i u kaufen gesucht. Offerten u.
M. r>56 an den Tagbl .-Verlaa._

Gebrauchte Schreibmaschinen,
oit* defekte, gegen Kaste gesucht.
Ofr . u. 3 . 565 an den Ta gbl.-Vcrl.

Gebrauchtes Linoleum gesucht.
P reison . n. I . 565 an d. Tagbl.-V.
Sämtl . ausrang . Möbel, Federbetten,
Gew erbe kauft Walramstraße 17, 1.
^ Bücherschrank, dunkel eichen.
Lcppich, 200/300, Portieren , gut er¬
halten , zu kaufen gesucht. Offerten
unte r L. 565 an den Tagbl .-Verla g.
Gebr., gut erh. Nähmaschine gef.

Ott , u. E. 563 an den Taewl.-Verlag.
Ist bis 15 Karren Kuh-

oder Pferdedung , nahe Alwinenstr .,
zu '«rufen gesucht. Offerten unter
H. 582 an den Tagbl.-Verlag.

Freitag, 21. Januar Vtt. 83.
Herd, cmaill., zu kaufen gesucht.

Preis -Off, an Eastcllstraße 4,  2 t.
Prima Schwcinefutter

laus Hotel oder Pension ! gegen gute
Bezahlung auf sofort gesucht. Gefl.
Offerten unter F. 565 an den
Tagbl .-Verlag.

VeWchtWen
Grundstück mit v. Obstbäumcn,

Walkinühlstr. (Haltest, d. Elektr.) als
Schrebergärten zu verpachten. Ga.
Thon, Gärtne rei , Well rihtal.

Baumstiick^
in feer Weinrcb zu verpachten. Näh.
Goethestraßc 2, 3 St. _
Grundstück in kl. Parzellen zu verp.
Frankfurter Straße , oberhalb des
Zimmergesch. v. Frredr . Müller . Näh.

PaWsrrche
Stück Gartenland

mit Wasser, tut westlichen Stadtteil
u. angrenzend, gesucht. Angebote u.
D. 565 an den Tagbl.-Verlag._

& Verloren•GesundenH
Bcrl . Mittwochabend Vil  Päckchen

tit. Serv .-T., C. M. g.. v. Blumcnthalh. sT)?nrikifr 9tfia. nnTirffv» f». .‘7.
Junger Dackel

zuaelaufen . Ratskeller.

L Jinterrid)!_ J

Zerköiile1
Privat - Verkäufe.

kleine Weinhandlnng

im  Tagbl .-Verlag._
Pedal-Harmonium

in Eiche, sehr gut erh., preisw . zu vk.
E. Borberaer , Sckwa lbacher Str . 1.

Briefmarfen aftt £8b[
billigst. Leib. Wcllr ibktraße 22.

Marktplatz 3.
Händler - Verkäufe.

2dselten schöne,, antike Kirschbaum-Bkedermeier -Z»immer
zu verk aufen Stiftstraße Ist, Part.
Flur toil.. Trüm ., Ottomane , Stühle

llltg zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

R KMesucheI
Bestellen Sic

ÄMMVk'MSNN
bei Verkauf Ihrer getr. Kleider,
Schuhe, Mustk-Jnstr . u. alles AuS-
rangrerten Zahle gut. Christlicher
Händler . Postk. genügt. Wagemann-
straße 12 u. Montzstraße 40, Laden.

Beim Berkouf
von getragenen Kleidern
ist es sehr empfehlenswert , das

Telefon 4424
anzurufen , oder durch eine Postkarte,
_ erscheint sofort die Frauvro»iilli/,LÄÄ'S«
u. zahlt mehr wie in Friedenszeiten
twril größte Nachfrage am Platze)
für getr . Herren -, Damen - u. Kinder¬
kleider, Wäsche, Pelze , Schuhe, altes
Gold, Silber u. Brillanten , Pfand¬
scheine  un d alte  Znhnacbisse ._

Frau Klein,
MS « 3490, Ä 1
zahlt den höchsten Preis sür guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel.

Pianinos , gespielt,
kauft p. Cassa Friedr . Wolf, Mainz,
Ea rmel itcnstraße 7.  _ F 13
firiiaftfin wenn auch defekt, kauft
2u4unr . stets Will,. Krumm,

Helenenstratfie 31.

Frau Stummer
Neugafle 19, 2. St ., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,-Damen- und Kinderklerder,Schuhe.
Wäsche. Pelze , Gold. Silb ., Brillant ..

• Pfandscheine und Zahngebiffe. "W*IltuD.Sipper,MeWr. 11,' Telephon 4878, zahlt am besten weg.Igroß.Bed.f.getr.Herren-,Damcn-
u. Kinderkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-!»ebiffe,Gold.Silber.Möbel.Tepp..

; Potte und alle ausrangiertc Sachen.v**' Komme auch noch auswärts.
aller Art kauft D. Sivver,
Rieblstr . 11. Teleph. 4878.rmei!.Mier ell?N

kauft 8. 8ipper , Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Geftr. Wollumven per Kg. 1.40 Mk.
Militartuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
Irau Süll), ftietts Wwe..

Telephon 1834. 39 Wellribstraße 39.
Ankauf v. Flaschen, je »ach Sorte

bis zu 10 Pf . per Stück, Wollumpen,
Ncutuch zu erhöhten Preisen.

Acker, Wellritzstraßc 21.
Höchstpr. s. Flasch., Gummi , Metalle,
Säcke. Lumpen, Schuhe zahlt stets
Sch. Still . Blücherstr. 6. Fernsp . 3164.

E Moerkeljt]
Kapitalien - Angebote.

2. Hypothek
init entspr. Nachlaß zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter U. 561 an den
Tagbl .-Verlag.

Kapitntten - Gesuche.

lö-irMm. Kr
auf Ia Objekt gesucht. Offerten u.
K. 99 an den Taabl .-Verlaa.

K Stnmohilien2
Immobilien • Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zuMaufu. Miete

von ,
herrschaftl. Villen

und Etagen
weist nach

J . Chr . Glücklich,
Tel. 6656. Wilbelmstraße 56

Billa, l
in vornehm, ruhig. Kurlage . 9 Zim. i
u. reich!. Zubehör, unter sehr günst.
Bedingungen zu verk. oder zu verm. t
Näh. bei der Besitzerin. Offerten u.
W. 551 an den Tagbl .-Berlag.

Grdl . Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm., Stenogr .. engl. n. franz.
Sprache crt . Esterer, Schwalb. Str . 53

Wer würde
einen jungen Manu mit Vorbild.,
ohne Vergütung , in kürzester , Zeit
zum Einjähr .-Eramen vorbcreiten?
Briefe u. P . 566 an d. Tagbl .-Vcrl.

K^ iWil-fenpitljliitiplI
Feinbürgerl . Privat -Mittagstisch

Fricd richstraße 44,  3 r ., a. d. Kir chg.
Maler - u. Tünchergeschäft empf.

sich bei allen vorkommcndcn Arbeit.
Walramstraße 8, 2._
Nähmaschinen repariert jcd. Fabrikat
u. Sbsteni unter Garantie prompt
u . billig lRcgulicren im Haus ). Ad.
Rumpf , Mechanikerm., Weberg. 48, H.
Alle Tapeziercrarb ., Aufp. v. Betten

u. Möbel, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolf jr ., Friedrichstraße 27.

Ncuanfertig . u. Aufarb . v. Polster « .
u. Betten . Anbr. v. Dek., Vorh., sow.
Tap . I . Baumann , Scrmannstr . 13,2

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich auße» dem Hause, pro
Tag 3 Mi . Prima - Emipfehl. Gefl.
Off , u. E. 1Ü3 an den Tagbl .-Verlag.

Kleider werden modern u. sänck
aufgearbeitet . Sehr mäßige Preise.
Kräcker, Walramstraße 6, 2._

U SttsWeneS 1
Kgl. Theater , 1 Viertel Abonn.

3. Rang , für den Rest der Sprelzert
abzugeben  Rauentbaler Str . 24, 2 r.

Zwei Fräulein,
Häusl, erzogen, 28 Jahre alt , möchten
mit 2 soliden Herren bek. werden
zwecks Heirat . Offerten u. Z. 566
an den Tagbl .-Verlag.

Billa Hetzstraße 7
mod. einger., 7 Zim., m. Ncbenr. u
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . Ist.

Kad Pyrmont!
Villa, groß. Garten , 3 Wohnungen,
als , Pension , Erholungsheim usw.
geeignet, Alters halber zu verkauf.
oder zu vertauschen. (Zuzahl , kann
evt. erfolgen.) Offert,
an den Tagbl .-Ve rlag.
evt. en.) Offerten u. F. 567

Landhaus mit Garten u. 2 klein.
Wohnungen zu verk. oder mit klein.
Haus Mitte Stadt zu vertauschen.

_ _ Henze, Adolfstraße 7.

Tainiilsstraße 81
ist das Haus mit Garten zu ver-
kaufen oder zu vermieten.
Grundstück, 60 Ruten gr., als Garten

sehr billig zu verk. Offerten unter
I . 562 an den Tagbl -Berlag erbeten.

Immobilien - Kaufgesuche.

Kaufgesuch.
In bester Lage Wiesbadens wird

eine Garten -Billa von 8 Zimmer,
mit jedem Komfort, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote von Sclbstverkäuf.
mit Preisangabe unter A. 4 an
den Taabl .-Berlag erbeten.

SM mit tfliettSametf

T. 561 an den T Verlag.

Immobilien zu vertauschen.
Mittleres Wohnhaus

Offerten

Kl. Landhaus . % Std . v. d. Stadt,
rign . stchf. Pension ., preisw. zu ver-

Msd., Räuchert., mass. Hühnerl

PMesiilhe
Hotelierswitwe sucht kleines feines

Holelz Penfion

r Unterricht1
Eml . Unterricht

teilt gebild. Herr , der 25 Jahre in
zgland gelebt hat, cm Pensionate,
rivat -Schulen und Schüler. Briefe

3iiü®f 51 mono
(Kcrth. Lyzeurn)

Bismarckplatz 3 u. 4.
Beginn des neuen Schuljahres am

28. April . Anmeldungen nimmt ent-
gegen _ Die Oberin.

Kunstgeschichte,
Philosophie-
Literatur.

Anmeldungen für Kurse u. Einzel¬
unterricht nimmt entgegen
Dr . Adele Reuter,

Amselbera 2. Fernruf  4744.
Aus Italien kommende, gebildete,

verheir. Dame (staatl. gepr. Lehrerin)
erteilt Unterricht zu mäß. Preise in
Ital ., Franz ., Eng !.. Span ., Deutsch,
übern . Ncbcrsctzungcn, Begleitung,
Vorlesen: nimmt Pensionäre , Kinder
in Berpsleaung . Näheres Gneisenau-
stra ße 18, 1, 12—4 Uhr.  2 601

-i-Fr»m»le>dk>, L'SL .Z-
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berll
Fr . K. Rus ert, Scer obenstratze 4.MajWe- Welulleze
fiflte lein S,“i «W
M»ll»ge— DkllMüMid.

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
Tailnusstr . 19, 2, Nähe Kochbrunn,

FlMkge— Wlsslie.
Cilll, Bomersheim. ärztlich geprüft,
Ne rvitr . 5, 1. Tel. 4332. N. Kochbr.Masseuse,L!

Schützenhofstraße 1. II.

An meinem
Ŵ vkide-u. Uöhkursus

zur Selbstanfertigung d. eig. Gard.
könn. noch einige Damen teilnehmen.MMniMr-Alklier

H. Müller , Taunusstraße 29, 1
fliiterridst im KlelßerNiAn
Wcißzeugnähen u. Zuschneiden für
den Beruf und fürs Haus in monat-
lichen Kursen u. ernz. Stunden . Tag-
u. Abendkurse. Beginn 1. Februar.
Büsten nach Maß , sowie Schnitt¬
muster aller Art. Anmeldungen, sowie
Näheres von 2—6 Uhr täglich bei
I . Stein , Kirchgasse 17,  2 . Etage.

Schneider-Kurie
ür Damen der besseren Stände zur

Selbstanfertigung der eigenen Garde¬
robe. Neueste, leicht faßliche Methode.
Erfolg garantiert.

Frau 91. Körner,
Dotzhcimer Straße 74, 2.

Sttteen■kesmSen1
Verloren!

Mötune BtieWöe
mit Inhalt u. Papieren , auf Namen
Oberleutnant Mühlenbrink , Feld-
Art . 8, lautend , Ecke Wilhelinstr . u.
Rbeinstr . Wiederbringer gute Be¬
lohnung. Abzug. Humboldtstraße 5. 1.

EiMMr KIivimM«
zut empfohlener Lehrerin alle

(Fairy ) entlaus ., grailweiß . Wieder-
bringer hohe Belohn. Kreidelstraße 3.

^MMEWiehlWeiiH
ütanfciltimmer(blini)

Spf. Rees , Dotzheimer Straße 28,
(rxernruf 5965), aebt auch auswärts.

Elektr. Vibrations -Massage.
Frau Beumelburg . ärztlich geprüft.

Karlstraße 24, 2.

NurWalsW.MflirMmeu!
Fr . Franziska Häfner , gcb. Wagner,
ärztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.
_Spre chstunden 3—5 Uhr.__

^, TS ;K ‘' /lßaira8 «n
ärztl. fiept., Bahnhofstraße 12. 2.

Mijsage-
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann,
Adolfstratze 1, 1, an der Rheinstraße.

t LerMmr j
Wenn Mt.

verh., in allgem. Praxis u. Physik.
Therap . (Röntg, usw.) erfahr .,

sucht
in Wiesbaden od. Umgebung

in Hotel, Kurpension usw. Off. unt.
A. 16 an den Tagbl .-Verlag.

Umzugs- Gelegenheit
Strecke: Hannover, Berlin , Düssel-
darf, Mannheim usw. <Äed . " "
Mouha , Sch arnhorststraße 26.

Zur Pflege klaff. Musik
eff. Dame Partnerin . £

D. 103 Tagbl .-Zweigst., Bismarckring.

Tüchtig, fteitz. Mann
ist Gelegenh. geh., in der Massage u.
Wasserheilkunde sich unentgeltl . aus-
zubilden. Off, u. U. 563 Tagbl .-Verl,

Pferdemist
für ein Jahr zu vergeben. Näheres
Tbormann , Riehlstraße 19._

Privat -Entb . u. Pension bei Frau
Kilb. Hebamme, Schwalb. Str . 61.
2. Et . Tel. 2122. Haltest, d. L. 3,

Junge Dame,
31 I ., gebild., a. guter Fam ., zier!
F :g., großzügig veranlagt , mit cleg
Hctm, wünscht nur feinen Herrn t
zu lernen zwecks Heirat . Briefs
u. W. 566 an den Ta gbl.-Berlag.

Traute Häuslichkett!
Wachtmstr., mit 12j. Dienstz., z. F.

im Felde, v. ang. Aeuß.. in. Privat »^
a . g. Fam ., evg.. w. sich mit schöner
lebcnsl. sg. D. mit Verm. (j. Wwc.
o. K. nicht ausg .) zu verheir . Briefw.
(mit Bild ) u. A. 18 Tagbl .-Verlag.

Dias Anzahl Schulstiefel, Kinderstiefel
und viele Einzelpaare für Damen und
Herren , die wir ausgehen lassen, haben
wir herausgesetzt ; teilweise sind diese in unsern
Fenstern mit Preisen ausgestellt , worauf wir hier¬
mit aufmerksam machen . Die hohen Lederpreise be¬
stimmten uns Schulstiefel mit Holzsohlen aufzu¬
nehmen . — Wir offerieren diese in den

Grössen 25 - 29 für 3.75
„ 30—35 „ 4.50
„ 36—40 „ 5.50

Posten Kinder -Gummischuhe Mk. 1.—
und 60 Pf . per Paar.

Sdrahkonsum
Kirchgasse 19 an

£
b.
H.

Luisenstraße

Am 28 . Januar 181 « ,
nachmittags Sh» Uhr, wird auf
dem Rathaus in Biebricha. Rh. das
Wohnhaus mit Hofraum und Hinter
haus (Backhaus), Frankfurter Str . 19
in Biebrich, 2ar 20 qm, 38- bis
45000 Mark wert, Eigentümer
Robert Ohse in Biebrich, zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , 14.Januar 1916.
Königliches Amtsgericht

Abrl . 8 . F3i5
Bevor Sie kaufen

holen Sie meine Offerte ein. Kein
Abzahlungsgeschäft. Billigste Preise,
bequeme Zahlungsbedingungen auf:
Möbel, Betten , Polsterw ., Tevviche,
Gardinen . Wäsche. Lampen, Lüster,
Wasch-, Mang -, Näh- u. Strickmasch.
Oft . u. G. 526 an den Tagbl .-Verl.

Dauer-Wäsche.
fflT’  Große Ersparnis ! "dir
Biele lobende Anerkennilngen!

_ Faulb runnenstraße 10.

WiM 15 W .-Mm
2. Sortierung 81

50 Stück 6 Mk.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstraßc 28.

Es hat dem Herrn gefallen, unsere teure
Schwester

Fräulein Julie Raven
nach schwerem Leiden in die Ewigkeit abzurufen.

Lina Raven.

Pfarrer Oll. Raven.

Wiesbaden, den 19. Januar 1916.

Die Trauerfeier findet statt am Samstag,
den 22. Januar , vormittags 11 Uhr , im Sterbehause,
Weißenburgstrasse 8. 82
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